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! Billigster Preis !

ChmWe Westz - Molt Adolf Thöle
, MkdMlse 45 . lllOT

Die einspaltige Garmondzeile ob « ,
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Weder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Bedeutendes
Fabrik -

Lager

jlscheint täglich , außer Montags .
Bezngs - Preis

Mljährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne
Postaufschlag oder Briugerlohu .

Unser Journal - Lesezirkel enthält SS Zeitschriften , welche wöchentlich zweimal umgetauscht werden , und kostet für
XU Jahr 4 Mk . 50 Pf . ,

*/» Jahr 8 Mk ., 1 Jahr 13 Mk . 50 Pf .

Ausführlicher Prospekt steht zu Diensten . 11102

Moritz und Münzet ( j . Moritz ) ,

tidcfctic » dcdcfckjdcfck Mdcfcfck ddcJdefafa #

Hiermit die ergebene Anzeige , dass ich mit dem 1 . October meine hiesige

Amts - Apotheke , Langgasse 31
, {

an Herrn 3 > r . M . Kurz käuflich abgetreten habe . Für das mir so lange Jahre geschenkte *

Vertrauen besten Dank sagend , bitte ich dasselbe auf meinen Nachfolger übertragen zu wollen . f

Hochachtungsvoll T

C . Schellenberg , Amts - Apotheker . I

! Ä Zonrnat LesenrKel

■ ■ ■ , , u | ■ e x zu Original - Fabrikpreisen .

Vorhänge ,
Portieren

Auf Obiges Bezug nehmend , erlaube mir die ergebene Mittheilung , dass ich vom 1 . October ab

die C . Schellenberg
’
sche Amts - Apotheke , iLanggasse 31 , gegenüber dem

’
„ Hotel Adler “

, übernehmen werde und unter der Firma

;
Löwen - Apotheke ,

Pliamacie
’ "

von

Dr . H , Kurz
, vorm . Schellenberg ,

allen Ansprüchen der heutigen Pharmacie entsprechend fortführen werde und bitte , das meinem

Vorgänger geschenkte Vertrauen auf mich gütigst übertragen zu wollen .

Hochachtungsvoll

Dr . II . Kurz , Apotheker .



Koscheres

11158

Ign . Dichmann
5 Goldgasse5 Goldgasse 5 .
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Winter .

arbeiten . 11138

gestattet .

Kinder , Schüler der Gymnasien u . s .
Der Cur -Direotor : F . Hey ’ l .

empfiehlt sich zur Herstellung
v -rr Couverts ,

i * ___ Postkarteßt

Die Gallerien bleiben für Jedermann geschlossen .
i. f . haben keinen Zutritt .

MMWl CllOmOkll - MlW .

Zu dem sogleich nach den Herbstfeiertagen beginnenden

Confirmandeu - Unterricht nehme ich Meldungen in meiner

Wohnung ( Moritzstraße 10 , I ) täglich Vormittags von 10 — 12 Uhr

entgegen . 223

Der Stadt - und Bezirks - Rabbiner :

Dr . M . Silberstein .

Bekanntmachung .

Die Lieferung der Dienströcke für die Werkstätte - Arbeiter

der hiesigen Wasser - und Gaswerke soll im Anerbietungswege ver¬

geben werden . Hierauf bezügliche Angebote sind verschlossen und

mit entsprechender Aufschrift versehen bis spätestens den 10 . Oct . t . ,

Nachmittags 4 Uhr , bei dem Unterzeichneten einzureichen . Die der

Vergebung zu Grunde gelegten Bedingungen können auf dem Ver¬

waltungs - Bureau , Marktstraße 16 , während der Dienststunden im

Zimmer No . 3 eingesehen werden .
Wiesbaden , den 30 . September 1889 .

Der Director der Wasser - und Gaswerke :

MMesbÄ . UÄ - u . Tams - ClÄ .

In der heutigen Wochen -Versammlung soll
über eine am 6 . d . M . stattzufindende Zusammen -

kunft mit benachbarten Touristen - Vereinen

in Bingen und gemeinsame Wanderung durchs

Morgenbachthal beschlossen werden .

Wir bitten deshalb um eine rege Betheiligung . 272

Der Vorstand .

Sanitäts - Verein .

Die diesjährige General -Versammlung findet Samstag ,

den 5 . Oktober , Abends 8Vs Uhr , im hinteren Sälchen

der Turnhalle HellmundstraheSSstatt . 103

| Geschäfts - Verlegung .

Hierdurch die ergebene Mittheilung , daß
X ich mein 1871 errichtetes

X Arm - Md Mm - GWst
H mit dem Heutigen von Michelsberg 20 nach

x Taunusstraste 38
H verlegt habe .

X Empfehle gleichzeitig mein Lager nur

U guter Parfümerien und Toilette - Artikel ,

H sowie solideste Anfertigung von Haar¬

sehr rein und gut für Herdfeneruug ,

billigst bei
„ n

O . Wenzel , AdolPhstraße » •

Fisch - Restaurant
bei der Fischzucht - Anstalt (% Stunde ).

Nur lebende Fische , insbesondere Forcll ^
aufs Beste zubereitet . Kalte Küche .

Weine bester Firmen , gute Biere *

Der Pächter des Fisch - Restaurant Ohr . Bosse1 '

M Hochachtungsvoll

i Heinr . Görtz
, Friseur ,

S Taunusftratze 38 .

8 Haltestelle der Dampf - und Pferdebahn .

Bekanntmachung .

Heute , Bormittags 91/ » Uhr und Nachmittags

SV - Uhr , Fortsetzung der Versteigerung im Saale

rx stmitrafjc i . «
Es kommen zum AuSgebot : Stoffe , Cigarren , Mäntel

und eine große Parthie verschiedener besserer Weine

« nd Liqueure und dergl . mehr . 375

Fachinger & Lotz ,
Auktionatoren .

Curiiaus zu Wiesbaden .

Samstag , den 5 . October , Abends 8l/a Uhr ,
im weissen Saale t

Reunion dansante .

(Ball -Dirigent : Herr Otto Dornewass .)

Der Eintritt ist nur gegen besondere und personelle H6unions -

karte , dagegen für hiesige Cargäste gegen Vorzeigung ihrer Cur -

hauskarte ( für ein Jahr oder sechs Wochen ) gestattet . Beikarten für
Kinder und minderjährige Söhne , sowie Abonnementskarten berechtigen
zum Besuche der Reunion nicht .

Käuflich werden Reunionskarten nicht ausgegeben .
Ball -Anzug ist unbedingte Vorschrift (Herren : Frack u . weisse

,
Binde ) .

Es wird darauf aufmerksam gemacht , dass Gesuche um Reunions¬
karten seitens hier weilender Fremden , welche keine zur Zeit

gültige Curhauskarte besitzen , unter allen Umständen

unberücksichtigt bleiben müssen . Die Einführung Familien¬

angehöriger , welche nicht im Besitze eigener Karten sind , ist nicht

|
-- "

Bestellzetteln , Lieferscheine «,

|| JL, , S ^v ^ J - ^ ^
uiiDfangscheinen, Waaren-Etiqiiettes, Packet-AdresseB&

.<riTniTiTwnnnnniiiiiiiiHiiiuiiiiiitiinitiiiiihiuiHir .iimnifniiiiniiiinniniinTnnnTllinn8Ül
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Normal - Unterkleider Reform - Unterkleider ,

Zur Vermeidung von Jrrthum theile ich mit , daß Moritzstraße 13 sich ein anderes Kohlengeschäft befindet . 11092

I99

„ Möblirte Wimmer ' '
, auch aufgezogen ,

lUV * vorräthig im Verlag , Langgasfe 27 . *

In meinem Ausverkauf
befinden sich grosse Posten

gestrickter und gewirkter Bamen - Strümpfe ,

gestrickter und gewirkter Herren - Socken ,

gestrickter und gewirkter Kinder - Strümpfe ,

Unter - Hosen , Unterjacken , Bamen - Kragen und - Westen .

Schützenhof .

Bon heule ab befindet sich die Restauration ,
* »e alljährlich , in der

Trinkhalle , qg
Empfehle ein ausgezeichnetes Münchener
Manziskaner - Bräu , Frankfurter Export¬
ier , reingehaltene Weine , Diner a 1,20 Mk . ,
।

Abonnement billiger , und reichhaltige Speisen -
^ te zu jeder Tageszeit . 11142

Hochachtungsvoll

Trinthammer .

Ziehung J

* unwiderruflich am 14 . November 1889 .

Loose a 1 Mark — elf Loose für 10 Mark — auch gegen Briefmarken empfiehlt
und versendet prompt nach auswärts das mit dem Verkauf der Loose betraute Bankhaus ZZj

Carl Heintze
,

Berlin W . , Unter den Linden 3 .

Jeder Bestellung sind 20 Pfg . für Porto und Gewinnliste beizufügen . 11168 « Z

r IKrmühobel ! 1
S Zur jetzigen Einschneidezeit empfehle ich mein großes 8
8 Lager in Krauthobeln , Gemüse - und 8
n Rüben - Hobeln ( Tyroler Faxon ) in vorzüglicher 8
n Qualität zu billigsten Preisen . 11129 ft

< w . Eberhardt , Messerschmied ,
S

| | W * Langgasse 27 . w

XXXXXXXXXXtXXXXXXXXXX▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼WTVVWWWW ▼▼▼▼▼▼▼▼▼▼

'
„

Mainzer Bierhalle “

,
Heute : Rehragout , Hasenpfeffer , Irish Stew .

C . Soult .

Nur gediegene , solide Qualitäten zu bedeutend ermässigten Preisen . «

W . Thomas
,

23 Webergasse 23 . |
282 Sg

Moritzstraße ,
A . Brunn

, Kohlenhaudlung , jetzt Moritzstraße 15
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Für IllgdUekhaber I
Jagd - Joppen in den neuesten Faxons und Qualitäten

,

Jagd - Paletots mit und ohne Futter |
empfehlen in der größten Auswahl billigst M

Gebrüder Süss
, j

am Kranzplatz .

Um Raum für Weihnachts - Artikel zu gewinnen,

MD
*̂ 5 ^ 2-,

JBERES borde
v Rheder ’* WeniguterBesltzer •.

V -A "

Wiesbaden * SÜD *
j ^ aolfslrasse Z .

gebe ich noch eine An¬
zahl 10762

darunter hochfeine

Kastenwagen ,

zu ausserordentlich

billigen Preisen ab .

CasparFiihrer
'

sßazar
( Inh . : J . F . Führer ) ,

Lager : Kirchgasse 2 .
Filiale : Marktstr . 29 .

empfehlen aus ihrem reichhaltigen Lager :

Cötes de Chirac . p . Fi . 0 .90

Bonnes Cötes . . „ „ i . io

Premieres Cötes . „ „ 1 .20

Blaye bourg . . - „ „ 1 .35

St Emilion . . p . Fi . 1 .50

Medoc . . . . „ „ 2 —

Camargue . . . „ „ 2 .50

St Julien , Margaux „ „ 3 .—

Feinere Gewächse bis Mk . 15 .— laut Liste .

Malaga , Madeira , Sherry , Port , Marsala
L Mk . 2 .50 , 3 .50 , 4 .50 .

Cognac vienx ä Mk . 3 .— , 3 . 50 .

Cognac fine Champagne ä 4 .50 , 5 .— , 6 .— und 10 .—

Absolute Reinheit garantirt .

Fernsprecher No . 130 .

Niederlage obiger Weine befindet sich bei Herrn

Jean Kaub , Mühlgasse 13 . . 3629

Roastbeaf im Ausschnitt ,

Lenden im Ausschnitt
euwfiehlt H . Mondei , Metzgergasse 35 . 11155

von

10484

e 5 .

ooooooooooooooooooi

8 Fünfhundert
X neue Damen - und Kinder - Regenmäntel
3K aus vorzüglichen Stoffen , in allen Weiten und

O Grössen , werden zu erstaunend , noch nie dage -

Q wesenen billigen Preisen abgegeben .

Q Rosenthal ’
s Mäntel - Fabrik ,

X Marktstrasse 30 , „ Gasthof zum Einhorn
“ ,

ooooooooooooooooocx

Strümpfe , Strumpflänge
Socken re . werden rasch und billigst angefertigt .

Geschw . Rühle , Maschinenstrickerei , Hirschgraben t -6«
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In meinem

Ausverkauf
wegen Geschäfts - Aufgabe

kommen im Monat October zum Ausgebot :

I . Sämmtliche Kleiderstoffe , als : Diagonal , Cheviots , Foules , Damentuche ,

schwarze Cachemires , glatt und faqonnirt etc .

2 . Lamas , glatt und gemustert , Rock - und sonstige Flanelle in allen Farben etc .

3 . Wollene Bettdecken in weiss ,
roth , grau und bunt ( letztere unterm

Einkaufspreis ) .

Alles zu bedeutend ermässigten Preisen .
11126

Sämmtliche Waaren in neuesten Dessins und nur guter, . reeller Waare .

Dl . Lugenbühl ,

( G . W . Winter ) ,

80 Marktstrasse 80 .

De« EmM sUMcher MuhelN
in

Herbst - unb Winter - Stoffe «

zur Anfertigung eleganter

Herren - Garöerobe nach Maaß
erlaube mir hiermit ganz ergebenst anzuzeigen .

Jean Martin
,



N - . 231MiesdadoNr » TnghsttttKette «

Pferde - Scheer - Maschinen G

c

Eine Sendung

11124
Von der Reise zurück .

Häuser .

O

M

ml !

Pa
to

1
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.J =

i6i

Vollständige Einrichtungen besserer
werden angekauft und gut bezahlt ,
unter P . K . an die Exped . d . Bl .___

Wohnungs - Veränderung .

Zeige meinen verehrten Kunden hiermit ergebenst an , daß ich

jetzt Römerberg 18 - M ? wohne und halte mich bei

Bedarf von Korbarbeit , sowie Flechtrohr und Weide «

bestens empfohlen . 11097

H . Hofmann , Korbmacher und Stuhlflechter .

Von heute an wohne ich Schwalbacherstrafte 19 ,
eine Stiege hoch . J . Enkirch , Schuhmacher .

aller Systeme , als eng ! . , französ . und deutsches Fabrikat ,

empfehle unter Garantie von 4 Mk . an per Stück .

Schleifen derselben unter Garantie zu billigstem Preise .

Sämmtliche Ersatztheile sind stets vorräthig . 11128

6L Efoerfiaardt , Messerschmied ,
Langgasse 27 . - WF

Wohrmngs - Nrriirrderrmg .

Hierdurch dem verehrlichen Publikum und meiner werthen

Kundschaft zur gefl . Nachricht , daß ich mit dem Heutigen
meine Schreiner - Werkstätte , verbunden mit Sarg -

Magazin , nebst Wohnung von Schachtstraße 3 in mein

Haus Michelsberg 20 verlegt habe . Gleichzeitig danke

für das mir bisher in so großem Maaße geschenkte Wohl¬
wollen , mit der Bitte , mir dasselbe auch ferner bewahren

zu wollen . Hochachtungsvoll 11141

Emil Gebhardt , Michelsberg 20 .

Vom 1 . October an befinden sich meine Wohnung

W und Geschäft 111 «

Schwalbacherstrafte 35 , im Seitenbau .
Gleichzeitig empfehle meine noch vorräthigen Korbwaare «

wegen Aufgabe des Laden - Geschäfts zum Selbstkostenpreis .
Wilh . Machenheimer , Korbmacher . ,

„ Thüringer Hof .
"

6F Snsser Aepfelwein . 31

Geschäfts - Verlegung .
111,9

Hiermit erlaube ich mir ergebenst anzuzeigen , daß ich meine

Metzgerei
von der Ecke des Hirschgraben und Römerberg
nach W Schwalbacherstrafte 45 verlegt habe und
bitte , das mir bisher geschenkte Vertrauen auch dahin folgen z«
lassen . Empfehle meiner werthen Kundschaft , der geehrten Nach¬

barschaft , sowie einem geehrten Publikum sämmtliche Fleisch¬
und Wurftwaaren täglich frisch in nur prima Qualität .

Hochachtungsvoll J . Meyer , Wwe .

91 . Kiehm , WMrmGer ,

wohnt jetzt Kirchgaffe 37 , Vorderhaus 2 Treppen . 11154

Tapeten .

Grosse Ä« . Billige Preise .

Reste für einzelne Zimmer

zu zurückgesetzten Preisen . 11115

J . & F . Sutli
,

Friedrichstrasse 10 .

hi Sperrsitz abzugeben Kochbrunnenplatz 1 .__________
Illg ”

! /* 2 . Ranggallerie ( Rücksitz ) abzugebeu . Offert
unter 14 . E . 41 postlagernd ._______________ ______ _J

IV */s Theater -Abonnement 1 . Rang ^ Vordersitz ) &

zugeben Albrechtstraße 33a , 1 Treppe rechts .

1/t Sperrsitz abzugeben Perothal 25 .

2 . Ranaaallerie ( Rücksitz ) ist abzugebff
Mauergasse 21 .__________________

11

Aufträge für alle Arten Festons nimmt an HW I

____ ______________
E . Hartung , Bleichstrafte 11 > .

Zur Führung der Bücher wird auf einige Abendstundft
ein älterer oder jüngerer Herr gesucht . Offerten unter A . S . »

an die Exped ._______ ________ ________________________ Jllgl
$) Xon dem Hausdiener des „ Hotel Vogel

" ist vor 3
<O ein Handkoffer bei einem hiesigen Sattler P

Reparatur gegeben worden . Es wird gebeten , denselben * \
„ Hotel Vogel "

abzugeben .

Meinen werthen Kunden zur gefälligen Nachricht , daß ich mei « -7

Wohnung von Ellenbogengasse 6 nach Mauritiusplatz *

verlegt habe . J . C . Ringsdorff , Schuhmacher ^ , ~-

eingetroffen bei 11157

Ign . » iclimann ,
5 Goldgasse 5 .

Dr . B . Laquer ,
Schwalbacherstrasse 45a .

Wohnungs - Wechsel .

Meiner we ' then Kundschaft zur Nachricht , daß sich meine

Wohnung und Geschäft von heute ab

Schachtstrasse 22
befinden . Theile zugleich mit , daß die neuen Muster für

Herbst und Winter eingetroffen sind . 11130

Achtungsvoll
Andreas Reininger , Herrenschneider .
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kaufen gesucht Mauritiusplatz 3 . 11095

Mangen im Hause abgeholt . F . Markloff .

11125Schwalbacherstraße 1 .

Zubehör , gleich oder später zu vermiethen . 11145

oder Pension zu verm . Näh . Exped . 11098

Zu verkaufen ein Blumentisch mit

Blattpflanze Webergasse 6 , II links .

A

ft

!

W

I

$

11144

B.

Eine große und zwei kleine Wohnungen auf

gleich oder später zu vermiethen Hochstraße 5 .
Eine Dachwohnung auf gleich zu vermiethen Hellmundstraße 39 .

etrben Lumpen , Knochen , Eisen , Bücher , Flaschen ,
Papier u . s w . zu den höchsten Preisen angekauft und auf

Eine Decimalwaage zu kaufeu gesucht
Hochstätte 24 .

n kl . Ambos zu kaufen gesucht . Gefl . Offerten unter
K. A . 100 postlagernd erbeten .______________________________

Kleiner , gebrauchter Transportirherd zu

G - schirftslokal - - tr .

                                                           Ladensofort oder später zu vermiethen . Näh . im Eckladen

Möblirte Mahnungen .

M3M . Bel - Etage , 5 — 7 Zimmer , auch getheilt , mit Küche

231

Ein Kanape , gut erhalten , billig zu kaufen gesucht . Off . unter

Eine anständige , junge Dame sucht 1 großes oder

2 kleine Zimmer im Mittelpunkt der Stadt im

Preise von 120 bis 150 Mk . per 15 . October . Offerten unter

I «. T . postlagernd .
Weinkeller für 10 — 15 Stück ( mit Schrotgang ) wird auf sofort

zu miethen gesucht . Franco - Offerten unter „ Weinkeller “

an die Exped . d . Bl . erbeten . 11090

für sofort eine unmöblirte Wohnung von ea . fünf
Zimmer » . Gest . Offerten mit Preisangabe an

« Tost aus Hamburg ,

z . Zt . im „ Taunns - Hotel " hier .

Es werden einige Aecker und Wiesen zu pachten

wRp gesucht . Näh . Exped .

^ vcht wird auf sofort gut möbl . Zimmer mit Cabinet ,
^ 2 ' ® Stiege « , im südlichen Stadtkheil . Offerten mit Preisangabe” 8ttI H . G . 90 an die Exped . d . Bl . erbeten . 11118

Möblirte Zimmer .

GMerAlG 20 , Parterre , vermiethen .
$

Schön möbl . Zimmer m . Kaffee 20 Mk . Faulbrunnenstr . 3,2 St . 11132

Schön möblirte Zimmer mit guter Pension zu ticr «

miethen Karlftraße 3 , 2 . Etage .
Möbl . Zim . m . Pens , monatl . 42 u . 45 Mk . z . vm . Emserstr . 19 .
Ein gut möbl . Zimmer zu vermiethen Frankenstraße 2 , 1 St .
Ein frdl . möbl . Zimmer ( gut . Bett ) zu verm . Frankenstr . 13 . 11105
G « t möbl . Zimmer ( mit Burschenstube ) für einen besseren

Herrn Karlftraße 17 , III links , zu vermiethen .
Ein freundliches , möbl . Zimmer vom 15 . dieses Monats ab

von einem Herrn zu miethen gesucht . Off . mit Preisangabe bitte
an Herrn Soult , „ Mainzer Bierhalle "

, zu richten .

Aerothal 7 11133

ist ein schönes Parterre - Zimmer nebst Pension sofort abzugeben .
Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen Oranienstraße 16,1 . 11120

Junger Mann erhält Kost und Logis Metzgergasse 10 .
Ein reinl . Arbeiter erh . Schlafstelle Adlerstr . 50 . MH . Part . 11170

 e größere Parthie Flaschen , für Bierhändler brauchbar ,
^ billig abzugeben . Näh . Exped . 11104

^ Federkarrnchen ( für Bäcker od . Spezereih .) z . verk . Kellerstr . 3 .

» Mn gut erhaltener Papageikäfig zu verkaufen
Merstraße 53 , Hth . Part .
- Mittelmäßiger , gebrauchter , transportabler Herd mit kupfernem
LUiff zu verkaufen . Näh . Hellmundstraße 21 , Hinterh . P . 11098

. weiie Oefeu und Ofenrohr billig zu verkaufen
LHstätte 24 .

Werten gebrauchter Oefeu und Ofenröhre billigst zu

Leere Zimmer , Mansarde « .

Adlerstraße 60 2 einzelne Zimmer zu vermiethen .
Bleichstraße 21 , Hinterhaus Parterre , ein Zimmer zu ver¬

miethen . Näh . Vorderhaus , Bel - Etage . 11134
Heizb . Stübchen an einz . Person zu verm . Walramstr . 2 . 11146

Ein noch neuer Damen - Mantel billig abzugeben .
M . Steingasse 23 , 1 Stiege hoch .-

Eine Garnitur Polstermvbel , 1 Sopha , 4 Sessel ( Bezug
Velour frisee ) , neu , zu verkaufen bei 11139

fc  Pet . Weis , Tapezirer , Moritzstraße 6 .

Gut erhaltene
"

Möbel , als 1 Kleiderschrank , Bettstellen
Rahmen , 1 Spiegel mit Trumeaux , Polster - und Rohrsessel ,

•Me Oberbetten , Kissen und Roßhaarmatratzen werden

abgegeben Kirchhofsgasse 4 . 11101

, W " Ein Secretär , neu , matt , zu verkaufen Äirchgasse 6 ,
«

.der Schreinerwerkstatt .
____________________________________________

^ üchenschrank billig zu verk . Faulbrunnenstr .
'

10 , 1 St .
Em neues nnd ein gebrauchtes Einspänner - Pferdegeschirr

Mg zu verkaufen bei B . Jung , Langgasse 39 .
Ein großer , guter Einmachftänder ist billig abzugeben

^ anienstraße 27 , I .______________________________________________

Mohnungen .

Adlerstraße 50 Zimmer nebst Küche auf gleich zu verm . 11169

Dotzheimerstraße 48b ist eine Wohnung im 2 . Stock von
3 Zimmern , Küche und Zubehör auf 1 . Januar zu verm . 11086

Walramstraße 2 ist eine Wohnung , 2 oder 3 Zimmer mit

Eine Weinhandlung sucht in guter
Geschäftslage 2 Zimmer , Part . , für
Comptoir geeignet , nebst Flascheu -

keller und Packranm . Offerte « unter M . F . 21

an die Exped . d . Bl .

iape
“ nebst Preisangabe an die Exped . d . Bl . erbeten .

2 - schläf . Bettstelle zu kaufen gesucht Langgasse 14 . 11161

Ein Invalid - Dreirad mit Handbetrieb , schon
gebraucht , zu kaufen gesucht . Offerten unter

. G . 10 an die Exped . d . Bl .

. Ein
^

wachsamer Pinscher , guter Rattenfänger , reiner Spitz

^ junger Hühnerhund zu verkaufen Feldstraße 13 , Frontspitze .

li ^ ^ Vfaffen , Hänflinge , Zeisige , Stieglitze , aus -
Noische Vögel und edle Harzer Hohlroller billig zu
Kaufen Friedrichstraße 37 bei H . Geiselhart .
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H . Lieding ,
Juwelier

F

8673

EllenbogengasseIß

Bei Beginn der Wintersaison empfehlen wir unseren <•

ZZ2
QC

» tld

Ni37039 Langgasse 39 .

Franz Führer
’
s Bazar ,

Verantwortlich für die Rcdaction : W . Schulte vom Brühl : für den AnzeigciNheil : C . Rötherdt ^
beide in Wiesbaden .

Rotationspressen -Druck und Verlag der L . Schellenberg scheu Hof - Buchdruckerei m Wiesbaden .

UMK

■k

<n
«

ö
w

►

« s

CO
:O
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cd
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Zum Umzug '
.

«
I

S )

Musikalien - Leih - Institut |
( fortwährend durch Novitäten ergänzt ) .

W
* Profpecte gratis und franco . - WH . !

:eN
f
o
CO
co

CD
•

CO
'
S

Baumwoll - Flanelle
für ftmteB , Wei . WsiMAe . Nom etc . etc .

empfiehlt in schöner Auswahl , auch bei Abnahme von kleinen

Metragen , zu Engros - Preisen . 10821

Heinrich Speicher ,

Ansstattuugs - Geschäft ,

Langgasse 3 , erster Stock .

g : Geschäfts - Eröffnung . K
Unseren werthen Kunden und Herrschaften zur Nachricht daß

wir mit dem Heutigen Neugasse 11 unser Kleider - Geschaft ,

verbunden mit Moll - , Weiß - und Manusactur - Waaren ,

wieder eröffnet haben ; empfehlen gleichzeitig alle tn unser Fach

einfchlagende Artikel und halten uns in allen vorkommenden

Arbeiten bestens empfohlen .

Hescliw . Naurath ,

Neugasse 11 . ____________
Neugasse 11 .

Empfehle mein reichhaltiges Lager
m

Juwelen
,

Gold - und Silberwaaren
durch Selbstanfertigung zu den billigsten Preisen .

Gleichzeitig meine Werkstätte zum Anfertigen und Umfassen

sämmtlicher Schmuck » Gegenstände .

Muster und Zeichnungen neuesten Genres stehen gerne zu Diensten .

Die neuesten

Damen - Kleiderstoffe
in grossartigster Auswahl

zu festen , billigsten Preisen .

Gebrüder Rosenthal
,

Journal - Lesezirkel
( Journale nach Wahl ) ,

sowie unser reichhaltiges 10891

IlWtoieliiiui
= L Buch - , Kunst - und Musikalien - Z ÄtttQ )

S - » Handlung .

Putztücher , gesäumt , sowie am Stück , von 25 bis 50 f

prima Fensterleder 40 , 50 , 75 Pf . und 1 Mk . , alle N

Schwämme von 25 Pf . bis 2 Mk ., sämmtliche Sorten Bukfv

Fensterstäuber , Handbesen , Bodcnbesen , Tepst

pesen und Straßenbesen . Ebenso Ausklopfer ■

Thürmatten von den billigsten bis zu den feinsten . » .

Mache besonders auf meine Putzeimer , Eisenblech verz » AW

zu Mk . 1 . 10 , 1 .30 , 1 .50 aufmerksam . Wassereimer , ’ |
Qualität , fein lackirt , per Stück nur Mk . 1 .50 und alle nur |
baren Hanshaltungs - und Gebrauchs - Artikel emp —

nur Ellenbogengasse L .

Abtheilung für bessere Artikg * ,

welche ein fertiges Bett enthalten , emp^
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Arbeitsmarkt

en

91

ef

i

Wen und solche sich nutzbar zu machen .

Der Verlag .

zeigt den Empfang

ergebenst an . 10364 ,

V ^ hüte werden gefärbt und nach den neuesten Modellen fagonnirt und bestens besorgt .
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Ache in der nächsterscheinenden Ausgabe des
„ Wiesbadener Tagblatt

"
zur

% Neiße gelangen , bietet mithin den Stellesuchenden sowohl , als den Stelle -

^^ rgebenden den schätzenswerthen Vortheil , noch am Abend des Aufgabe -

Nes von den neuesten Veröffentlichungen auf dem Arbeitsmarkt Kenntniß zu

des

„ Wiesbadener HcrgbtccLt "

Ater diesem Titel erscheint

I allabendlich 6 Uhr
k gesammte Arbeitsmarkt des „ Wiesbadener Tagblatt

" in einer

I Sonüer - Ausgabe ,

hen Einsichtnahme Jedermann unentgeltlich in dem Vorraum unserer
Expeditions - Lokalitäten — Langgasse 27 — gestattet ist .

I Der Kaufpreis dieser Sonder - Ausgabe im Format des „ Wiesbadener

dgblatt "
beträgt 5 Pfennig das Stück .

Dieselbe enthält jedesmal alle Dienstgesuche und Dienstangebote ,
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X Holz - Md Kohlen - HandllMg . K

20

per 100 StückLohkuche « . .

n
n
n
n

Ctr .

20
20
20
20

per

M

20 .—

23 .—

23 .—

28 .—

23 .—

23 .—

1 .50
2 .20
1 .50

Bei 3 Fuhren 3 ° /o Rabatt . Bei Baarzahlung 2 °/o © conto . Bei

Abnahme von ganzen Waggons entsprechend billiger . Bestellungen

und Zahlungen auf dem Comptoir Goldgasse SO . 9996

Herd - u . Ofenkohlen la Qual . , sehr stückreich , 20 Ctr .

Nußkohlen I , doppelt gesiebt , „ „
Stückkohlen ........

Anthracitkohlen
Braunkohlen - Briquettes . .

Steinkohlen - Briquettes . .

Buchen - Scheitholz .

Kiefern - Anzündeholz

( xeorsr Wallenfels &
empfehlen : Mk .

Kohlen , Coats und

VON den besten Zechen , sowie Coaks , Briquetts , Holz¬

kohlen , Buchen - und Kiefernholz bringe in empfehlende

Erinnerung . K . Intra , Taunusstraße 53 .

in » ur erster Qualität und in jedem Quantum zu den billigsten

Preisen empfiehlt J . I Krug , Adalphstraße 6 . 8460

Wilh . Kessler
t Schulgasse 2 ,
\ empfiehlt von den bestrenommirtesten Zechen

Ba QaaBitäten ™

Ofen - und Herdkohlen ,

gewaschene Nußkohlen ,
Kohlscheider Anthracit - u .

Flamm -Würfel - Kohlen ,
Gas - Coaks aus der hiesigen

Gasanstalt ,
Anthraeit - , sowie Patent -

Coaks , geeignet für Central -

Dampf - resp . Wasserh eizungen .

Stein - und Braunkohlen -

Briquettes ,
Holzkohlen , Lohkuchen ,
Buchen - und Kiefernholz ,

nach Wunsch geschnitten und

gespalten , in jedem Quantum

bei prompter Bedienung zu
den billigsten Preisen .

9667

5 ? Alle Sorten Kohlen 5 ?
in nur la Qualitäten , Roddergr . Braunkohlen -

Briquettes , kiefern ff . Anzündeholz , sowie buchen

Brennholz , buch . Holzkohlen , Lohknchen und Patent -

Feueranzünder empfiehlt 9088

Hch . Heyman , Mühlgasse 2 .

-nnnnnT — “ _____

Marte A KMM - WM Marke

empfehle als das angenehmste und zweckmäßigste Feuerungs¬

material bei der jetzigen kühlen Witterung . Einige Stück ge¬

nügen , um eine gelinde , gleichmäßige Wärme zu erzielen und

ohne besondere Wartung das Feuer stundenlang zu erhalten . —

Proben stehen gerne zu Diensten . 10520

Wilh . Ijlnnenkohl ,

Kohlenhandlung , Ellenbogengasse 15a .

Alte Baumaterialien ,

als : Thnren , Fenster , Treppen , Bau - und Brennholz

zu verkaufen . Nah . Schulberg 19 . 10985

Ueberaus practisch

Reorg cos

trocknet
wahrend

des Anstrichs
sofort geruchfrei

hurt und fest ; giebt dem
Fussboden ein brillantes
Ansehen . — Der billigste
Fussboden -Anstrich , da von
jedem Laien ohne Unter¬
schied verwendbar .
-- In diversen Farben stets

feiK Btrelchfertlg ,

Nur allein ächt bei F . M . Sfaimseliild , Rheinstraße ü

Man achte auf die Plakate .

Streichscrtige Fnßbodell - Farbe .

schnell trocknend , nicht nachklebend und von gch
Dauerhaftigkeit , Leinöl , Leinölfirniß , Dresdener Schm
trockenöllack , Parquetbodenwichse , Stahlspähm
Pinsel , sowie alle anderen Oelsarben in vorzüglichst «

Qualität stets vorräthig bei

Hch . Trenins ,
Drogen - und Farbwaaren - Handluug ,

Sa Goldgasse 2a .

la Portland - Cement ,
Gem . Binger .Kalk ,
Antimemlion , Carbolinenm gegen HauSschwaM
Schisftheer re .

empfiehlt zu den billigsten Preisen
Ed . Weygandt , Kirchgasse l8 >

Verschiedenes

V Maaergasse 'S1 .
,

Meinen geehrten Kunden , sowie Nachbarschaft zeige ich

an , daß ich mein Geschäft von Marktstraße 12 nach

gasse 7 verlegt habe und bitte , mir das bisher geschenkt«

trauen auch dahin folgen zu lassen .

Hochachtungsvoll C >arl Becker , .

Central - Fischhalle uno Delicatesfen - Handt 'ch

K Wohnungswechsel .

| Dr
.

0
.

Clouth
t

wohnt vom

AEV . September er . ab

t Parkstrasse
*

i2 .
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10998

f . mich zum Anfertigen von Herren - und Knaben -
eroden zu mäßigen Preisen . Garantie für gute Aus -
t- 9419

W . Palm , Schneidermeister ,
L ________________ Wellritzstraße 6 .

^ enkleider werden unter Garantie angesertigt , getragene
" g reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 8290

Wohrrrmgs - Beränderung .
^ ne nicht mehr Dotzheimerstraße 13 , sondern Franken -
| e 13 . 10843

Pb . Steuernagel , Herren - Kleidermacher .

Geschäfts - Verlegung
Hiermit beehre ich mich ergebenst anzuzeigen , daß

ich meine

Glasern nebst Wohnung
von Moritzstraße 20 nach

Rheinstrasse 35
verlegt habe und bitte mir das bisher geschenkte
Vertrauen auch dahin folgen zu lassen .

Hochachtungsvoll

D . Bechiniinii ,
Glasermeister .

Wohnnngs - Wechsel .
10910

Keiner werthen Kundschaft , sowie einem verehrlichen Publikum

, Kenntniß , daß ich meine Wohnung und Geschäft von
jjte an nach Sedanstraße 6 verlegt habe . Mit der Bitte ,
i das bisher geschenkte Vertrauen auch fernerhin bewahren zu
M , zeichne Hochachtungsvoll

Ludwig Bilse , Tapezirer ,
Sedanstraße 6 .

in Kreide oder Oel verfertigt

OlträltS billigst W . Rücker , Maler ,” U
Adlerstratze 57 .

J » Gemmer
, gggK

Thealrr - Abünnement .

schiedene 1/a Abonnements - Plätze werden im Theater -
^ nachgewiesen . 318

Wohnungswechsel .

Wnet werthen Kundschaft zur Nachricht , daß ich meine
hnung von der Emserftraße 16 nach Ellenbogen -
110 verlegt habe . Hochachtungsvoll

Frau L . Thier , Kleidermacherin .

Inhirsf » Wellritzstraße 3 » .
7line Frau Kilb , Hebamme .

Therese Ebert
,

Schwalbacherstrasse 47,1 ,

hält sich zur Anfertigung aller Promenaden - und
Gesellschafts - Toiletten nach den neuesten Schnitten
bestens empfohlen . 10600

Prompte Bedienung . Reelle Preise .

XXXXX XXXXXX XXXX XXXXXX XXXXX XXXX

| Geschwister Merkel
, |

| Costtime und Mäntel - Confection , |
| SaÄ28 ’ WIESBADEN

, SaaÄ28 ’ l
X empfehlen sich zur 10127 X

x Anfertisnug vra Costinei ul Mäiitel- Mection g
X nach technisch - akademischem System , vom Ein - X
X fachsten bis zum Feinsten , unter reeller Bedienung . X

XXXX XXXXXXXX XXXXXXXXXXXX XXXXXX

werden billigst und geschmackvoll garnirt
ML EK Dotzheimerstraße 17 , Vorderh . Frontsp . 10658

Mineral - und Sußumsserbüder
liefert billig nach jeder beliebigen Wohnung 3255

1 . . Scheid , Bleichstraße 7 .

Die Wäsche für ein hiesiges
"
Hotel 1 . Ranges ist zu ver¬

geben . Offerten unter E . W . 30 an die Exped . erbeten . 11021

Wäsche zum Waschen und Bügel » wird angenommen ,
schön und pünktlich besorgt . Herrenhemd 18 Pfg . , Damenhemd ,
- Hose und Nachtjacke 9 Pfg . , Tischtuch und Betttuch 9 Pfg . ,
Handtuch , Serviette 5 Pfg . Näh . Emserftraße 24 , im Laden
bei Trog . 11057

Wäsche wird zu den billigsten Preisen angenommen und
reell besorgt Jahnstraße 17 , Hinterhaus Parterre .

Wäsche jed . Art wird z . Bügeln ang . , Herrenh . 8 Pf . , Kragen
2 Pf . , Manschetten 4 Pf . u . s . w . , Wellritzstraße 11 , Hinterh . P .

Wäsche zum Waschen und Glanzbügeln wird angenommen ,
schön und billig besorgt . Näh . Nerothal 7 , Parterre . 7161

Wäsche jeder Art wird angenommen , schnell und schön be¬

sorgt bei Frau J . Jung , Mauritiusplatz 6 . 10020

Uebernehme Umzüge unter Garantie , Repariren , Poliren
und Verpacken der Möbel . Achtungsvoll 9866

Li . Kaltwasser , Wellritzstraße 5 .

Alle werden aufpolirt und reparirt .
Arten W . Karb , Saalgasse 16 . 10989

A ftlpttt Ofensetzer und - Putzer , wohnt
g * Grabenstrape 24 .

__________
11054

Unterhaltung von Gärten wird angenommen von 9268
Ohr . Bromser , Gärtnerei , obere Frankfurterstraße .

Unterzeichneter empfiehlt sich zum Liefern von Rhein - Kies ,
Sand und Betonfteinen .

H . Bitzheim III . , Fuhrunternehmer ,

_________ Amöneburg b . Biebrich .

Lohndicncr und Kochfran Schlosser
wohnen jetzt Herrnmühlgasfe 1 . 10581

Ein junger Mann kann sich durch eine Einlage von
2 — 3000 Mk . an einem bestehenden und gut gehenden
Geschäfte mit 10 °/o Geschäftsantheil betheiligen . Offerten
unter „ Reell “ an Baasenstein & Vogler , A . - G . ,
Wiesbaden . ( H . 65967 ) 331
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j5e = e4 .

Gänzlicher Ausverkauf .

und gebe nachstehend zur gefl . Beachtung einige Preise auf .

per Knaul 13 15 18 20 26 Pf .

Häkelgarn No . 16 per
1[io Pfd .- Strang von 14 Pf . an .

Terno - und Castorwolle per Neuloth 7 Pf .

Brillante Farben ( äusser ponceau ) 5 Pf .

Mooswolle , Perl - , Schwanen - und Corallenwolle eben¬

falls entsprechend billig .

Strickwolle , beste engl . Waare , Neuloth von . 4 Pf . an .

Max Hauschild ’s Häkelgarn
No . 20 30 40 50 60

5 Pf . 10 Pf . 20 Pf .

Da ich
'

bis Ende dieses Monats mein Waarengeschäft ganz aufzugeben beabsichtige , habe ich mich

entschlossen , mein ganzes Lager in bekannt guten Qualitäten

zu und unter Einkaufspreisen gänzlich auszuverkaufen

Stickbaumwolle per Strängchen 4 Pf .

Prima Nähseide per Strängchen 4 Pf .

Färb . Alpaccalitze (nicht Lama ) per Meter 3 Pf .

Persische Wolle per Strang 8 Pf .

Floretseide per Strängchen 8 Pf .

Prima Cordonnetseide per Strängchen 14 Pf .

Aecht engl . bes . Brooks Maschinengarn
100 200 500 Yards

Rolle ----

Gardinenstoffe in Etamine , Camilla und Marly .

Stickereien in Stramin , Tuch , Filz , Atlas etc . , Holzschnitzereien , Korb - undfLederwaaren

unter der Hälfte der seitherigen reellen Preise .

Wiederverkäufern besonderer Rabatt .

Laden - Einrichtung zu verkaufen . — Laden zu vermiethen .

Grosse Burg - W Up | i7prnfh Gr « sse G » rg -

Strasse 17 .
■ nüU4ülUUl , Strasse 17 .

g : Geschäfts - Verlegung .

Hiermit beehre mich ergebenst anzuzeigen , dass ich meine

Geschäftsräume nach

25 Kircligasse 25

verlegt habe und bitte meine werthe Kundschaft , mir das so

reich geschenkte Vertrauen auch dahin folgen zu lassen .

Hochachtungsvoll

Gustav Gottschalk ,

Posamentier .



Bekanntmachung .

N» . SSI GvprdMs « : Kirttggasse Uo . S7 . Kritr IS

Vom . ! • October ab :

Grossartiger Aisverkauf

mit bedeutender Preisermässigung.

Nächstes Frühjahr wird das Geschäft

Maurice Ulmo in den Neubau Ecke

Weber - und Spiegelgasse verlegt .

Besondere Serien
in

Wolle
,

Seide
,

Costumes
,

Confections
,

Unterröcken
,

Matinöes

werden zu erstaunlichen billigen Preisen gesetzt .

Maurice Ulmo
41 Langgasse 41 .

10815

_
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wozu freundlichst einladet 8291

Achtungsvoll Jean Huber , Gastwirth .

Feinster

käuflich .überall

Herrn . Jos . Peters & Cie . Nachfolger , C31n .

Girlie

«»ft

«181

laicht
»iirbi

jeder

«egen
MIM
md

Wn

WM
tolle;

Sami
eine
« sch
FrSü

Ngni

Wtzt
fonbe
litten

Lws ,
mb ;

in I

frei i
das 1

hatte
in 31

aufne

in dem Hause Ellenbogengasse 10 übernommen , und hält
sich Zur Lieferung von feinen Backwaaren , wie Brödchen
und Brod bestens empfohlen . 10980

Mit Hochachtung

Frau Paasch , Wwe . , 10 Ellenbogengasse 10 .

ö»rri (

title
Sie
liebt,
richt
anbei
$it j
inb

Quitten sind zu haben ä Pfund 20 Pfg . Näheres
'
♦

„ Hotel Einhorn
"

. J

Vorzüglicheu n . billigen MittagsW
in und außer dem Hause bei

Frau Knlil , Taunusstraße 47 .

Frau Paasch
,

Wwe . ,

Ellenbogengasse 10 ,
beehrt sich ihren Gönnern , Freunden , sowie der verehrten Nach¬

barschaft die ergebene Mittheilung zu machen , daß sie von der

Feinbäckerei des Herrn August Boss hier eine

istd . natürl . Rhemganer
( SaWSW Weinessig , von Vorzug ! .

Wohlgeschmack , garantirt
WUkkS haltbar , zum Einmachen

Tpeeialität der Rheinganer Weinessig - Fabrik und

Weinhandlung von

Martin Prinz in Schierstem ^© ê r . lsesT
Niederlagen in vielen Spezerei - , Colonial - , Droguen - ,

Delicateß - Handlungen und Apotheken .

Versandt in Gebinden jeder Größe von 15 Liter an . 7749

■ Gute Kartoffeln
Ph . A . Schmidt , Moritzstraße ^ ,

Wellritzstraße 20 sind ante Kartoffeln , Schneeflocke 4 Alk .

50 Pf . , Englische 4 Mk . , Mauskartoffeln 8 Mk ., zu haben . 10656

Auf Hofgnt Geisderg
vorzügl . gelbe , sächsische Zwiebelkartoffeln derCentnerzu3rn ^
Frührosen , Schneeflocken und Imperator der CeiE

zu 4 Mk . und Salatkartoffeln der Centner zu 5 Mk abzulaNA

Blaue und blauäugige Pfälzer , sowie gelbe West ^
Wälder Kartoffeln lade Donnerstag und Freitag zwei WagS ^ I

aus . Liefere diese in nur Ta Qualitäten billigst und Iran

Haus . Bestellungen und Proben Michcisberg 9 . 11 1

Ferd . Alexh

„
Zur Burg Nassau “

,

1 Schachtstratze 1 .

Meiste FertsetzHii ^ des

- gr ^ kll Nreiskegelyz
,

BieBaeii - Moiaig ’

in prima körniger Waare per Pfd . 50 Pf . 10048

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

0 . Tietz ’sche Zwiebel - Bonbons .

Kein Husten mehr ! 5

Bestes Genuß - und Hausmittel sind bei allen Husten ,
Keuchhusten , Hals - , Brust - u . Lungenleiden die L

ächten Oscar Tietz ’ schen Zxviebel - Bonbons g
-

mit Schutzmarke „ Zwiebel “
. In Palleten ä 20 , 25 , =

40 und 50 Pfg . überall in den mit lietr '
schen Plakaten ff

versehenen Niederlagen zu haben . ( H . 44627 ) 330 L

Apricosen -
, Erdbeeren -

,
Mirabellen -

,

Himbeeren -
,

Pflaumen - und Frucht - Gelee
empfiehlt in neuer Waare zu den billigsten Preisen 10981

Chr . Keiper , Webergasse 34 .

Magen - Liqueur

Crac

Frankfurter Würstchen ,

ä Stück 18 und 21 Pfg ,

Teltower Rübchen ,

L Pfund 25 Pfg . ,

Kastanien wrst rtai . Maronen
empfiehlt

J . O . Keiper ,

ä Pfund 20 Pfg . ,
empfiehlt so lange Borrath j

ä . C . Keiper , ÄhSe *

Birn - Quitten
zu verkaufen Geisbergstraße 5 .______________ .________

10613

Aepfel per Pfd . 12 Pf . Schachtstraße 9 bei IV . Brummer .

verschiedene feine Sorten , zu billigen
| %ari .Oiiüiäl , Preisen empfiehlt   10601

iL . Wintermeyer , Adolphstraße 1 .

dem Haushalt einer Dame könneu noch 2 — 3

11 Damen an dem einfachen , aber gut . Mittags -

tisch theilnehmen . Adresse zu erfr . in der Exped . 9864

An einem billigen , aber kräftigen Mittags - und Abend¬

tisch können noch zwei junge Leute theilnehmen . Näheres

Steingasse 3 , I rechts ._________________________________
10878

Damen find , in f . Fam . vorz . Mittagstisch . Näh . Exp . 10785

Lebendes Oestügel
zu verkaufen

aus dem Markt und Mctzgergassc 32 .

Junge , fette Gänse -
"

per Pfd . 50 — 55 Pfg . ( H . 12615b ) 330

Junge , fette Ente « ,

2 Stück für Mk . 3,50 , per Post franco gegen Nachnahme .

Otto Froese , Tilsit , MMel - Müst - AnM
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Frau Fesnir .

Novelle von Lu Terros .

(2. Forts .)

Der öffnende Diener fragte nach ihrem Begehr , auch ihren
Namen wollte er wissen , aber Leonie bat , der Signorina nur
eine Dame zu melden , die sie nothwendig zu sprechen wünsche . Der
« sch zurückkehrende Diener bat sie einzutreten , das gnädige
Mlein werde sogleich erscheinen .

Leonie hatte keinen Blick für all ' die strahlende Eleganz des
»ohlig durchwärmten Raumes , ihr Auge hing wie gebannt an der

gegenüberliegenden Thür , durch die Ellida eintreten würde . Nur
»eilige Secunden hatte sie gewartet , dann öffnete sich die Thür ,
md Ellida stand auf der Schwelle . Sie war schön , wunderbar
schönin diesem Augenblicke , das Profil ihres Kopfes hob sich hell ab

gegen die dunkle Sammetportiöre , das Helle Kleid umschloß fest die

tolle,- üppige gestalt , das dunkle Haar war geschmackvoll geordnet .

„ Sie wünschen , mich zu sprechen , mit wem habe ich die Ehre ? "

Kein Laut der Verwunderung rang sich von ihren Lippen ,
18 Leonie den Schleier zurückschlug , nur ein triumphirendes Auf¬
leuchten glühte in ihren Augen . Was Leonie zu sprechen hatte ,
»urde auch Eberhard hören , er saß ja im Nebenzimmer , wohin
jeder Laut drang .

„ Werden wir nicht belauscht ? Was ich Ihnen zu sagen habe ,
Signorina , ist nur für Ihr Ohr , ist nur für Ihr — Herz .

"

Wie doch ihre Stimme bebte — hatte sie ihre Kraft über -
W ? Nicht wie die beleidigte Gattin und Mutter stand sie da ,
kdern eine Bittende schien sie zu sein . Doch sie wollte ja auch
bitten, bitten für sich und ihr Kind . — Ellida versicherte , daß kein
Buscher in der Nähe sei , dann bat sie Leonie , Platz zu nehmen
tob zu sprechen .

„ Eine Mutter steht vor Ihnen , Signorina , eine Mutter , die
f111ihr Kind den Vater zurückerbittet . Nicht als Frau komme ich
I“ Ihnen , das Herz meines Mannes können Sie mir nicht geben ,
A . habe es ja vielleicht nie besessen , aber geben Sie meinen Gatten
mi um des Knaben willen und — des Kindes , das noch nicht
M Licht der Welt erblickt .

"

Ellida schnellte von ihrem Sitz auf , ein solches Geständniß
totte sie nicht erwartet ; würde es ihr Eberhard entreißen ? Er saß
to Nebenzimmer , er mußte Alles gehört haben , wie würde er es
tofnehmen ?

Als Leonie die Wirkung sah , die ihre Worte bei Ellida Her -
Miefen , faßte sie neuen Muth , und leise sprach sie weiter :

, „ Sie sehen , Fräulein , daß ich nicht zu Ihnen komme als
!ICt Fordernde , nur eine Bittende steht vor Ihnen . Ich hasse

p1 nicht , denn ich weiß , wie schwach das Weib ist , wenn es
M . Sie lieben meinen Gatten , Ellida , aber Sie können ihm
M so angehören , wie ich ihn mit jeder Faser meines Lebens
todete . Die Liebe zu ihm ist in mein Herz eingezogen , da ich

?um ersten Male sah , und dann ist sie angewachsen , bis sie
sie allein mein ganzes Denken ausmachte . Sein Weib zu
war mir des Himmels Seligkeit , o , ich fühlte mich so sicher

^ Sieges meiner Liebe , daß ich wähnte , meinen Gatten nie

B
t ‘‘er «n zu können 1 Nun ist er mir genommen durch Sie , Ellida ,

geben Sie ihn frei , dann wird er zu mir zurückkehren um
J ®1 Kinder willen . Gott wird es Ihnen lohnen , wenn Sie

Nein Bitten hören . "

» . . Das rührende Flehen Leonie ' s machte keinen Eindruck auf
-j

®«, sie hörte kaum die Worte , indem ihr Ohr nur in ' s Neben -
lauschte , wo sie Schritte zu vernehmen glaubte . Als

.sich ohne Antwort sah , hob sie die Hände mit innigem
L, , - ein Zittern flog über die schlanke Gestalt , die Ellida ' s Auge1

Austerie .

ton/
® 08 mir da sagen , überrascht mich auf

' s Höchste ,
fc/

' 8e Frau . Sie wollen , daß ich ihren Gatten frei gebe , wissen
denn , ob er mir gehört ? "

„ Eberhard hat ^
es mir nicht verrathen , mit keinem Blick , aber

Eu ' Schlaf , wenn sein Gewissen , nicht übertönt von
iqenden Festlichkeiten , in ihm schrie , da habe ich Worte von

seinen Lippen gehört , die Alles bestätigten , was mir schon Andere

verrathen hatten . O , ich habe mit mir gerungen in übermensch¬
licher Kraft , ich wollte mich frei machen von ihm , dem ich verhaßt
bin , aber ich kann , ich kann nicht I Mein Herz kann sterben , aber

nicht von seiner Liebe lassen .
"

„ Sie wissen , daß es solche Liebe gibt , und doch fordern Sie
von mir , ich solle Ihrem Galten freiwillig entsagen — wenn ich
Ihnen nun sage , daß auch ich nicht kann ? "

„ Dann , ja dann ist Alles zu Ende , dann komme , was wolle ,
aber fürchten Sie den Fluch einer Mutter ! Sie lieben Eberhard
nicht so , wie ich , wenn Sie es thäten , würden Sie ihn nicht
quälen mit Ihren Launen . O , mein Auge sieht scharf , ich sehe ,
daß er leidet , leidet durch Sie ! Er ist Ihnen nicht der Gott

Ihres Lebens , er ist Ihr willenloser Sclave , Sie werden Ihn
quälen mit Ihrer Koketterie , und wenn er sich daran verblutet .
Das Alles weiß ich , habe ich gewußt , und doch demüthigte ich
mich vor Ihnen , weil ich dachte , daß Sie »vielleicht Erbarmen

fänden . Sie fühlen es nicht , nicht mit ihm , mit dem Sie spielen ,
nicht mit mir , die Sie hassen . Aber ich sehe nicht mehr ruhig zu .
Ich war nicht Ihre Feindin , seit heute bin ich es ; Sie sollen
erfahren , daß eine Mutter Kraft findet ! Ich will Ihnen die
Maske von dem Gesicht , das ihn bethört , reißen , und kostete es
mein Leben ! "

Leonie hatte in furchtbarer Erregung gesprochen , ihre Gestalt
schien zu wachsen , wie ein rächender Engel stand sie vor Ellida ,
die von einem Grausen vor sich selbst erfaßt wurde . — Leonie ' s
Schritte waren längst verhallt , noch immer saß Ellida auf dem

Sessel und starrte in die Hellen Kaminflammen .
Ein Geräusch im Nebenzimmer ließ sie aufschrecken , sie hatte

Eberhard ' s Gegenwart vergessen . Als sie eintrat , war das Zimmer
teer , nur ein kalter Zug wehte in die halb offene , itt den Garten

führende Thür .
V .

Eberhard war erwacht ! Ein trauriges Erwachen , das ihn
jäh erkennen ließ , was er verloren und wie werthlos das Glück ,
das er dafür eingctauscht . Wie allmächtig mußte Leonie ' s Liebe

sein , daß sie die Kraft gefunden , sie , das reine , keusche Weib ,
sich zu demüthigen vor der Geliebten ihres eigenen Gatten . Er

hatte ihre Worte gehört , und tief empfunden , welch
' ein Abstand

war zwischen diesen beiden Frauenseelen , von denen er die edlere
in seiner blinden Leidenschaft werthlos geachtet hatte , um sich zu
sehnen nach dem strahlenden Glanze , der so falsch war . — O ,
welche Wandlung war mit Eberhard vorgegangen , das unruhige
Herz sehnte sich jetzt nach Leonie ' s Liebe , die er erst jetzt erkannte
in ihrer vollen Größe . Jetzt , wo er in ihr nicht mehr das ihn
vergötternde Weib sah , sondern eine Frau , gepanzert in ihren
Stolz und ihre Verachtung , jetzt schien ihm der Verlust ihres
Besitzes so unmöglich ! Würde sie ihm verzeihen , wenn er reuig
zu ihr zurückkchrte ? Er wagte es kaum zu hoffen , doch demüthig
wollte er bitten darum . Vorerst aber mußte es zum Ende kommen
zwischen ihm und Ellida , aus deren Banden ein einziges Wort
seiner Gattin ihn befreit hatte .

Am heutigen Abend waren Eberhard und Leonie bei dem
Bankier von Effern eingeladen . Die junge Frau hätte gern die
Einladung abgelehnt , aber Eberhard wünschte , daß sie dort nicht
fehle , und so wollte sie denn auch mit gehen . Doch sie bereute
es , ihre Zusage gegeben zu haben , einer dumpfen Ahnung hätte sie
gern Gehör geschenkt . In prachtvoller Toilette stand Leonie in
ihrem Wohnzimmer und ließ sich bewundern von dem staunenden
Hans , der seine schöne Mama neugierig betrachtete .

Leonie hatte ein blaues Atiaskleid gewählt , Federn und
Bandeaux von derselben Farbe schmückten die elegante Robe . In
ihrem Haar blitzten einige Brillantnadeln , auch der entblößte Hals
war mit einem prachtvollen Diamanteollier geschmückt . Sie sah
wunderschön aus , und das Lampenlicht würde ja nicht verrathe « ,
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daß das Roth der Wangen künstlich , daß die ernsten Augen oft

genäßt waren , ehe sie die Thränenspurcn verloren .

Nach einigen Minuten des Wartens suhr der Wagen vor ,
Leonie ließ sich den schwanbeschten Mantel umlegen und empfahl

der Bonne nochmals , genau Acht zu geben auf den Knaben .

Dann beugte Leonie sich herab zu Hans , ihm einen Abschiedskuß

zu geben , und als der kleine Bursche zärtlich seine Aermchen um

ihren Nacken legte , hob sie ihren Liebling auf den Arm , um ihn

recht nahe zu haben . Sie achtete nicht darauf , daß die kostbaren

Spitzen zerdrückt wurden , sie preßte ihr Kind fest an ' s Herz . -*

Als sie Eberhard
' s Schritte im Vorsaal hörte , setzte sie den

Knaben rasch an die Erde , er sollte nicht wieder Grund haben

zu klagen über stürmische Zärtlichkeiten .

„ Sieh nur , Papa , wie wunderschön die Mama ist,
"

rief

Hans dem eintretenden Vater entgegen , „ wie schade , daß Mama

nicht immer so hübsche Kleider trägt .
"

Eberhard warf einen prüfenden Blick auf die prunkende
Toilette , sein Auge war fast geblendet von der strahlenden Schön¬

heit seiner Gattin . Mit gesenktem Blick stand sie vor ihm , er

wartete — würde sie ihn denn nicht einmal anschauen ? Fühlte

sie nicht , daß er bereute , tief bereute ?

Seufzend wandte er sich ab , er hatte sein Glück verscherzt ,

doch noch heute wollte er sich frei machen aus den Banden Ellida ' s ,

er wollte ein Ende machen , und dann ? Ja , dann möchte Gott

seinen Worten Kraft verleihen , und sein Hans sollte bitten für

ihn bei der Gattin , die jetzt so ganz sein Herz besaß . Stumm

saßen sie im Wagen neben einander , kein Wort sprach Eberhard .

Während es in seinem Herzen wild hämmerte und er sein Weib

gern in seine Arme gerissen hätte , starrten seine Augen hinaus in

den düsteren Herbsttag .
Die letzten welken Blätter hatte der Wind von den Bäumen

gerissen und trieb sie nun vor sich her , sie immer wieder auf¬

wirbelnd im übermüthigen Spiel . Wie war doch Alles so traurig

in der Natur , traurig
'
rote in Leonie ' s Herzen , in dem auch der

Baum ihrer Hoffnungen so erbarmungslos vom Sturm der Ent¬

täuschungen entblättert war . O , daß Gott ihr ihren Hans erhalte ,
unwillkürlich falteten sich ihre Hände , und ihr Mund bewegte sich

in leisem Gebet . Ihr war so bang zu Muthe , als stände auch

das Schicksal , jetzt ihren Hans fordernd , im Wege . Hätte sie es

sich eingestehen mögen , sie wäre am liebsten zurückgekehrt .

Ms das Ehepaar Selsberg den Empfangssalon des Baron

von Effern betrat , ging ein Flüstern unter den schon anwesenden

Gästen . Leoni hatte nie so schön ausgesehen wie heute , und Eber¬

hard trug den Kopf frei und hoch . Sein Blick schweifte wie

■herausfordernd über die Gesellschaft , die so gern die giftigen Pfeile

der Verleumdung abschießt , die auch den tödtlichen Pfeil in Leonie ' s

Herz gesandt , daß die Achtung für ihn darin erstorben .
Unter den anwesenden Gästen war Bruno von Walden . Er

grüßte Frau Leonie besonders herzlich , sie fragend , wie es ihr in

• letzter Zeit ergangen . Er war fast betroffen über den todestraurigen
Ausdruck in dem Blick , der ihn traf , während doch der zuckende
Mund lächelnd versicherte , es sei Alles gut . Bruno empfand ein

namenloses Mitleid mit der jungen Frau , die so standhaft trug ,
was ihr vom Schicksal auferlegt . Und das heiße Gefühl , das in

ihm aufwallte , trieb ihm Worte auf die Lippen , die von seiner
unwandelbaren Freundschaft sprachen , die forderten , ihr im Un¬

glück eine Stütze sein zu dürfen .
In Leonie ' s Zügen malte sich kein Erstaunen über die Worte ,

• die ihr ungewohnt in ' s Ohr klangen inmitten dieser Gesellschaft ,
der die eonventionellen Phrasen so geläufig waren . Sie bot ihm
ihre Hand und sagte freundlich :

„ Ich danke Ihnen , Bruno , Sie sprechen warme Worte , die

mir wohl thun . Bin ich einst im Unglück , dann will ich ihrer
- gedenken , sie sollen mir sagen , daß ich nicht ganz freundlos bin

auf Gottes weiter Erde , die mir so wenig Blumen schenkt .
"

So wurde denn zwffchen diesen beiden edlen Menschen ein

Bund geschloffen , auf dem Eberhard
' s Blick wie lauschend ruhte .

Er mußte sich unterhalten mit seiner Nachbarin , während seine
Gedanken bei jenen Beiden waren , die sich so herzlich in ' s Auge

sahen . Ein bitteres Gefühl stieg in ihm auf , wäre es unmöglich ,
daß Leonie ' s Herz sich dem Freunde zuwandte , der sich ihrer Liebe

werther zeigte , als Eberhard es in seinem frevelnden Leichtsinn
. gethan ?

®iib
ter (

. De,
» 1E
iilttle:
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Während des Diners sah er im Spiegel Leonie mit Brom
im Gespräch , es schien ihm sogar einmal , als stände eine Thrüiie
in Leonie ' s Auge . Eine quälende Eifersucht flüsterte ihm häßlich ,
Worte zu , was er vor Kurzem nur als Möglichkeit erwogen , jetzt
schien es ihm schon Wahrheit zu werden . Er ertrug es nicht
länger , mit einer leise gemurmelten Entschuldigung erhob er sich
von seinem Sitz und entfernte sich aus dem Saale .

Der Weg nach Ellida ' s Wohnung brachte ihm die inne «
Ruhe in etwas zurück , der sausende Wind paßte zu seiner
Stimmung , auch er wollte seinen Weg frei machen . Als ihn bet
oft gehörte Klang der Glocke meldete , ging er , ohne den hie
Thür öffnenden Diener zu beachten , direct in den Salon , wo et
zu jeder Zeit unangemeldet eintreten durfte . Da er Ellida hier
nicht fand , wollte er in ' s zweite Zimmer eintreten , doch wie vor
einem Gespenst prallte er zurück , den Blick gebannt von dem Bild,
das sich ihm zeigte . Die rothe Ampel goß ihr Licht auf allt

Gegenstände , auch auf die schöne Schläferin , die auf den rotheit
Sammetpolstern des Divans ruhte . Genau so war Alles gewesen
an jenem unseligen Tage , an dem Ellida sich Eberhard errang ,
und doch , tote so ganz , ganz anders ! Damals war Eberhard bet

heiß Begehrende , heute stand er da , ein tief unglücklicher Mam ,
der sein Abirren vom Wege des Rechten mit seinem Herzblut!
hätte sühnen mögen . Heute empfand er , daß er in Ellida eint
Kokette vor sich hatte . Warum war er damals so blind gewesen !

Hatte denn dieser Mund , den er so oft in wilder Leidenschaft
geküßt , nicht ebenso sinnlich gelächelt ? O , dieses Lächeln , M

ihn anekelte ! Das üppige Haar Ellida ' s hing ihr wirr unt bii

Schläfe , der Anzug war unordentlich . O , - Eberhard sah Mer ,
Alles heute , wie es war , nicht , wie seine erregten Sinne ibn

sonst vorgegaukelr hatten .
Wie von einer magnetischen Gewalt angezogen , öffnete fflib «

die Augen und sah erstaunt und unwillig auf Eberhard . M

hatte ihn heute nicht erwartet , in einem so nachlässigen CosÄ

hatte sie sich ihm noch nie gezeigt .

„ Du hier , Eberhard ? Warum bist Du unangemeldet ein»

getreten ? "

„ Sonderbare Frage,
" antwortete Eberhard , „ was ich oft ®

than , heute erschrecken Sie darüber ? Aber ich bin nicht gewN
mich zurückweisen zu lassen , Ellida , ich habe Ernstes mit IHM

zu reden .
"

Ellida erhob sich und trat rasch auf ihn ju , indem sie w

traulich die Arme um seinen Hals schlang , blickte sie ihm lächcts
in die Augen .

„ Du Böser , Lieber , so zürnend kommst Du zu Dei «»

Ellida ? "

Rauh wehrte Eberhard sie von sich ab , seine Augen blM

düster , während sein Mund nach Worten suchte , die das unwüM
Band zerreißen sollten .

„ Lassen Sie die Comödie , sie ist vergeblich . Zum W5

Male stehe ich vor Ihnen , die Kette zu lösen , die mich ß»
™

fesselt . Der unbeugsame Wille eines Mannes spricht zu WA
Ellida , ich will frei sein von Ihnen . Verlassen Sie diese
wollen Sie Geld , ich will es Ihnen geben .

" Ellida war N”

geworden , ihre Arme kreuzten sich über der wogenden Brust , wähM'

ihr lauerndes Auge Eberhard fest blickte .

„ Nicht so schnell , mein Herr ! Sie bieten mir Geld ? Pfui
die Erbärmlichkeit ! Nachdem Sie mir die Ehre genommen , E
Sie mich von sich ? Ich stehe ganz allein in der Welt , durch

war mir das Leben werth geworden . Meinen Sie wirklich,8
sei so leicht , ein lästiges Weib abzuschütteln ? " Ja

„ Ellida , Sie lieben mich nicht und haben mich nie
und auch ich war nur geblendet von Ihrer Schönheit ; meine | T **

ahnte nichts von dem Sinnentaumel , in den Sie mich 9 *5
*3 | |

Ein edles Frauenherz habe ich zum Tode verwundet mit tne’ -

unseligen Leidenschaft , aber ich hoffe , es ist noch nicht zu 1

noch kann ich meine Schuld sühnen .
" i W .

» Ah , Du Thor ! Du denkst , ich lasse Dir Dein Glück ,

ich soll draußen stehen und zusehen , wie der gefallene Sünd « - | p
-

Gnaden wieder ausgenommen wird ? Und warum kehrst I

ihr zurück ? Weil sie ein Märchen erzählt ! Ich aber faß6,
*

,, M
mit der frechsten Schlauheit hat sie

' s erdacht , Dich zurückzuio » . ” )i)ri

Eberhard trat dicht an Ellida heran , ein furchtbarer o J
sprach aus seinen flammenden Augen . \
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Abonnements - Einladung
zu den

vier Kammerrrmftk - Abendeu
der Herren

H . Spangenberg ( Piano ) , Director des Musik - Pädagogiums »
H . Muller ( Violine ) , König ! . Concertmeister ,
O . Brückner ( Cello ) , Kammer - Virtuos .

Programm : Außer Trios von Beethoven , Mozart , Schubert
und Schumann kommen u . A . zum erstmaligen Vortrag : 3 . Violin -
Sonate von Brahms , Cello - Sonaten von Chopin und Grieg ,
Trios von Rheinberger , Dworäk , Bronsart , Rubinstein .

Die Veranstaltungen finden im großen Casino - Saale und
an theaterfreien Abenden statt .

Abonnementslisten liegen zum Einzeichnen in allen hiesigen
Musikalienhandlungen » sowie in der Buchhandlung von

Jurany & Hensel ( Langgasse ) auf . Eine Abonnements¬
liste ist in Umlaus gesetzt .

Der Abonnementspreis beträgt für die vier Abende :
Nummerirter Platz ä Person 8 Mk . , 2 Familienmitglieder 12 Mk .,
3 Familienmitglieder 14 Mk . ; nichtnummerirter Platz ä Person
6 Mk . , 2 Familienmitglieder 10 Mk . , 3 Familienmitglieder 14 Mk .

Der Preis einer einzelnen Veranstaltung beträgt 3 Mk . resp .
2 Mk . Abends an der Kasse . 11039

! Achtung ; !
I Für nur 45 Pfennig ; I

große lackirte Eimer , schöne Zinkeimer , Fenstereimer , Kochtöpst ,
lackirte oder große blanke Auswaschfässer , Kaffeekessel ,
Stalllaternen , Petroleum - Küchenlampen mit Cylinder ,
Petroleumkannen , Kohlenkasten , Brodkörbe , fein lackirte
Blumentöpfe , Blumenvasen , schöne emaillirte Bratpfannen ,
Töpfe , Tassen 2c . , kein Ausschuß , Putz - und Wichskasten ,
Gewürzschrank mit 9 Schubladen , 2 - Pfuud - Salzfässer mit
Porzcllanschild , Gewürztonnen , Essig - und Oelkrüge , Handfeger ,

Kehrschaufeln , Kleiderbürsten , Schrubber , Waschständer ,
Waschschüsseln , Handkannen , 1 Paar Messer und Gabeln , 3 flache
oder tiefe Teller , 3 Stück seine Weingläser , Crystall - Glas -

Butter - und Zuckerdosen , 6 Stück Wassergläser , 4 Paar
Porzellan - Tassen , 2 Pfd . gute Kernseife rc .

I für nur 45 Pfennig ; !
und noch viele andere Haushaltungs - , Galanterie - und Spielwaaren ,
die in anderen Geschäften kaum für 50 Pf . geliefert werden . Indem
ich als Vertreter leistungsfähiger Fabrikanten ganz be¬
deutende Vorzüge und Vortheile im Einkauf habe , mache ich das
verehrte Publikum auf diese enorm billigen und doch reellen
Maaren aufmerksam . 939g

Langgasse 14 , Arthur Sternberg , Langgasse 14 ,
Agentur und Commissions - Engros - Geschäft .

Filiale : D Neugasse N ,

Erster 45 - 1 ’ 1 ^ . - Bazar !

Langg E . W agner ,
JLanggasse

Musikalien - Handlung und Leih - Institut
Pianoforte - Handlung ; .

( Verkauf und Miethe . ) 254
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Ponntag , den 6 . October d . I . , findet eine gesellige
Zusammenkunft der Mitglieder im Saale des „ Hotel zum

hohn
" ( Spiegelgasse ) mit musikalischer Unterhaltung statt ,

M die Mitglieder nebst ihren Angehörigen ergebenst eingeladen
uttben . Der Vorstand .
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Vereinslokal : Kirchgasse 30 .
Da unser vorjähriger Aufruf an die ent -

Wfenen Reservisten zum Beitritt in obigen Verein uns viele neue
; Mitglieder zuführte , so erlaubt sich der unterzeichnete Vorstand ,
: michdieses Jahr die Kameraden zum Beitritt einzuladen . Der
'

Strem zählt jetzt über 360 Mitglieder , unterhält eine Gesang -
: Wellung und besitzt eine Vereins - Bibliothek , wodurch den ge¬

selligen, sowie sonsfigen Ansprüchen der Kameraden Rechnung ge -

togen wird .
Der Verein hat ferner das Bestreben , kranke oder in Noth

Wthene Kameraden thatkräftig zu unterstützen , wozu die Vereins -

W reichliche Mittel besitzt . Außerdem hat der Verein eine

sttrbekasse, die bei dem jetzigen Stand der Mitglieder über
M Mk . auszahlt . Als Monatsbeitrag wird jährlich nur ein

Mger Betrag erhoben .
Mr geben uns der Hoffnung hin , daß viele Reservisten durch

feen Beitritt die Bestrebungen des Vereins fördern werden . Zu
"Wer Auskunfts - Ertheilung ist Kamerad Lang , Schulgasse 9 ,
Jetne bereit . Für Reservisten Eintritt frei . 373

Der Vorstand des „ Wiesbadener Militär - Verein “
.

Wiesbadener

Militär - Uerein

M . Stillger , Häfnergasse 16 . 10288

Mzc
'

schcr StcnograHm - Bereiil .

. Unterricht in der Stolze
'
schen Stenographie ( amtlich gelehrt

preußischen Abgeordnetenhanse , au der Berliner
Universität , angewendet im stenogr . Bnreau des

putschen Reichstags und des preußischen Landtags )
r ® ertheilt durch Herrn H . Paul , geprüfter Lehrer
•O Stenographie . 10745

Dcr Unterrichts - Kursus beginnt am 12 . October c . und wird

।
15 Stunden beendet sein . Das Honorar beträgt 6 Mark .

Reibungen zur Theilnahme nehmen entgegen die Herren Lehrer
^ al , Kellerstraße 9 , und Kaufmann jstel , Webergasse 16 .
. Der Vorstand .

Bettfedern und Daunen
empfiehlt 10368

I ^
W . Mtulis , WwC . , Ellenbogengasse 13 .
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Lokal - Sterhe - Versicherimos - Kasse
.

. Zur Zeit kein Eintrittsgeld .
L ^ uhme ( auch Auswärtiger ) zu jeder Zeit . Anmeldungen gesunder
wl °ncn nimmt entgegen und ertheilt jede gewünschte Auskunft

Ed . Herr Heil , Hellmundstraße 45 . 229

5 Inr Küchen - Einrichtung
ttn ^ e Geschirre empfiehlt zu billigen , festen Preisen
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25 Friedrichstraße 25 .

Hierdurch erlaube ich mir die Aufmerksamkeit auf meinen

Kindergarten zu lenken und denselben zum Besuche der Kleinen

angelegentlichst zu empfehlen .

Derselbe befindet sich Friedrichstraße 25 in hohem , ge¬

räumigem Lokale und entspricht dadurch in hygienischer Beziehung
allen Anforderungen . Die Anstalt wird ganz nach FröbelWm
und Kaiserswerther System geleitet , wodurch den Ansprüchen ,
welche man in neuerer Zeit an einen Kindergarten zu stellen

berechtigt ist , in jeder Weise Genüge geleistet wird .

Vielseitig wird mein Unternehmen und meine Leistungen in

demselben anerkannt und hoffe ich ergebenst , daß auch die geehrten
Eltern mir durch Zuweisung ihrer Kinder ihr Vertrauen bezeugen ,
welches ich stets bemüht sein werde , voll und ganz zu rechtfertigen .

Näheres , sowie Referenzen bin ich gerne bereit , mitzutheilen .

Neue Anmeldungen finden täglich statt . 10975

Hochachtend ergebenst
Martha Mandel , Vorsteherin .

Fröbel - Jnftitut .

Kindergarten und Elementarschule
für

Kinder höherer Stände .

Der Unterricht beginnt Mittwoch , den 2 . Oetober , im

neuen Lokal , Saal zum „ Hotel Hahn "
, Spiegelgasse .

Anmeldungen sind zu machen beim Besitzer des Hotels und

den Vorsteherinnen

Frau Professor «Tarne « Marshall ,

Sophie und Mary Marshall ,
staatlich geprüfte Elementarlehrerinnen und

Frobel ' fche Kindergärtnerinnen .

Wohnung : Mortystraße 21 .

Auf Wunsch der geehrten Eltern werden die Kinder abgeholt
und begleitet . 10 ^ 96

Mene «

Wiesbadener Adressbuch
pro 188N/OO .

Der Nachtrag zum „ Neuen Wiesbadener Adreß¬
buch "

, enthaltend die seit dem Erscheinen desselben stattgefundenen
Veränderungen , Um - und Zuzüge , gelangt Ende September

zur Ausgabe und wird an die Abnehmer meines

Werkes unentgeltlich verabfolgt .

Ich bitte , mir , soweit dies noch nicht geschehen , von allen statt -

gefnndenen bezw . bevorstehenden Veränderungen ,

namentlich auch von den October - Umzügen , Kennt -

niß zu geben , damit ich in der Lage bin , den Nachtrag mög¬

lichst vollständig gestalten zu können . 8865

Carl Schnegelberfger .

Aechter Linoleum - Fussbodenlack
trocknet trotz feuchter oder kühler Witterung binnen

2 — 3 Stunden Steinhart , ohne im geringsten auch nur

nachzukleben und übertrifft dabei bezüglich der Haltbar¬

keit jede andere Fussbodenfarbe .

JSgT
’ Preis ’/a Kilo 75 Pfennig .

Haupt - Depot : Wllh . Helnr . Dirck ,
Droguen und Farbenhandlung ,

10913 Ecke der Adelhaid - und Oranienstrasse .

Kartoffeln , gelbe 16 Pfg . , Mäuschen 32 Pfg . , Sauer¬

kraut K Pfg . , Zwiebeln 7 Pfg . , Häringe 5 Pfg . , Eier ,

frische , 2 Stück 11 Pfg . Schwalbacherstraße 71 .

Brenner be

Beil . Adolf Weygandt ,
A

WM
'

H
II
II
II
II
II

Weber - und Saalgasse ,
1

empfiehlt sein reichhaligts Lager in

Amcrikaner -
, Flill -

Regulir -
,

Oval - 1

und Platt - Oefen ,

Kohlenkaften , j

KolilenWer , Ofenschirme 2t . I

Geige mit Kasten
^

zu verkaufen oder gegen */> Geige zu vertauschen gesucht - öö

unter X . H . an die Exped . d . Bl . erbeten . __ Ä

Erke der 10346

gp Tischlampen
mit Alabasterfuß und Nundbrenner . . von Mk . 2 .—

Ein älteres , rentables Eifcugefchäft unter günstig^
dingungcn zu verkaufen . Näh . Exped .

Eine Schlosserei mit schönem Werkzeug ist billig

kaufen . Offerten unter 1 '
. <» . 37 an die Exped .

Tifchlampen mit Metallfuß u . Rundbrenner

Salonlampen in cuivre poli mit Tulpe

Ampeln ( altdeutsch ) in verschiedenen Farben

Hängelampen mit Zug u . gr . Nundbrenner

Wandlampen mit Flachbrenner . . . .

Wandlampen mit Nundbrenner . . . .

Reparaturen , sowie Aufsetzen neuer

erprobter Construction in eigener Werkstätte .

Einige Salon « , Speise - und Sthiaszl ^
Einrichtungen , sowie einzelne Betten und Garn »

g
billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 -

n
n
H
H
u
n

Rheinwein - und Bordcanx - FlM
etngetroffen .

______
M . Stillger , Häfnergaffe 16

Reiner Bienenhonig abzugeben Schwalbacherstr , 57 ^

Aepfcl , gepflückte , Pfund 12 Pf . z . h . SchwalbacheM - 1

Bazar Schweitzer
,

Abtheilung für Küchen - und Hausgerät !
13 Ellenbogengafse 13

( tut Parterre - Stock des Hinterhauses ) . 10!

K Lackirte Ofenschirme ' n feiner und gewöhn -

licher Ausführung , lackirte Kohlenkasten mit

M und ohne Deckel , Kohlenfüller , Kohleneimer ,
W Feuergeräthstünder , feine und gewöhnliche Kohlen -

X löffel und Stocheisen , Gerdampsschalen ,

X Ofenvorsetzer und Ofenbleche , sowie alle

sonstige einschlagende Artikel in großer Auswahl empfehle
* * zu billigst gestellten Preisen . 10568

Le . V . Langgasse 9 . ,

2 .50 ,
3 .-

- .50
1

1 -



. 231 Grp - dttlimr Za « ss «» ss- Mo . 37 . Kette 19

Außergewöhnlich billig !

[ Reue Möbel .

zwei massive , nuftb . Meiderschräuke 6 ® Mark ,
UW - Meiderschrauk 3 ® ML . , 1 1 - thür . 20 Mk . ,
iberpolfterte Plüschgarnitur 195 Mk . , 1 hoch -

ne Plüschgarnitur mit 6 Sesseln 425 Mtk . , ein

«es Herrenbureau 108 Mk . , 1 nustb . Herren -

hr ibtisch 30 M ? . , 2 Kommoden SO Mk . , 2 do .
Mk . , 1 grotze 30 Mk . , 1 Auszugtisch 38 Mk . ,

großer Küchenfchrank 35 Mk . , 1 Chaise - longue
Mk . , 1 Waschschränkchen 20 Mk . , 1 Mahagoni -

Kherschrank 60 Mk . , I do . in Nusch . 44 Mk . ,
kpiegel mit Truweau 48 Mk . , 1 Bertieow mit
« len 72 Mk . , 1 Spiegelschrank 100 Mk . , 1 Büffet
t Marmorplatte 200 Mk . , 6 Walzen - Speise -

hle 60 Mk . , 1 Deckbett ( zwei Kissen in rothem
irchent ) 35 Mk . , 1 2 - schläfiges Bett mit 3 - theil .
«tratze 70 Mk . und noch vieles Andere . 239

Ferd . Waclif . ,
Auctionator und Taxator ,

Mirclig ;asse ä & b .

' Mt AM KBm - M Mlßer - Möbel, f
®»tt und blanke , polirte und lackirte Betten jeder Art , Kom - ®
Men , Schränke , Buffets , Garnituren , Sopha , Roßhaar - 5 ;
TO Seegrasmatratzen Deckbetten , Kiffen , Bettfedern , Daunen , ?
« ühle , Teppiche , Spiegel jeder Art , preiswürdig zu verkaufen , er

Georg Reinemer ,
«

22 Michelsberg 22 . 2 .
L ^uSport außerh . mittelst eigenem Fuhrwerk franco . 294 p

‘

Ser IWverkaiif
,

Garnituren , Betten , Schränke jeder Art , Ver -

M ', Buffets , Spiegelschränke , Waschkommoden ,
Dusche , Schreibbureaux , Damen - Schreibtische ,
Ln,c slanape ' s , Schlaf - Sopha ' s , Chaises - longues ,^ Uivden , Tische , Teppiche , Portieren , sowie com -

Zimmer - Einrichtung , biltttfl
» gediegene Arbeit , bei 96bo

o
. Levitta

, Langgaffe 1 « .

Hitc rothe Plüschgarnitur ,
und sehr gut erhalten , bestehend in 1 Sopha , 2 Sesseln

Stühlen , billig zu verkaufen . Näh . Exped .
_________

9658

ly Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , matt und
teJWufl zu verkaufen Friedrichstraße 13 .

________________
8171

t ,
®Wer - und Ktichenschränke , Bettstellen , Nacht -

| < Liu verkaufen Hocbstätte 27 bei Schreiner Thnrn . 8175

E?, Bettstellen mit hohen Lüuptcn , Sprungrähmen ,
Roßhaarmatratzen und Kopfkeilen ( neu ) , 1 Sopha ,

feW 1 Chaise - longue , grüner Plüschbezug ( gebraucht ) ,
TO-

' Uer Sessel und ein schöner Sophaspiegel ( neu ) billig zuM » ei 10718

Pet . Weis
, Moripslraßc 6 .

I Möbel ! Möbel ! Möbel ! I
| kauft man stets billig '

, reell und gut bei 11071 g
| D . Levitta , Langgasse 10 , 1 St . I

Möbel - Fabrik und Lager .

| NB . Gebrauchte Sachen werden in Tausch genommen . I

Mauergaffe 17 billigzu verkaufen : Fran¬

zösische Bettstellrahmen , Roßhaarmatratzen , Deckbetten und Kissen

( neu ) , sowie eine große Parthie gebrauchte vollständige Betten ,
Seegrasmatratzen , Sopha

' s , Stühle , Sessel , Chaises - longues ,
ein - und zweithürige Küchen - und Kleiderschränke , Console ,
Verticows , Bilder , Spiegel , große und kleine , Waschkommoden mit
und ohne Marmor , Nachttische , ein Spiegelschrank , eine Kommode ,
Glas , Porzellan , Basen , Figuren , Nippsachen , Regulatoren und

Uhren rc . re .__________________________________________________
9112

Neue 1 - thür . Kleider - und Küchenschrünke , Bettstellen , Tische
und polirte Kommoden billig zu verkaufen Kapellenstraße 1 . 10850

Ein groster Bücher - oder Musikalien - Schrank (mit

Glasscheiben ) , fast ne « , sehr billig zu verkaufen . Näheres
in der Exped . d . Bl . 11014

Eine gute Ladentheke mit 10 großen und 2 kleinen Schub¬
laden nebst 2 Gefachen ist zu verkaufen Grabenstr . 26 , 2 . Et . 11033

Milli IW IITIF

Gin eiserner Kassenschrank ,

gut erhalten , ist preiswürdig abzugeben . Näh . Rheinbahn¬
straße 4 , 3 Treppen . 10616

$ iciierIieits - 5K weiriid
?

bestes deutsches Fabrikat , mit Kugellager an allen Theilen ,
incl . Pedalen , ganz neu , für 240 Mk . unter einjähriger
Garantie per Gelegenheit zu verkaufen . Näheres durch

Anfrage unter J . F . 27 postlagernd . 10763

Ein eugl . Zweirad , 50 Zoll , neuester Üonstruction , Weg -

zugs halber sehr billig zu verkaufen Saalgasse 16 , Laden . Auf
dieser Maschine wurden 3 erste Preise errungen .___________

9633

Zwei gebrauchte Keltern und eine Aepfelmühle billig zu
verkaufen bei Frau Maurer , Geisbergstraße 3 . 8991

h cn in allen Grössen stets zu ■
Bä verkaufen bei 4680B
■ Caspar Führer ( Inh . : J . F . Führer ) , Kirchgasse 2 . 9

Eine gebr . Pumpe billig zu verkaufen Webergasse 45 . 10136

Zu verkaufen
ein irischer Ofen für ein größeres Lokal Häfnergasse 8 . 10961

Eine große Hundehütte billig zu verkaufen .'
Näh . Kapellenstraße 85 .

Ein eleganter Porzellanofen für 50 Mk .
zu verkaufen Langgasse 46 . 10758

Reiner
, kieshaltiger Boden

kann abgeladen werden . Näheres im Bau - Bureau
Fang , Louisenstraste 23 .

_______________
11067

Lehm wird an der Baustelle der Verlängerte Moritzstraße
unentgeltlich abgegeben .

Wegen Umbau des Wintergartens Frankfurterstraße 34 ist
eine Anzahl gut erhaltener Palmen und sonstiger Decorations -
pflanzen billig zu verkaufen . 10507

Ein gut dressirter , schwarzer Jagdhund ( männlich ) zu ver -
kaufen . Näh . bei Ph . Heinrich Heul in Nordenstadt ,
Nassauerweg 111 . 10847
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iMein
früheres |

DelicatertS, « Austern - Salon * RM toimmtf r
1 V ~ >1a » DYiA ^ nfiiiwQaGiA QQ Aooh 10972 B10972
habe ich von der Bheinstrasse 33 nach

Ecke der Adolphsallee und Adelhaidstrasse 18

verlegt , welches ich einem verehrlichen Publikum , sowie der werthen Nachbarschaft hiermit ganz ergebenst anzeige .

Hochachtungsvoll

Carl Weygandt , Koch .

Sofort billig zu verkaufen : Küchenschränke von 9 Mk . an ,

Kleiderschrünke , 1 - und 2 - thür . , transportabler Herd , 2 Laden¬

schränke mit Theke , Kommode , Kanape , Stühle , Tische , Spiegel ,

Bilder , Secretär u . s . w . Kl . Schwalbacherstraße 9 .

Jeden Tag frische Sendung hochfeiner Tafelbutter per O

Mk . 1 .30 , sehr gute Landbutter per Psd . Mk . 1 .20 , prim

Schleuderhonig , sowie in Rosen per Psd . Mk . 1 .20 empfiehl!

3 . Bohnlein , Delaspsestraße 4 .

1 . Ziehung der 1 . Klasse 181 . König ! . Prenß . Lotterie .
Ziehung uom 1. Oktober 1889, $ ovnütmg8 .

Nur die Gewinne über 60 Mark sind den betreuenden Nummer »
io Pareulheie b-iaesügl.

(Ohne Gewähr .)
38 82 136 95 266 443 555 85 654 703 847 905 44 59 80 1086 189

210 419 503 20 60 635 736 824 2046 97 148 91 306 508 3210 83 340
91 444 83 645 95 771 990 4189 40 235 475 1150) 711 28 862 79 970 [100 ]
5094 173 215 20 575 93 6024 77 88 89 318 79 419 503 646 47 54 82
744 94 848 51 88 904 26 7209 19 53 357 86 98 496 563 609 14 736 986
8048 3 25 42 445 586 724 52 914 » 022 46 57 95 1150] 395 466 74 537
763 979

10046 159 200 [100 ] 359 433 47 58 84 537 43 605 39 55 65 814 47
68 986 11076 114 410 50 539 70 627 38 56 76 718 824 61 954 12018
38 93 149 245 362 422 53 87 97 584 88 94 617 18 30 88 712 28 1 30 :4
[600 ] 190 95 349 417 99 515 2976 738 57 59 817 989 1 4)017 42 r>4 63 18b
284 W : 45 63 79 [100 ] 464 536 624 63 701 23 38 66 857 977 1 50o6
135 256 363 94 411 35 5b 73 604 10 32 36 69 85 86 [100] 685 89 748 9b
869 78 95 963 87 [IGO] 10041 125 77 208 69 331 29 533 80 629 58 99
708 868 99 [150 ] 17089 126 32 76 loOOl 202 11 14 47 66 80 312 613
50 703 894 976 18007 [100 ] 188 248 511 35 87 88 662 91 812 99b
10010 113 14 56 69 73 357 562 97 787 [100 ] 815 56 68 [100 ] 913

30092 161 89 327 522 38 44 50 653 786 862 934 « 1214 50 451 80
521 690 936 « « 1140 192 300 442 679 791 854 57 917 21 « 3032 39 150
77 214 404 526 80 [100 ] 840 « 4011 141 232 78 307 527 50 641 92 727
67 95 872 « 5018 247 56 301 22 43 448 501 602 130 0 00 ] 13 29 928
55 « 6130 60 314 561 57 61 [150] 678 86 769 76 « 7030 43 95 158 2 . 4
417 26 528 665 963 68 « 8042 [100] 80 [100 ] 86 102 235 402 55 6 ;>5
771 74 873 80030 72 187 [300 ] 200 351 428 571 683 705 803 942 50
77 94

30036 55 126 439 598 616 [1501 3 1092 204 336 404 501 633 64 98
756 818 50 66 901 32150 445 81 91 642 960 83061 13b 249 89 3 . 2
513 [150 ] 69 606 57 72 811 947 83 8 4032 68 209 421 77 82 542 91 664
768 35130 291 [100 ] 458 532 77 87 600 8 [1003 760 888 8 0049 b8 93
152 310 16 89 682 3 7046 66 100 363 99 4 .0 80 528 63o 8 * 107 32 22o
667 98 869 3 0041 76 100 391 631 39 78 910 74 ___ ___

40054 441 44 699 [100] 41138 39 252 336 564 657 78,791 830 [200 ]
33 48041 94 122 72 [100 ] 213 458 525 673 865 4 3137 52 216 523 96
777 931 44063 128 433 [150] 36 [100] 79 513 79 742 81,8o 85 , 63
45114 28 43 243 85 350 416 18 [300 ] 55 585 1100] 708 800,19 32 914
21 48 73 95 [100 ] 40013 31 100 [200 ] 322 82 415 42 501 69 bl9 858 78
952 47185 341 569 662 797 876 [3000 ] 82 907 8 52 4 * 000 20o 399
475 703 40042 55 1100) 303 14 84 85 467 632 89 715 824 52 9,8

50033 239 355 69 [100] 854 954 80 51000 94 lob <3 95 238 [2001
82 468 561 72 925 [2001 97 58061 82 115 339 448 578 92 638 <07 2o
57 [100] 891 960 5 3048 209 [150] 64 364 506 72 [loOJ 6o5 99 809 58
83 5 4235 82 719 78 925 53 5 5045 116 98 275 95 707 19 824 7o 9b ?
50014 80 82 [100] 352 400 77 733 957 5 7065 212 52 3o , [200 ] 87 41o
UOOJ 92 636 835 5 * 006 [100] 46 212 80 500 770 5 » 188 460 o04 919

00092 154 482 525 725 29 868 6 1068 104 28b 9399431 <1 568
643 721 98 836 966 O« U95 231 360 81 99 62b 710 834 53 944 75 11001
63074 136 69 340 449 565 84 603 11 68 6 4253 [1501 3o9 681 <59 830
62 6 5012 90 101 246 50 367 421 62569 724 874 961 660,8 140 5611001
94 257 317 25 436 620 29 794 856 6 7063 138 358 540 682 756 8,0 92
980 6 * 013 124 387 770 820 41 950 84 6 0042 52 83 92 171 , 4 [100]
yfcl OQ9

70036 54 144 225 428 580 709 42 51 823 959 71162,278 370 97
502 14 853 76 948 7 « U7 36 213 332 518 680 7 3012 30 46 91 194 241
439 542 986 7 4023 169 95 326 700 11 71 94 7 5019 [100 ] 134 bo 23 ,
53 64 65 73 510 39 68 89 700 16 60 88 937 70002 13 61 <7 lu3 348
434 40 87 508 63 635 41 946 64 90 7 7035 133 239 , 4 7b 4bO 72 545
787 91 7 * 035 47 60 96 119 26 35 547 57 696 758 904 78017 42 300
10

» M 105 26 64 398 828 [100] 967 * 1071 93 150 445 596 676 761
830 * « 067 li .0 69 245 427 [100] 509 44 46 643 61 887 * » 0o2 234 [100]
3oö 70 51 , 8 . 662 * 4229 400 58 602 915 52 8 5020 63 142 6 , <1 264
549 714 19 [1001 918 * 0023 91 121 38 335 71 595 651 67 67 773 [2001
911 33 [luO ] * 7207 40 416 [100] 68 930 8 8267 310 756 93 807 2o , 0
976 8 » 007 [200 ] 10 31 37 127 273 343 490 594 826 [lOU] 65 72 920

» 0292 341 44 423 42 53 612 769 » 1217 53 98 422 671 9 . 3 92
• 8178 87 208 [100 ] 65 94 416 46 [100 ] 516 38 62 622 38 834 40 74 938

40 0 8082 [100] 242 379 487 692 776 823 55 77 » 4080 123 390 460
68 93 638 791 92 98 856 98 970 » 3095 103 11 295 319 920 96088 l|9
235 78 80 409 685 [ISO] 87 97214 4n 95 351 578 647 [100 ] 736 [1001
80 852 9 8054 89 92 146 337 38 582 902 9 9014 96 272 305 7 39 537
85

8100038
°

56 154 385 95 488 529 (2001 39 10 1063 193 396 477 81
695 [100] 749 933 51 [150 ] 52 1O « 121 322 54 413 522 52 98 [3001
822 46 1 03413 95 642 92 821 104339 98 556 651 lOSOol , 2 218
82 467 82 531 54 602 6 981 82 999 1 00185 350 62 418 61 553 (3001
98 755 96 867 921 55 107028 55 69 [1001 70 76 379 82 5«4 666 7,6
910 1 0 * 182 89 406 11 19 526 616 25 56 84 109081 95 256 87 309
92 97 448 522 97 730 73 953

110009 385 515 31 76 715 43 859 930 87 111021 152 207 56
316 57 493 526 87 648 67 85 11 « 020 51 56 75 77 132 213 85 91 567
626 705 866 113039 88 100 95 332 41 542 43 953 64 87 99 114054
63 300 20 491 549 97 658 723 86 804 902 87 [150 ] 115005 114 254
65 408 513 706 53 869 978 110022 25 261 348 513 615 21 703 98 94a
47 [109 ] 117097 106 259 304 574 760 11 * 007 20 47 160 352 422 646
708 119005 39 81 1100] 190 [100] 255 65 72 91 419 43 46 [150] 635 83
‘81

» « » 071 125 73 422 70 536 645 703 6 25 46 800 27 911 41 62
181061 251 558 83 704 46 846 54 l « « 007 120 203 20 36 99 383 92
435 88 510 18 759 66 .850 61 183459 84 [ 1001 584 642 98 794 826 916
124017 64 89 394 549 626 79 [100 ] .'16 185112 47 206 30 33 39 [lOU] 45 ol
96 6 . 6 716 34 44 50 854 966 1 2 ®158 14 423 37 [100 ] 540 70 72 bb ,
750 69 820 937 1 87099 229 540 95 62 . 88 [ 15 000 ] 723 24 40 62 63
85 86 841 69 1 8 * 004 232 601 28 77 < 872 920 70 99 1 80154 79 216
[1° °

13O1704378
&

til mJ
'
sW 901

^
98 1 3 1097 289 651 138075 91 92 107

35 339 568 69 867 1 33094 200 [100 ] 73 608 [100 ] 52 7,4 817 25 908 bo
134095 149 200 55 [100] 73 305 37 40 759 82 870 1 35104 11 <4 240
84 315 444 [100] 48 71 528 611 781 93 900 28 136062 91 [200 ] 108 49

5 wr » - - « » W » ™ 976 U « ,
128 222 506 58 746 66 69 806 13 1 48109 427 516 49 609 33 , 48
143019 384 574 636 [100] 880 1 44037 54 120 47 366 469 0,9 <00
817 947 1 45024 123 549 81 620 850 67 90 146002 260 329 51 423
516 625 861 80 999 1 4702 .4 1150] 66 75 307 44 409 551 72o 9o bl »
73 926 61 14 * 202 42 63 312 514 614 788 891 926 66 1 4 * 129 226 (100]
394 464 597 (150 ) 621 30 92 722 [100 ] „ „ „ „„ „„

150045 244 64 69 305 11 31 3V 67 [1001 451 65 549 631 92 , 08 60
79 928 1 51123 33 234 375 40b 551 604 703 866 965 158022 l »0 97
288 412 577 669 898 945 1 53002 51 288 447 83 506 29 723 814 52 89
991 154063 290 315 895 912 (150 74 1 5 5045 160 [100] 98 216 al6
654 766 88 .1 15 6040 100 45 61 227 70 345 61 447 48 55 [150] 9194
554 76 795 [100 ] 835 42 43 1 57016 64 207 38 353 90 413 58 62 513
22 775 806 980 15 * 1 >5 67 331 416 45 558 [100] 90 666 722 74 150137
[100] 57 69 250 65 375 414 27 42 93 569 627 711 «27 29 991 [1001

100006 92 106 72 77 313 426 81 704 31 161135 223 28 355 168325
463 671 773 83 84 955 1 03104 [1001 la 48 91 483 530 701 29 42 49
823 906 164024 145 239 322 405 507 616 56 75 765 99 914 29 105023
48 51 130 7 9 254 [100 ] 90 359 84 453 940 64 77 1 06037 64 184 M
55 80 349 447 55 595 723 34 873 [100] 922 167039 98 296 3,6 4 -3
89 889 16 * 012 294 716 [100) 96 911 77 1 60069 311 35 526 84 88 661
760 [ löOi 884 980 83 rMVX,

170138 291 323 70 538 603 33 61 723 1 7 10,6 97 189 210 [2OT
12 424 [100] 513 83 717 25 70 827 41 17 « O14 159 82 394 6 . 0 899
173057 125 440 47 789 853 971 174049 [100 ] 50 67 301 39 404,12 - 4
94 547 615 743 44 929 40 64 86 1 75017 6 > 145 68 73 435 o99 640 5 -
735 813 48 1 7606b 120 211 17 587 835 39 64 1 7 7051152 307 48 -
37 1 7 * 000 11 26 57 [1001 108 222 464 548 600 88 706 [200 ] 853 912
50 70 1 7 * 048 125 213 324 81 629 48 768 966 81 - 101 * 0035 61 178 276 458 615 759 1 * 1105 396 438 606 28 35 <W
54 824 1 * « V95 115 288 305 78 428 665 90 934 41 67 1 * 32,0 308 w
405 56 502 659 61 67 787 808 1 * 4004 52 199 294 _3_83 443 90 o - 9
95 60417 50 75 98 726 1 * 5099 110 24 215 28 60 <3a 7. 843 11001 4 < Sg
1 * 6253 59 90 369 483 542 71 99 611 866 90 955 [100 ] 98 1 * 7048 <3

145 218 427 504 55 85 604 81 708 96 836 993 1 * * 098 148 203 33o
464 72 629 924 26 53 71 83 1 * 0013 47 52 112 44 246 352 420 48 525
43 76 796 868
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AusstattungenI Für
Hemdentuche ,
Hadapolams etc . ,
Piques , Barchende ,
Satins , Damaste etc . ,
Baumwoll - Flanelle ,
Sehurzen und baumw .

Kleiderstoffe etc . ,

Tisch - und
Thee - Gedecke ,
Hausmacher - und

Damast - Handtücher ,
Küchen - Handtücher ,
Gläser - , Messer - und

Teller - Tücher ,

Betttuch - Leinen und

Halbleinen ,
Schlesisch Leinen ,
Bielefelder Leinen ,
Taschentücher ,
Kaffeedecken ,
Tisch - Unterlagen ,

empfehle :

Engi . Tüll - Gardinen ,
Stoffe für Gardinen ,
Waffel - und Pique - und

wollene Decken ,
Tischdecken ,
Bett - und Sopha - Vor¬

lagen , 9792

unter Garantie für beste Qualitäten zu reellen , billigen Preisen .

W . Ballinann
,

Kleine Burgstrasse 9 .

Handarbeiten
,

Stickereien
jeder Art , aufgezeichnet , angefangen und

fertig , sowie alle Materialien . Aufzeichnen und

Einrichten von Kunststickereien und kunstgewerblichen
Arbeiten . 8475

Her der VlETOR
’schen Schule , Verkaufslocal Webergasse 5 .

Für Damen .

Filzhüte werden gefärbt und nach den

neuesten Modellen faponnirt . 10766

Ernst Unverzagt ,

Modewaaren - und Putz - Geschäft ,
11 Webergasse 11 .

1 . Ziehung der 1 . Klasse T» l . König ! . Preith . Lotterie .
Ziehung vom I . Oktober 1889, Nachmittag «.

Nur die Gewinne über 60 Mark sind den vstressenben Nummern
in Parenthese beigesngk.

(Ohne Gewähr .)
„„ 207 46 63 346 476 575 647 66 863 975 [100 ] 1142 [100 ] 64 82 230
371 534 91 743 945 48 « 066 106 [100 ] 34 249 51 52 58 309 13 46 57
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[100] 55 90 809 57 1 2064 115 30 72 315 552 602 28 70176 804 1 3099
143 53 364 583 605 33 62 712 851 77 92 960 1 4029 86 122 24 286 300
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702 14 842 1 8222 79 303 496 686 757 891 95 965 77 19031 103 345
99 771 834 41 986
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63 825 933 42 90 2 3327 33 35 459 524 677 718 810 50 57 78 « 4064
16 - 263 539 772 876 920 [100] « 5140 49 [100 ] 227 41 585 650 941 70
[100] 97 « 6105 244 74 333 73 461 555 73 92 603 21 727 .33 « 7311 653
702 [150 ] 916 25 » 8014 16 45 91 156 66 [100] 278 343 498 536 81 88
664 749 807 23 [150 ] 31 957 60 « » 220 57 359 542 44 91 646 970
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3 1027 30 60 482 91 567 622 748 74 804 961 » « 035 91 198 362 67 [100]

83 421 84 523 28 80 98 655 718 992 » 3017 75 385 537 90 626 732 96
805 985 3 4057 193 266 342 [200 ] 484 804 99 967 35122 51 80 264
351 69 412 32 92 746 [100 ] 17 » 0151 58 321 518 633 90 .5 73 » 7030
190 276 90 322 417 82 96 579 776 » 8298 391 662 757 916 39 8 » 065
399 435 59 820 89 921
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4 -2 735 51 53 873 42002 27 129 438 [100] 534 711 92 906 4 3074 118
312 468 86 603 60 820 44119 35 215 65 367 580 [150 ] 653 68 45109
40 215 [100 ] 426 46 46116 261 308 84 402 75 93 57 609 714 4 7007
7p 107 325 77 87 584 650 725 50 57 [1001 841 t>7 88 4 8096 177 390
415 542 675 785 841 956 40254 332 39 99 498 647 85 731 90 820 934 62
„ „ 50027 64 79 472 99 522 678 982 96 .11168 219 75 89 3 06 417 519
70 628 [100 ] 56 757 820 58027 [100] 110 58 667 95 743 [1001 843 926
532 -,6 79 97 493 527 34 45 767 72 835 968 54199 368 85 441 45 591
<07 18 825 927 5 5058 96 330 605 28 52 839 922 50167 222 308 39
465 92 97 547 629 90 700 26 971 57021 306 425 649 57 59 859 923 [150 ]
40 5 8021 29 82 396 680 815 [100] 5 » 088 168 269 328 500 36 768 835

00226 65 582 95 602 705 38 869 967 0 1 359 518 71 95 824 <13071
172 84 239 70 422 502 901 03047 315 464 683 823 47 938 04025 81
111 66 67 91 94 524 28 635 [1001 734 873 943 79 81 05057 [2001 280
300 417 519 27 40 841 [1001 00406 515 879 922 49 6 7075 128 99 244
47 66 375 1100] 97 479 [150] 560 62 705 42 6 * 104 222 653 71 910
« » 156 90 228 50 371 413 46 837 927 64 99
. 70025 47 68 240 41 359 40 8 24 551 55 78 761 855 978 80 71114
222 383 88 688 744 874 85 916 44 7 « 007 115 98 330 524 26 796 836 909
73061 74 314 733 [100 ] 92 817 [IOOJ 75 929 [1Ü0] 74019 206 33 318
543 [100 ] 6- 5 751 59 64 79 85 307 22 38 904 10 60 [100 ] 75056 70 101
88 354 459 650 89 732 38 40 68 989 70092 168 254 92 321 455 561
600 18 44 81 849 70 94 96 916 7 7129 öl 96 277 359 60 496 5.i4 769
822 956 78127 58 418 28 563 626 38 773 926 51 79258 472 661 740
852 69 978 94

[200 ] 81017 40 7580098 106 [100 ] 7 358 99 460 64 593 718 817 [200 ] 8 1017 40 75
lo4 386 87 407 650 939 93 8 « 004 54 155 [100 ] 277 92 473 616 865 90013 77 80 8 3095 97 177 373 528 29 76 644 68 98 722 81 833 8 4014
25 133 37 2o < 348 663 [100] 783 842 900 23 85103 336 483 530 616 76
<3p 73 8b [10p] 99 98 995 [200 ] 86144 416 803 16 8 7023 60 67 455

<35 . 861 70 1100] 93 917 31 34 [150] 76 8 * 046 52 180 240 349 443<0 68 008 672 83 <19 827 74 8 9032 40 164 307 [100 ] 39 511 648 85 973
i,a U500J 70 524 47 645 799 890 91123 27 65

SSt 442 5o 581 602 bo 788 öl » « 007 [100 ] 93 373 406 3 4 63 535 96

[100 ] 649 933 48 9 3052 93 376 426 518 67 642 48 842 [100 ] 66 [ICO]
980 » 4061 144 85 244 92 341 [100] 413 59 615 22 69 » 5128 51 208
447 86 97 527 96 692 912 93 » 6068 [100] 107 84 247 408 64 551 [150 ]
63 669 721 845 970 97002 3 10 56 110 234 353 557 635 88 935 75
» 8085 123 28 47 228 80 83 307 443 60 503 618 66 733 911 99065 327
684 713 950

100025 192 370 473 579 715 31 63 883 918 1 0 1001 102 225 45
311 28 415 52 82 88 599 607 40 778 [3000 ] 888 914 18 30 10 » 019
77 126 450 [100] 56 79 538 73 901 18 10315 ! 308 437 517 52 703 36
52 802 908 16 56 74 1 04014 15 144 50 483 665 701 14 34 864 94 916
105112 83 99 285 454 83 758 65 880 99 962 1 06217 332 90 401 79
[150 ] 560 616 :-;i 734 99 894 1 07208 10 21 24 29 329 440 46 64 820
21 984 1 0 * 020 231 339 44 404 57 508 613 765 1 09014 [100] 22 134
90 255 424 755 828 49 [100 ] 940

110054 59 199 298 567 689 886 954 111014 17 178 307 36 87 433
87 677 718 38 11 « 260 585 691 76289 819 [1001 113006 11 187 413 630
736 842 76 979 114048 66 404 32 81 [ löt » 529 935 115022 176 28288
428 537 634 3 1 0003 11 15 239 428 65 .1 117006 54 128 472 521 71 655
92 774 96 835 11 * 152 245 68 430 38 527 52 66 69 621 79 710 858 957
93 110048 85 165 84 86 259 70 92 327 [150 ] 619 20 58 64 96 878

120251 302 787 825 98 931 63 121001 [100] 86 [100 ] 105 82 265
75 373 451 85 593 609 57 97 724 94 884 1 22012 84 117 76 96 200 308
12 404 27 552 55 82 87 [100 ] 809 57 68 80 t-8 123330 53 541 699 891
124061 76 103 204 69 89 313 20 483 85 722 125177 400 22 588 65k
729 67 807 26 69 904 23 34 126013 300 69 80 85 587 617 898 907 10
127088 106 71 273 419 582 87 98 742 816 25 80 908 43 99 12 * 001
85 91 211 33 [1001 77 337 64 66 83 463 94 638 48 828 57 59 91 94
129301 402 17 559 665 763 90 859

130059 237 419 57 757 89 1 .3 1 033 210 [150 ] 11 307 60 423 87
717 61 809 132067 137 [150] 233 332 68 526 81 87 636 784 803 1150] 5
35 964 [100] .' 2 1 3 3050 156 218 306 573 [150 ] 81 618 [1001 9 ' 6 134243
493 542 640 810 [löu ] 79 1 35150 [100] 62 299 486 535 49 62 758 96
846 1 30014 250 55 86 309 581 636 46 869 917 86 98 1 3 7032 110 56
82 320 532 68 1100] 620 702 50 99 1 3 * 127 69 275 318 86 410 6961200 ]
99 739 880 130006 24 52 143 279 91 308 501 44 678 [100] 709 815 91
924 56 87

140155 383 960 [200 ] 86 1 41126 (5001 27 200 15 [100 ] 337 428
854 78 906 55 74 142015 49 6 , 173 206 15 363 647 724 870 971
143435 516 61 662 78 93 97 731 77 866 70 144 .167 206 [1501 311 721
61 87 819 942 1 45114 52 234 90 32J 73 96 442 556 611 56 817 94
14014 . 233 382 93 492 [1001 502 709 10 79 972 1 47022 365 74 496
691 816 76 99 902 78 91 14 * 032 80 602 8 18 77 771 820 932 1 4 » 181
336 409 23 74 501 [1001 7 662 [100] 976 81 88 90

150082 98 110 243 374 539 762 97 1 51189 228 81 339 476 513
[200 ] 57 95 792 [100 ] 949 1 5 « 331 475 510 66 88 63158 720 86 826 937
78 1 53207 46 54 336 425 546 793 909 16 67 1 54091 137 414 97 555
1100] 704 79 808 29 55 [100] 68 94 932 35 65 155000 117 295 372 82
563 711 75 83 911 [100] 65 150019 261 84 316 473 85 514 91 628 814
71 15 7005 192 233 42 49 59 1 617 [2001 874 929 1 5 * 068 121 303 543
56 676 799 9o6 15 » 033 66 364 465 83 55 7 603 26 798 891 920 33 90

100121 384 452 507 600 3 705 873 953 93 10 1074 [100 ] 129 299
418 787 90 821 45 939 51 1G8043 66 254 72 201 26 326 47 436 791 93
812 61 10 » 000 [3001 381 421 35 41 501 53 631 34 712 933 104100
4 . 4 [150] 604 72 746 59 78 900 30 93 1 05049 108 13 63 292 371 519
100004 145 359 531 98 714 895 1 07017 1U9 4 .1 [100 ] 74 272 350 72 92
407 48 51 52 [100 ] 86 87 535 [300 ] 653 729 849 933 10 * 369 521 45
[150 ] 671 730 60 77 97 100017 39 133 594 605 47 935

170038 85 357 [150] 410 706 56 93 98 986 1 7 1 062 63 65 112 (IOOJ
573 678 727 896 910 19 1 72011 307 20 462 686 94 754 942 1 78183
305 636 52 778 95 ;> 174024 122 332 430 !>7 500 15 35 632 720 25 38
912 175017 45 60 562 67 68 693 902 170262 500 656 83 96 733 47
52 931 177053 225 513 603 32 374 879 1 7 * 180 216 301 514 23 662
986 92 [1501 170135 87 277 305 76 99 [200 ] 517 34 885 88

1 * 0120 62 257 358 613 57 730 893 938 62 1 * 1001 17 [100] 28 96
236 50 505 773 979 1 * 2028 242 58 387 584 721 828 30 921 43 93
1 * 3109 266 388 447 512 22 66 812 72 80 [200 ] 936 71 1 * 4068 111 79
228 98 347 94 567 662 70 873 91 933 64 1 * 5360 [200 ] 491 599 879 943
1 * 6160 75 244 72 [100 ] 583 009 59 759 74 93 817 951 1 * 7184 261
356 435 522 41 638 98 781 927 91 1 * * 143 57 80 83 [300 ] 232 93 382
521 [300 ] 616 34 [100] 731 838 1150] 1 « » 036 181 90 250 [100 ] 85 88
96 358 411 28 63 Ö16 86 1200] 6Ud 728 37 844 918 28 82 [100] 100090
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4WnW Heuominee ! MM - und Khuteideu ,

theken , Droguerien und Parfümerien . 274

ist und in gleichzeitiger Anwendung mit Dr . Popp ’ s

Zahnpulver oder Zahnpasta stets gesunde und

schöne Zähne erhält . Nr . Popp ’s Zahnplombe ,
Dr . Popp

’ s Kräuterseite gegen Hautausschläge
jeder Art und vorzüglich für Bäder .

Nr . J . G . POPP , Wien .
Zu haben in Wiesbaden : Lade ’

s kgl . Hof - Apotheke ,
Schellenborg

' s Amts - Apotheke , H . J . Viehoever , W . Vieler ,
Ad . Gärtner , C . W . Poths und in vielen anderen Apo -

t»

Mundleiden , bewährtes Gurgel -

wasser bei chronischen Halsleiden und

unentbehrlich bei Gebrauch von Mineralwässern

wie Locker werden der Zähne , Zahnschmerzen , Entzündungen ,
Geschwüre , blutendes Zahnfleisch , Mer Geruch ^ ^ — "

aus dem Munde , Zahnsteinbildung ,
werden am sichersten verhiitet
und behoben duruj das ,

ächt - )> * ’

r tzv welches
ein Präservativ

gegen alle Zahn - und

Grösste Auswahl

am Platze . 2981

Reparatur und Miethe .

Bazar Schweitzer ,

Ellenbogengasse 13 .

WM Hili) WM , W «
in grösster Auswahl , sowie alle Vergolder - Arbeiten

billigst bei 10858

C . Tetsch ,
Moritzstraße 7 , Vergolder , Schwalbacherstr . 49 .

i Ein junges Ehepaar sucht eine gesunde Wohnung von
3 — 4 Zimmern mit Zubehör in ruhigem Hause , ge -

1 sunder Lage , dauernd per 1 . November zu miethen . Offert .
I mit Preisangabe unter H . J . 62 an die Exped . erb .

Eine geräumige Wohnung von 6 — 8 Zimmern nebst
Zubehör , womöglich ein Haus zum Alleinbewohne »
nebst Garte » , wird per 1 . November oder 1 . December er,
von kinderlosem Ehepaar in Wiesbaden oder Umgebung -u
miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter H . v . M .
nach Donaueschingen i . Baden postlagernd . 10824

Ein geräumiges , Helles Parterrezimmer im Hinter¬
haus oder Seitenbau zu miethen gesucht . Gest .
Offerten nnter H . K . 17 hauptpostlagernd .

D Ncrmicthungrn lliSi

Geschäftslokale etc .

lMÄMlo

Heller Laden mit Ladenzimmer billig zu vermiethen .
Näh . Goldgaffe 10 ( Eckladen ) . 10632

ist ein neu erbauter , großer Lade » mit Ladenzimmer auf

sogleich oder später mit oder ohne Wohnung zu vermiethen .
Alles Nähere Langgasse 22 , Seitenbau . 10249

gaffe 32 zu vermiethen . 10599

Laden .

Im Eckhausc der Lang - und Webergasse ist ein

Laden mit 2 Schaufenstern in der Front Weber -

Nero straffe 23 sind die großen Parterre - Lokale , welche sich
zu jedem Geschäftsbetrieb eignen , auf gleich oder später zu ver¬

miethen , auf Wunsch auch mit Wohnung . 9905

Mahnungen .

Moritzstraffe 50 elegante , abgeschlossene Bel - Etage , 2 Zimmer ,

Küche , Mansarde und Keller , zu vermiethen . 10691

Taunusstraffe 42 Bel - Etage zu vermiethen .
Der zweite Stock meines neuen Hauses Schulberg 31 ist

gleich oder später zu vermiethen . Adolf Maurer . 109 "

Tapeten
in grotzer Auswahl zu billigsten Preisen empfiehlt

Adolph Wild
,

16 Gr . Burgstraße 16 .

Große Anzahl Restparthieu zu reduzrrten Preisen . 10426

Laden - Einrichtung ,

gut erhalten , billig zu verkaufen . Näh . Nömerberg 6 . 10991

Mivthgesuche teSEHl |
Willie Mm « und Zubehiw rc . per 1 . November

gesucht . Offerten mit Preisangabe unter M . B 84 an

die Exped . d . Bl .

Möblirte Wohnungen .

Möblirte Wohnung
W “ Elisabcthenstraffe 8 , nn . <

5 Zimmer , Küche und Zubehör , auf sogleich zu Derrn . 99 »'

Elisabcthenstraffe 23
ist das abgeschlossene , gut mvbl . Hochparterre , 3 Zim « ^

eiliger . Küche , Keller und Mansarde , sofort zu vermieth ^
Näh . 1 Treppe . 872 »

B na (,c dem Park ( SonnenseM
O , j| njj mgblirte Wohnungen , lon, <

einzelne möblirte Zimmer zu vermiethen . J
Nheinstraffe 17 fein möblirte Bel - Etage , Sonnenseite , sE

einzelne Zimmer preiswürdig zu vermiethen .

Tammsftratze 6 .

elegant möbl . , große Wohnung und einzelne Zimmer , Badezinuv ^
Balkons , Küche und Zubehör , mit oder ohne Pension zu oer

Möblirte Wohnung Adelhaidstraffe 16 .

FihnfSn am Kochbrunnen , 2 . Et . ( geradezu ) , 3 — 5 elE
I IldllUcl , möblirte Zimmer , Küche 2C. , oder Zimmer etnä6 *

zu vermiethen . Besichtigung 3 — 5 Uhr Nachmittags .
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' Michelsberg 8 . 9684

ohne Pension zu vermiethen . 10441

zu vermiethen Wellritzstraße 21 , 2 . Stock . 10010

ivaarenladen . 11001

im Hause . 8147

to
’
oreign library .

lU22S

Ein schönes , großes , gut möbl . Zimmer mit oder ohne
Pension an einen Herrn preisw . zu verm . Näh . Exped . 10746

Schön möbl . Zimmer , ganz nahe den Bahnhöfen , ä 30 Mk .
monatlich zu vermiethen . Näh . Exped . 11022

Ein gut irrödl . Zimmer im 1 . Stock zu verm . Marktstr . 17 . 10518

Ein möblirtes Zimmer mit zwei Betten , separatem
Eingang , mit oder ohne Pension zu vermiethen .
Näh . Manergasse 3 und 5 .

Ein gut möblirtes Zimmer aus gleich zu vermiethen . Näheres

Kirchgasse 45 ist ein schönes , großes Zimmer möblirt oder
immöblirt preiswürdig zu vermiethen .

Rarktstraße 22 , 2 St . r . , ein möbl . Zimmer zu verm . 10259

kheinstraße 34,1 St . l . , 1 hübsch . Zim . m . Pens , zu vm . 10888

Rheinstr . 57 , Bel - Gt . , möbl . Zimmer zu verm . 10066

Lchwalbacherftraße 5 , 1 Stiege , möblirtes Wohn - und

Schlafzimmer zu vermiethen . 7840

kchwalbacherstraße 5V , I , möbl . Zimmer billig zu verm .

Tannnsstraße 25 , IT , 4 elegant möblirte Zimmer zu verm .
Taunusstraße 45 schön möblirte Zimmer . 9690

Walramstraße 23 , 1 St . h . , möbl . Zimmer zu verm . 10472

Gebergasse 39 ein großes , hübsch möblirtes Eckzimmer mit
separatem Eingang zu vermiethen . Näh . Webergasse 11 , Kurz -

Krere Dimmer , Mansarden .

Ein großes , Helles , leeres Zimmer zu vermiethen
Hellmundstraße 49 , Hinterhaus 1 Treppe hoch .

Eine heizbare Mansarde zu verm . Mauritiusplatz 2 . 10292

Eine große Mansarde auf gleich zu vm . Oranienstraße 8 , 10856

Möbl . Parterre - Wohnung Nicolasftraße 6 . 7068

Elegante , neu möblirte Etage ( Hochparterre ) in feiner
Lage für die Wintermonate , ganz oder getheilt , billig abzu¬

geben. Auf Wunsch eingerichtete Küche , Mädchenzimmer : c . ,
oder auch Pension . Näh . Exped . 10528

Badhaes zu den weissen Lilien .
10860

Empfehle für die Wintermonate gut eingerichtete Zimmer
mit und ohne Pension . Bi . Schernbs .

Fremden ^ Pension

Villa
„ Margaretha “

Gartenstrasse 10 und 14 .

Bequem eingerichtete Wohnungen mit Pension . — Bäder

Möbl . Zimmer auf 1 . October zu verm . Michelsberg 18 . 10602
Ein anständiger Mann kann ein möblirtes Zimmer mit oder

ohne Kost erhalten Nerostraße 10 , 2 . Stock links . 10881
Ein schön möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu ver¬

miethen Neugasse 12 , 2 Stiegen . 10164
Kl . , möbl . Zimmer mit Kost zu vermiethen Saalgasse 22 .
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Schwalbacherftraße 27 , 1 . 10863

Schön möbl . Parterre - Zimmer zu verm . Schwalbacherstr . 39 . 10916
Ein kl . , möbl . Zimmer billig zu verm . Taunusstraße 33 , H . 10931
Ein schön möblirtes Zimmer auf gleich billig zu vermiethen . Näh .

Taunusstraße 45 , im Laden .
Ein anständiges Fräulein kann billig ein möblirtes Zimmer

erhalten Webergasse 50 , Frontspitze . 10090
Ein schönes , möblirtes Zimmer mit separatem Eingang auf sogleich

Frembeii- Nküm WrdlWk 9 .

Elegante Etage für Winter zu vermiethen .

Hotel zum deutschen Reich .
Hheinbahnstrasse 5 . 9331

Bequem eingerichtete Zimmer mit Pension zu billigem Preise .

Möblirte Zimmer .

Adelhaidstr . 49 , Part . , mbl . ZimmerMuf Wunsch Pension . 9973

Jleichstraße 8 , 1 St . , möblirte Zimmer zu vermiethen . 9660

Telaspsestraße 4 , Bel - Etage , sehr schön möbl . Zimmer
in ruhigem Hause zu vermiethen . 10949

Goldgasse 2a ein großes , möbl . Zimmer zu vermiethen . 8964

Helenenftraßv H , I , möbl , Zimmer m . Pension zu verm . 10023

Kirchgasse 2a , Bel - Etage , sind 2 schön möblirte

Zimmer zu vermiethen . 10711

Kirchgasse 23 , 2 St . , ein schön möblirtes Zimmer mit oder

Gentleman ’s family from Hannover offers a pleasant hörne to
two young ladies . Great advantagos off er ml for acquiring
languages & c . & c . For particulars apply

Roth ’* F <

Kleine Webergasse 21 ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .

Wilhelmstrasse 8
,

Part
,

möblirt
,

mehrere elegante Zimmer , auf Wunsch Pension . 10621

Görthstraße 18 , Part . , ist ein möbl . Zimmer zu verm . 10478

^ zelne Zimmer mit billiger Pension Tauuusstraße 38 . 9739
Möblirte Zimmer von 12 Mk . an , mit Pension " von 50 Mk . an

per Monat im „ PfSilier Hof “
, Grabenstraße 5 .

Bwet möblirte Zimmer , Parterre , passend für Einjährige , zu
vermiethen Bleichstraße 7 . 9842

Ni schöne , möblirte Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer ) zu ver -

Äethen Dotzheimerstraße 2 , Parterre . 7834
Zivei bis drei schön möblirte Zimmer mit separatem Eingang zu

vermiethen Karlstraße 6 , Parterre . 10412
wi schöne , möbl . Zimmer im 2 . Stock bei einz . Dame sofort zu
. vermiethen in der „ Filanda

"
, vis - a - vis dem Kochbrunnen . 10598

chvei möbl . Zimmer zu vermiethen Schwalbacher -

Maße 30 , 2 . Stock ( Alleescite ) . 11042
odei schön möbl . Zimmer , 2 auch 3 Betten ( auf Wunsch Pension ) ,

ivfort pretswerth . Näh . Exped . 11085
« « Ion und Schlafzimmer sofort zu vermiethen
^Taunnsstraße 38 . 9738

^chön möbl . Zimmer preisw . zu verm . Bahnhofstr . 20 , Bel - Et . 10750
möblirtes Zimmer mit separatem Eingang ( auf Wunsch mit

Pension) billig zu vermiethen Kl . Burgstraße 8 , 2 . St . 10884
• Mbl . Zimmer mit und ohne Pension zu vermiethen .
» Restauration J . Poths , Wittwe , Faulbrunnenstr . 12 . 11044
W . Zimmer mit oder ohne Pension Feldstr . 10 , 1 St . l . 10751

gut möbl . Zimmer zu vermiethen Frankenstraße 6 , II . 10465
schön möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension auf

^ October zu vermiethen Friedrichstraße 18 , 2 . Etage . 9863

rc . Freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen

^ Friedrichstraße 45 , Seitenbau rechts .
möbl . Parterre - Zimmer mit oder ohne Pension zu

^ vermiethen Helenenstraße 2 , Parterre links . 9970
fein möbl . Zimmer Kapellenstrasse 2b , Bel -Etage . 8111

^»Dblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchgasse 34 . 10337
"

X Ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen
^

< ouise „ straße 12 , Seitenbau , 2 Steegen . 8407
Möblirtes Zimmer per 1 . October zu vermiethen

« vuisenstraße 36 , II . 10586

Fremden « Pension Wljftr * * e

Zimmer frei geworden .

Anständige , Stellen suchende Mädchen können teilt Und billig
immerwährend logiren Metzgergasse 14 , 1 St . 11009

Aust . , j . Leute erh . Kost u . Logis Bleichstraße 2 , H . I links .
Eine möbl . Mansarde zu verm . Mauergasse 8 , I links . 10636
Eine anständige Person erhält schön möblirte Mansarde Schul¬

berg 21 . MH . Parterre .
Gut möbl . Zimmer mit Aussicht auf den Rhein mit und ohne

Pension im Hotel Nassau , Biebrich .
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Eisenbahn - Hotel :

■ ?
.t :

■*:■5

Kirchner . Grünstadt .

Grüner Wald :
Muff , Kfm . Frankfurt .
Reitz , Kfm . Frankfurt .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Rensch m . Sohn . Montabaur .

Vier Jahreszeiten :
Kuhn , Fr . m . locht . Berlin .
Capponi , Marquis . Florenz .

Goldene Kette :
Manuel , Fr . Dr . Dresden .

Nassauer Hof :

Eschenburg , Geh . Hofratb , Dr . m .
pr . Detmold .

Sturtz , Frl . Riga .
Sturtz , Fr . Riga .
Roos , Fbkb . m . Fr . Rotterdam .
Kobzckows , Rittmstr . Petersburg .

Hotel du Nord :

Kingwell m . Fr . England .
Lembke . Breslau .
Emrich , Fr . Oels .

Nonnenhof :
Hewers , Rector m . Fr . St . Louis .
Grenzburg , Kfm . Mülhausen .
Gerlacb,Betr .-Secr . m .Fr . Münster .
Aschner , Ingen . Alpirsbach .
Barthelups , Kfm . Coburg .
Schellig , Kfm . Wien .
Kery , Rittmstr . München .
Dröfer , Hptm . m . Fr . Ingolstadt .
Wentzel , Brauereibes . m . Fr .

Schlesingen .

Pfälzer Hof :
Bauermeister , Kfm . Frankfurt .
Luther m . Fr . Hatzenport .
Vollmering , Fr . Cöbern .
Becker , Kfm . m . Fr . Oberstem .
Guff m . Sohn . St . Goarshausen .
Zöller , Fr ) Frankfurt .

Quellenhof :

Capelle , Director . Montyon .
Höhnle , Frl Stuttgart .

Rhein - Hotel & Dependance :
Andrd , Rent . m . Farn . Hamburg .
Steegemann , Kfm . m . Fr . Leipzig .
Gottschalck , Kfm . Leipzig .
Biba , Kfm . m . Fr . Eisenach .

Hotel Rheinfels :
Romme ), Musik - Director .

Aschaffenburg .
Arnold , Fbkb . Aschaffenburg .
Metzger , Kfm . Birkenfeld .
Moser . Dahn .

Rheinstein :
Müller , Hptm . u . Comp .-Chef .

Hannover .

Rose :
Klingelhöfer m . Farn . Paris .
Jerrum , Fr . m . Farn . England .
Nielson , Frl . Liverpool .
Earle , Fr . m . Bed . Liverpool ,
v . Friesen , Geh . Legations -Rath .

Dresden .
Schützenhof :

Huyssen , Ingenieur . Neuwied .

Weisser Schwan :
Liebrich , Director . Basel .
Mayer , Ingenieur m . Fr . Einbeck .

Spiegel :
Kunkel , Dr . m . I r . Kiel .

Tannhäuser :
v . Rex , Freifrau m . Bed . Dresden .
Pelenz , Gymn .- Lehrer . Cassel .

Hotel Victoria :
Denis , Er . Paris .
Denis . Paris .
Cohen . Hamburg .
Solbring m .Fr . Schloss Kötteritzsch

I Unger , Banquier . Erfurt .

I Unterhose

I • " « Q ' iniitä ,
’ Socken i

^ .
' Vormaz- S * 1 * * * I

r ° fessor Qr i 0
J och « » tan , /

eniPfiehlt S
' ■Sri

® s
- /

früher J . ---------- -

Langgasse 8
,

zunächst der Marktstraße .

Große Auswahl .

Reparire « und Ueberziehen
der Schirme schnell und billig . 10887

Cur - Anstalt Dietenmühle :

Amerika .

Berlin .
Opladen .

Reigate .
Lennep .
Hameln .

Stettin .
Stettin .

Mülheim .
Fürth .

London .
Bielefeld .

Coblenz .
Kirn

Hanau .
Köln .

Curland .

Lodz .
Kalk .

Berlin .

Tieg . Kfm .
Schmietnann , Kfm .
Adler , Kfm .
Lohr , Kfm .

Adler :
Daniel , Kfm . m . Fr .
Kohnstam , Kfm . m . Fr .

Carpenter , Kfm .
Kisker , Kfm . 1

Bären :
v . Ruville m . Fr .
Ulenberg , Fbkb . m . Farn .

Belle vue :

Zwei Böcke :

Schröppel , Kfm . Würzburg .

Hotel Deutsches Reich :

. Goldberg , Kfm . Seeheim .

Laube , Gutsbes . Bonn .

Englischer Hof :

Heinie , Fbkb . m . Fr . Magdeburg .

Einhorn :

An ^ ekommene Fremde .

(Wissb . Bade -Blatt vom 2 . October 1889 .)

Hensch , Kfm .
Lamidt , Assistent .
Langsdorf , Kfm .
Kopp .
Peter , Bauunternehmer m . Fr .

Frohnhausen .

Petzinger , Kfm . Pirmasens .
Hartmann , Kfm . m . Farn . Stuttgart ,
üebersebaer , Kfm . Magdeburg .

Ilöpfner .Hotelbes m .Fr .Mannheim .
Wflmenberg , Kfm . Dülken .
— — Metz .

Witten .
Flacht

Dauborn .
Kern , Hptm .

Schwarzer Bock :

Eitester , Rittergutsbes . Biclewo .
v . Keller . Fr . Hofratb . Krakau .
Möller , Dr . med . Magdeburg .

Waldheim , Rent . m . Fr .
Waldheim , Fr .

Hotel Block :

Courage m . Farn .
Hardt m . Fr .

Zum Erbprinz :

Bruchhans , Kfm . 1

de Romacheff . Exc ., Fr . Petersburg .
Waldheim , Kfm . m . Farn . n . Bed .

Stettin .

Levy , Kfm .

Engel :
Heiman .
Grunert , Hptm .
Reifenberg .

Taunus - Hotel :
Eggers , Kfm . Schwerin
Neubauer m . Fr . Frankfurt
Kroell . Breslaa
Strodthoff , Kfm . m . Fr . Osnabrück
Fassbender , Gruben - Director .

Neuenkirchen
Aueberg , Dr . med . u . Staatsrath

m . Farn . Moskau ,
Sorwin . Santiago .
Sabarow , Staatsrath m . Tocht .

Russland ,
Bertram , Lieut . Bojanowt ;
Crotswaiter m . Farn . England .
Basch , Kfm . m . Fr . Berlin,
Crittenden , Ingen , m . Fm . Amerika
Born , Baumstr . Hambufg .i
Bergensen m . Fam . Stettin ,
Hansen m . Fr . Neuenburg ,

Hotel Vogel :
Prätorius . Wesel 15 tz
Liesendahl , Kfm .
Rahmer , Fr . Stuttgart B
Gesserling , Fr , Colorado, W
Reinicke , Kfm . Lttbeek I
Forest . Erbach, au

Hotel Weins :
Frhr . v . Wildemann , Oberstlient :

a . D . m . Fam u . Bed . Neuwied ■

Luxemburg .
Hachenburg .

Rheda
Limburg

Dia
Kid.

Londoi

Duehr , Fr . m . Tocht .
Hoffmann , Rent .
Hoffmann , Frl .
Weiss , Dr . med .

OdW

Taunusstrasse 6 : J
Chiaj

FrankfJ
Frankjj
Mann *^

Stöbr , Wilhelmine .
Kirchheimboi »

g
Weil , Jacob . *-iae“

Raacke m . Fam . Speyer.
Fischer , Apotheker . Kircnheil
Specht , Kfm . m . Fr . Luxemburg
Bernhöft , Frl .
Fischer , Kfm .

Armen - Augenheilansta ^

Fries , Elisabetn < aden . j
Kohl , Johann . Schorn ^
Korn , Elisabeth .
Klein , Marie .
Löw , Jacob .
Bucke , Peter .
Schmidt , Katharine .

Mencke , Frl .
Brinz , Kfm .
Beyerie , Amtsger .-Rath .
Wenzler .
Moyen .

Privathotel Stadt WiesbadeniPnpf
Gleeckner , Archit . m . Ern .
Bank , Capitän . Englsey

In Privathäusern :

Brüsseler Hof :
Hiinel , Assess EibenstoagJ
Hüne ), Fr . Ger .- Rath . Eibensto » !

Dambachthal 2 :
Gaedertz , Justizrath , Dr . Lüb «W | •

Hotel Pension Quisisana :
v . Lueder , Fr . m . 3 Töcht . WK . .

EstbiiH 11
Begbie , Fr . m . Tocht . "

Louisenstrasse 3 : - Äfcj -
de Corvalho , Er . Marquise

Rio de
de Batourine .
v . d . Goltz , Baron . Ostprcuw ^ m [g
v . Witten , General . Eu
v . Truchsess , Frhr . ® u8S“Ttitt

Pension Internationale : jfctaL '

Hockly , Frl . Cap -0ol « Mi ;

Villa Sara : „ V
v . Geminin , Fr . Baron . Baden -”

Villa Victoria :
Friedländer , Director , Dr . v '

Friedländer m . Fr .
Wilhelmstrasse 42a :

Griepenkerl , geb . v . Cram ®
^

Präs .

1
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Weygandt
’

s Anstern - Salon
, I

2 . 20

10926

unter Garantie für dauerhafte Arbeit .
*

10092

-------- -»

1889 »

Adelhaidstrasse IS
empfiehlt la holl . Austern in stets frischen Sendungen per Dutzend Mk .

In - und ausländische Weine .

txxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

hwerin,
inkfurt .
dmlan ,
abrück ,
tor .
circhen .
latsrath
Moskau,
antiago .
ocht . j
ussland.
ijanowi .
England.

Berlin,
.merika,
amburg,
Stettin ,

tenburg,

o mlßb. , cleg. ,
matte und blaute Schlafzimmer - Einrichtungen ,

fcl " E . und eichene Speisezimmer - , 4 nnßb . matt und blanke Salon - , 5 Herrenzimmer - Einrichtungen , 8 Salon - Garnituren in
Kupfer - und olivem Plüsch Hcrrenbureaux und Schreibtische , 12 Verticows , 40 nußb . Kommoden und Consolk , prachtvollst

bl ? ' ovale , viereckige und Auszugtische in Nußbaum und Eichen , 200 Spiegel in allen Größen und Holzarten , 60 polirte
RS »

Waschkommoden mit und ohne Marmor , Nachtschränkchen , 300 Stühle , ca . 50 polirte und lackirte Kleider - Bücher - und
ĝ ß " Auswahl m franz . Polirte » und lackirten Betten , Roßhaar - und Seegras - Matratzen , Kleiderstöcke Handtuch -

^ Sopha Oliai868 - Ion
^ u68 Brüsseler Teppiche , 1 Stück abgepaßter Sopha - und Bettvorlagen , 3 große Smyrna - Teppiche ver -

K ^ ' len . An e, » getauschten und von Herrschaften übernommenen Möbel sind am Lager und werden
^ abgegeben : 1 Mahag .- Buffet mit Etagere und Auszugtisch , 2 Mahag . - und 1 nußb . Damen - Schreibtisch , 1 Berticow 2 grüne -

3
,

Mt - Betten und 2 dito lackirte , verstellbare Krankensessel , Sopha , Chaiselongues, ovale Tffch
'
e , l -chü7

Kleiders chranke , 1 schwarze , elegante Salon - Einrichtung ( sehr billig ) , einzelne Roßhaar - Matratzen x . 9912

L
__________ __ _______________

M . Markloff , Mauergasse 15 .

Wesel I
Köln.

tuttgart
olorado, I
Lübeck.
Erbach.

’rstlient
Neuwied.
Speyer,

rchhein
tembnrg,
emburj .
aenbury.
ßhedei .
jimburp

Diei
Kiel

London

sbadeni
Bochui ]
England.]
n :

aenstoAl
) ensto41
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lana : I
ht .
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Ja neig
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'
^

lannbn

eu -B*1

r . V- I
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iideshj

Kö^ l

ibol »y |
iigeD’l

Das neueste , anerkannt genaueste und zuverlässigste

Adreßbuch der Stadt Wiesbaden ,
mein 30 . Jahrgang , ist in meiner Wohnung , Geisberg -

= a -n .
' I ' ul

~ .
,n ^ cu hiesigen Buchhandlungen zum Preise von

"
7

“ * Psg . ? u haben . Frühere Subscribeuten erhalten
dasselbe , jedoch nur von mir direkt bezogen , für 5 Mark .

____________ Wilh . Joost , Standesbeamter . 264

Wirth schaftstische und - Stühle , eine größere Anzahl
sowie ein Billard mit Zubehör billig zu verkaufen Röderstraße 3 ,
„ Zum Vater Jahn “

. 11137

Halpert
’

s

jWaareia - Abzahlung « - Geschäft
,

I Webergasse 31 , 1 . Etage , Ecke der Langgasse ,
Mehlt in grösster Auswahl , bei bequemsten Zahlungsbedingungen und sehr billigen Preisen

lackirte nd M MM Kd alle tte Folslerrara

t Jomkipur *

24 Stunden brennend , empfiehlt 11122

l n » i - I Saalgasse 8 ,

kfMiingaiÄ -

„
Ri» Frir

,
»
^ Pellkartoffeln , sowie andere feinste Sveisckartoffelnu

enigegengenommen und bestens besorgt . 11117
JulinG Praetorins , Kirchgasse 26 .
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Meier s Weinstube
10939empfiehlt

’S

10923Wiesbaden , den 2 . October 1889 .

Familie Henkel .

W Verloren . Gefunden

1

z

gaffe , gegen Belohnung . , . ,,
Gefunden am Sonntag in der Wilhelmstraße ent goy

Armband . Abzuholen Mainzerstraße 13 .

Allen , die bei dem uns betroffenen Verluste ihre

Theilnahme in so herzlicher Weise bekundeten , ins¬

besondere den barmherzigen Brüdern Blasius , Irenäus

und Petrus , sowie dem Krieger - Verein „ Germania -

Allemannia “ recht innigen Dank .

Neue 1889er , sehr hübsche

Bordeaux - Pflaumen
( per Pfund 25 Pfg . ) 11116

bei Bniais 3 Lauggasse 3 .

Todes - Anzeige .

Am 30 . September er . verstarb dahier die Wittwe des

Landwirths Johannes Würth , Elisabeth , geb.
Schmidt , im hohen Alter von 81 Jahren . Die Be¬

erdigung findet Donnerstag , den 3 . October , Vormittags
10 Uhr , vom Sterbehause , Bleichstraße 3 , aus statt .

Wiesbaden , den 1 . October 1889 . 11150 ]

Holländer Austern
und

Astrachan Caviar .

Preise Albrcchtstraste 25a , III .
üne jeune Allemande desire changer des le ^ ons de

versation avec une Frangaise , Suisse ou Beige .
*

sous L . K . 410 ä Pexpedition de cette feudle . 1

Ein junges , gebildetes Mädchen , an Vorlesen 0cy
wünscht einige Stunden damit auszufüllen . Näh . Exped . ^ I

I

Ein junger , gebildeter Man » wünscht seine

Zeit mit Vorlesen , schriftlichen Arbeiten „
2Ci fld

zufüllen . Auch würde derselbe einem Realschüler ^
seinen Aufgaben behülflich sein . Offerten
W . O . 60 postlagernd hier erbeten . .

Granat ( Krappen ) , Seemuscheln ,

teräuch
. Flundern , Aale , Neunaugen , Aal in Gelee ,

mringe m Aspic empfiehlt J . Stolpe , Grabenstr . 6 .

Prima neue Stockfische sind zu haben bei Frau Ehrhardt ,

Ellenbogengasse 6 und auf dem Markt .

xxxxxxxxxxxxxxxxx
X Den verehrt . Interessenten hiermit zur gefl . Nachricht , X
W daß die erste Sendung der von mir seit 12 Jahren als W

V 5VCCin ( ität eingeführten , an Güte , Wohl - V

Q geschmack und Haltbarkeit unübertroffenen ächten ,

X gelbfleischigen , Oberpfälzer _ Q

wff Zwiebelkartoffel » V

O ( Daber - Art ) morgen dahier eintrifft . Bestellungen und Q
X Proben nur bei X

X Fr . Heim , Dotzheimerftraße 30,1 . X

X NB . Prima rothe Mauskartoffeln , sowie blaue X
w und blauäugige , und gelbe Pfälzer Kartoffeln eben - v

O falls stets billigst . mos Q

xxxxxxxxxxxxxxxxx

Brandenburger Kartoffeln .

Wie seit Jahren lasse auch diesen Herbst obige Sorte kommen .

Bestellungen werden angenommen .
dir . Niels , Metzgergaffe 47 .

Daselbst verschiedene Sorten Kartoffeln , sowie Zwiebeln
für den Winterbedarf billigst . 11148

Für den Winterbedarf empfehle verschiedene Sorten feine

Speisekartoffel « . . nri „ ,
“ 162

H . Kimmel , Adelhatdstraße 71 .

Sargmagazin Wellritatrasse 1 ;

W j - amilien UachrichtenA

Am 20 . September eine goldene Brosche l

einer Perle in der Mitte verloren . Dem

bringer eine gute Belohnung . Wo ? sagt die Exped . 1«

10 Mk . Belohnung !
Dem Wiederbringer einer Schildkrot - Lorgnette mit M

Band und Monogramm obige Belohnung Saalgasse 38 , J
ein Bund Schlüssel . Abzugcberi

i vH b , H Herrn E . Strasburger , Kl »

Ein Primaner ertheilt billige Nachhülfeftunden . t ™

unter C . D . 60 an die Exped . d . Bl . erbeten . * '

Zwei bis drei junge Mädchen aus besseren Sw

MAMr können noch Antheil nehmen an franz . '

engl . Conversationsstunde Rheinstraste 48 . **

Billige Nachhutfestunden ertheilt eine staatlich g^
Lehrerin .

'
Näh . Exped . j

Englischer Unterricht wird von einer Engländerin em

Näh . in W . Koth ' s Buchhandlung ( H . Lützenkirchendü

Frische Schellfische
heute erwartend in Eis . 11156

Franz Blank » Bahnhofstrasse 12 .

Frische Egmondcr Schellfische
in Eisverpacknng

heute Früh erwartend . 11167

W - l '

. W . Leber
, « RÄS &
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Freudenberg
’

sches CuroMi für Musik

8984

123

che

gol

a

in Wiesbaden .

Gegründet 1873 .

ire
ns -

lUS
ia¬

he?
geb.
Be -

tags

150 :

Stenographie .

System Gabelsberger .
Am 9 . Oktober , Abends 8 Uhr , wird durch den Unterzeichneten

in der Gewerbeschule , Zimmer No . 16 , der diesjährige Unterrichts -

Kursus eröffnet . Das Honorar beträgt für jeden Theilnehmer
10 Mk . ( praenumerando zu zahlen ) . Anmeldungen wolle
man richten an R . Wanderer , Lehrer , 1 . Vorsitzender des
Gabelsberger Stenographen - Vereins , Weilstraße 17 . 10420

Unterricht im Porzellanmalen in und außer dem Hause
von F . W . Nolte , Maler , Karlstraße 44 , eine Stiege
hoch . Gekittet wird alles Porzellan feuerfest . 12911

S

*
1

g<

Billa in Biebrich .

Ich bin beauftragt , wegen Wegzug des Herrn Dr . Bottler
dessen herrschaftliche Villa nebst dazu gehörigen Hintergebäuden ,
enthaltend Kmscherwohnung , Waschküche , Wagenremise und
Stallung für 3 Pferde , an der Schiersteiner Chaussee
gelegen , unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Das
Anwesen eignet sich für Solche , welche bei guter Luft , länd¬
licher Stille und Abgeschlossenheit dennoch durch die jetzt vor¬
treffliche Verbindung die Stadt Wiesbaden jederzeit rasch er¬
reichen wollen . Eventuell kann auch ( aber nicht unter 3 Jahren )
gemiethet werden . Nähere Auskunft ertheilt 11113

Carl Specht ,
Immobilien - Agentur , Wiesbaden , Wilhelmstraße 40 .

- 1 a . ■ ' — i ' ------- r-

p , 381
__________

Italienischer Unterricht wird von einer Italienerin ertheilt .

Wh . Rheinstraße 34 , 1 . Etage links .

6* ons de francais d ’une Institutrice francaise .
^ adresser chez Feller & Gecks . 10826

diorgesamg .

begabte Herren , welche der Chorgesangsklasse des
keendenberg '

schcuCorrservaLoriumsbeitrctcn wollen ,«« dm ersucht , sich beim Director , Rheinstraffe 50 , zu
« ‘Iben . Honorar frei .

3 « Vorbereitung :
( Jade : „ Erlkönigs Tochter "

, Ballade für Solis , Chor
und Clavier .

Mendelssohn : „ Hymne "
für Sopran - Solo , Chor

und Orgel .

Hasse
’
: I Gesänge a capella .

, 3u den Aufführungen erhalten die Mitwirkenden Frei¬
sten . 11035

und Gnsrnrdie - GeslMgschule .

Frau 1H . von Tempsky ,
W Nicolasstraße 30 , 2 . Etage . " Vtz

Meldungen zum Damen - Gesaugverein . 9050

^ llu ILizzie Soiielermmm
KL Unterricht im Gesang für Anfänger und

»Ketchrittene . Näh . zwischen 2 und 4 Uhr Helcnen -
» e 1 , 1 . Stock . 10413

ft in ,
omc ertI ) ‘ gründ ! . Klavier - Unterricht per Stunde

U . ark ; auch empfiehlt sich dieselbe im Begleiten und Vier -

^ Mplelen . Beste Referenzen . Näh . Exped . 9034
unb Elemeutar - Gefang - Unterricht

Uerinann Grober , Solo - Violaer der Cur -
h ^ pellc . Lehrstraße 25 , I .

in Weiß - , Bunt - und Goldstickerei
Hartung , Bleichftraße 11 . 11088

’ Der Unterricht wird von Lehrern ersten Ranges
ertheilt und umfasst folgende Fächer :

1 Cla vierspiel , Gesang , Violine , Cello und
sämmtliche Orchester - Instrumente , Theorie und

Compositionslehre , Beclamation und Aus¬

bildung zum Theater (Gesang und Schauspiel ) ,
Ensemble - Spiel und Kammermusik , italienische

Sprache , Musikgeschichte .
। Äusser dem Director sind folgende Lehrkräfte
am Conservatorium thätig : Die Herren Königl .
Hof - Capeilmeister Professor Mannstaedt ,
Kgl .

,
Musikdirector Sedlmayr , Kammer - Virtuose

Bruckner , Königl . Kammermusikus Stamm ,
Königl . Kammermusikus Bock , Sadony , Mitglied
der städt . Cur - Capelle , und Kgl . Hof - Schauspieler

।Reubke ; die Damen : Frau Simon - Romani ,
Erl . Grohe , Frl . Moritz , Frl . Reichard ,

।Frl . Stecker . Vom 1 . Oct . ab unterrichten ferner
: die Herren Edmund Chi (Clavierspiel , Theorie

i u . Composition ) , M . Löwengard (Musikgeschichte ,
Theorie u . Ensemble - Spiel ) , sowie Frl . Vornberger
(Clavier ) und Frl . Viezzoli ( Italienische Sprache ) .

^ Anmeldungen zur Aufnahme von Fachschülern ,
Dilettanten und Kindern werden jederzeit ange¬
nommen und Auskunft bereitwilligst ertheilt im
Instituts - Gebäude Rheinstrasse 50 .

Der Director : Albert Fuchs .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

L Michels - M ? Michels - $
berg 38 . -̂ 4 « « « berg 38 .

Immobilien - Agentur . x
*5 Haupt -Agentur für Feuer - , Lebens - und Reife - X

uufall -Versicherung . 8288 S

XXX XXXXXXXXX XXX X xxxx xxxxxxxxxx

Landhäuser zu verkaufen .

Zwei große , rentable , neue Landhäuser mit Balkons und Vorgärten ,
sowie ein kleines , in gesunder Lage , billig zu verk . Näh . Exped . 8169

verkaufen ein solides , fast noch
neueg Haus mit Thorfahrt und

großem Hofraum in guter Geschäftslage . Für Kapitalisten und

Geschäftsleute gute Capital - Anlage . Näh . Exped . 5894
mit nebenanliegendem Bauterrain , in

ISalUM schöner Lage , zu verk . Näh . Exped . 8479
Ein 3 - stöckiges Haus zu verkaufen Adlerstraßc 60 .
Ein freistehendes , einstöckiges Wohnhänschen in

Biebrich , mit Frontspitze , und Gärtchen , zum Alleinbewohnen ,
preiswürdig zu verkaufen . Näh . Exped . 10243

Capitalie « verleihen .

30,000 Mark auf erste Hypotheke für sofort auszuleihen
Off . unter R . R . 53 an die Exped .

Hypothekengelder 9219
in jeder Höhe zum billigsten Zinsfuß besorgt discret

. . .. P . Fassbinder , Neugasse 22 .
6000 Mk . zu 4 >/8 °/o ( erste Hypotheke ) sind zu cediren . Näh .

Röderstraße 11 , Parterre . 11119

Capitalien leihen gesucht .

2 « vv Mark
« « ter B . W . 80 an die Gxped . erbeten .

Immobilien
raeetV '
ß Discret •
XCoülaritu .

iCjMMOaiÜEN & HYPOTHEKENAGENTUR
■V . — J . T46iCr,rTaunusstr . 29 .

" I Class ' x
•.House - i
<P9ency ./
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ausverkauft

10501sowie Gardinenhalter , Rouleauxstoffe

9245Knnst - und Handelsgärtner ,

Spirgrl -
un »

Milderrahmen
ffrirdrichftratzc

Am 7 . Oetober e . beginnen meine Kurse für
Tanzunterricht und Anstandslehre .

Gefällige Anmeldungen nehme in meiner Wohnung ,

Wörthstraße 3 , entgegen .

P . C . Schmidt .

Selbstvcrsertigte Bettjacken ,

Damen - Hosen und - Hemden
empfehlen , vorzüglich passend und billigst , 10K

Mellinger «L Lipp ,

Ecke der Ellenbogen » und Neugafsi -

Hasentranchirer
vorzüglich und praktisch zur Tranchirung

der Hasen ,

empfiehlt 10339

G . Eberhardt , Messer - Fabrikant ,

[Langgasse 27

Marktstrasse 22 , WilhelmReitz
,

® “ stra » ’

empfiehlt sein reichhaltiges

( lardinen - Lager ,

als : schmale Scheiben - Gardinen per Meter von 20 , 25 , 30 , 40 ,

50 Pfg . an ,
breite , 2 - seitig ausgebogte per Meter von 50 , 60 , 70 ,

80 Pfg . und bessere ,
abgepaßte Fenster , 7 Mir . lang , per Fenster von Mk . 6

bis Mk . 20 ,

Behufs Entgegennahme von Anmeldungen

zu meinen

Unterrichtsstunde «

bin ich bis zum 14 . October täglich von 2 — 4 Uhr
in meiner Wohnung Stiftstraße 5 , 1 . Etage , zu

sprechen . 11110

Otto öornewass .

8
.

Guttmann & Co
8 Weber gasse 8 .

( ohleneimer und - Füller ,

( ohlenlöffel , Stocheisen ,

Ofenvorsetzer , Ofenschirme j
in großer Auswahl empfiehlt billigst \ j

M . Frorath , Eisen - HandluO
Kirchgasse 2c .

Laden : Gr . Burgstraße 3 , Gärtnerei : Schiersteinerweg ,

empfehlen in vorzüglicher , großartiger Auswahl

Haarlemer Blumenzwiebeln .

Emserstraße 2 , 2 St . links , sind Möbel ä tont prix

sofort zu verk . von 3 — 5 Uhr Nachm . : 4 Portieren , Tüllgardinen

( fast neu ) , Nachttisch , Sopha , Küchenschr .(Marmorpl .) , Gas - u . Kerzen -

tüsters gr .Brüssellepp ., Mädchenbett , Bilder , Glas - u . Crystallsachenrc .

30 Fenster

NM ui* Töll - Mäe
,

20 Fenster

misse Till - W
von gleichem Dessin in ganz schwerer Quali¬

tät werden in dieser Woche statt 14 Mk ,

Glas - und Porzellanhandlung .

Wellritzftr . 25 , Max Kräh , Wellritzstr . 28 ,

empfiehlt sein großes Lager in Glasartikeln , Porzellan ,

Steingut , Thonwaaren , Dieburger u . Luxemburger

Kochgeschirr , Steinwaaren aus Höhr , sowie grötzte Aus¬

wahl in praktischen Aussteuer - und Gelegenheitsgeschenken zu be =

kannt billigen Preisen .
__________________ _ __

10973

Herbeck & Knauer ,

Tanz - Kursus .

11109

Anmeldungen zu dem Mitte October beginnenden
Tanz - Kursus werden von heute an in meiner

Anstalt , Schtttzenhofstrasse 3 , entgegen genommen .

Fritz Heidecker .
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Lonisenstraße 36 , II . 11053

Rockarbeiterin gesucht. 11164

waaren - Geschäft . Näh . Exped . d . Bl . 11U83

pracht -

werden auch Kleider angefertigt . 11061

viele

8

®
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®

stunden . Näh . Exped . 11091

®

281

Arbeitsmarkt ^ tallsT^ O

11160

11099
Gereon , Wilhelmstraße 40 .

Mädchen können das Zuschneiden von Kleidern für 8 Mk .
gründlich erlernen . Näh . Röderstraße 21 , Barbierladen . Daselbst

®
s *

®

58
58
*6
®

®
MM
88

58

V
S
« -
38

«
s

N
s

3
NM»
®

Tricot - Kinder - Taillen ,
‘ volle Qualitäten von 11/s Mark an .

Tricot - Kinder - Kleider ,
Neuheiten !

Tricot - Anzüge .

Tricot - U ntertaillen .

Satin - Blousen .

Seidene Blousen .

Seidene Taillen .

Seidene Tücher ,

pamen - Plaids .

Reise - Plaids .

Inter - Röcke ,

later - Kleider .

Gerson , Wilhelmstraße 40 .
Lehrmädchen gesucht gegen Vergütung in ein Weift -

Ein . tüchtige Kleidermacherin wird für dauernd gesucht .?
Frau Menke , Friedrichstraße 41 , Parterre . 11165

Eine perfekte Taillenarbeiterin wird ge -

_ sucht Webergasse 48 . 9499

ine tüchtige Taillen - Arbeiterin sofort gesucht

Handschuhe .

Reinlängen .

Weisse Herr en - Jacken .

Weisse Herren - Hosen .

Seidene Jacken .

Seidene Hosen .

Cröpe - Jacken etc . etc .

Eine mit guten Zeugnissen versehene Köchin , welche auch Haus¬
arbeit übernimmt , wird von einer einzelnen Dame in feinem
Hause auf gleich gesucht Nicolasstraße 6 .

Ein Hausmädchen , sowie ein Mädchen , welches
die Krankenpflege versteht und perfect nähen
kann , auf gleich gesucht „ Villa Panorama "

Heilanstalt .
Gesucht ein Hausmädchen Mauergasse 9 , 1 Stiege .

^ denmädchen gesucht Langgasse 14 .

6 Modes .
Machende zweite Arbeiterin gesucht .

hiesiges Mäntel - Geschäft sucht eine tüchtige , zuverlässige
Verkäuferin . Offerten unter A . 300 wolle man
bei der Exped . d . Bl . abgeben . 11153

u . Kindermädchen durch F . Wintermeyer , Häfnergasse 15 .
Gesucht mehrere fein bürgerliche Köchinnen , 1 Zimmer¬

mädchen in eine Pension , 1 Mädchen , welches die Küche versteht ,
zu einer Dame , 1 jüngere , cvang . Köchin in ' s Ausland und
1 j . Diener ( 17 Jahre ) d . d . Bur . „ Germania "

, Häfnergasse 5 .
Ein ordentliches Mädchen , das bürgerlich

_ kochen kann nnd Hausarbeit übernimmt ,
wird als Köchin gesncht Rheinftrahe 7 , 3 . Etage
links .

Strümpfe in Seide , Baumwolle ,
| perse etc .

1

pOcken in Seide , Baumwolle , Wolle ,
fr Merino etc .

emand zum Wecktragen gesucht Faulbrunuenstraße 10 . 10641

Eine fein bürgerliche Köchin wird sofort gesucht
Adolphsallee 55 .

Selbstständige , tüchtige Köchin , die etwas

Hausarbeit übernimmt , zum 15 . Oktober

gesucht Martinstraste 7 .

ßriinhoptr ’
o Bureau , Goldgasse 21 , Laden , sucht eine gute

Ol UlllldlK » Restaurationsköchin , ein besseres Kindermädchen ,
eine flotte Kellnerin , Allein - , Haus - und Küchenmädchen .

Gesucht 7 Herrschafts - Köchinnen , 10 fein bürg . Köchinnen , tücht .
Alleinmüdchen , Beiköchin , Zimmermädchen . Bureau,,

'
Viktoria "

,
Weberg . 37 , 1 St . Man achte a . Hausn ., 1 St . u . Glasabschl .

Gesucht für ein fürstliches Haus nach England eine perf . Köchin
neben den Chef , welche englisch spricht . Bureau „ Victoria “

,
Weberg . 37 , 1 St . Man achte a . Hausn ., 1 St . u . Glasabschl .

ITK/alnnnnn finden gute Stellen , sowie Zimmermädchen ,
ÄvtlllUlivll Kellnerin , Mädchen für allein , Haus - , Küchen -

Ein anständiges Mädchen kann unentgeltlich die Buntstickerei
erlernen bei M . Scharr , Neugasse 9 , 2 . Etage . 11147

Ein junges Mädchen , welches die feinere Blumenbinderei erlernen
will , gesucht Taunusstraße 8 , Blumenladen .

Junges Mädchen kann das Bügeln gründ ! , erlernen . N . E . 11036

Für eine Kapselfabrik werden geübte

Walzerinnen
für Kopf - und Seitenprägnng gesucht . Nur ganz
tüchtige Arbeiterinnen werden berücksichtigt und können solche
wöchentlich 12 bis 15 Mark und mehr verdienen bei bestimmt
dauernder Beschäftigung . Offerten unter B . 7648 an
Rudolf Mosse , Frankfurt a . M . ( F . a . 298/9 ) 351

Monatfrau gesucht Gustav - Adolfstraße 14 , 1 Stiege rechts .
Zu erfragen zwischen 10 und 11 Uhr .

Eine tüchtige Waschfrau gesucht Friedrichstraße 38 , Seiteubau .
Waschmädche » gesucht Helenenstraße 5 .
Monatfrau für Frühstunden gesucht Kapellenstraße 2b , 1 Stiege .
Ein Monatmädchen von Früh 7 bis 13 Uhr ge¬

sucht Platterstrahe 8 .
Ein Auslaufmädchen gesucht im Obstladen Spiegelgasse 5 .

Gesucht für gleich ein Mädchen für die Morgen -

W . Thomas
,

23 Webergasse 23 .

Muckerhöhle .

! jtntt : Metzelsuppe

In meinem

£ Ausverkauf
befinden sich grosse Posten

TriCOt - Taillen von 2 bis 20 Mark , nur

gute Qualitäten in reiner Wolle , viele
I: Neuheiten !

Weibliche Personen , die Stellung finden .

junges Mädchen aus achtbarer Familie , welches sich als Vcr -

^ nferin ausbilden will , wird gesucht . Geschw . Müller ,
und Wollwaaren - Geschüft , Kirchgasse 9 .
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Weibliche Verfonen , die Stellung suche « .

Ein junges Fräulein (katholisch , geprüfte Elementar -

lehrerin , das auch in den Sprachen , Französisch und

Englisch , Unterricht ertheilt ) , sucht Stelle als Erzieherin zu

jüngeren Kindern . Näh . Exped . 11096

Eine Pers . Kammerjungfer , welche englisch spricht und auf

Reisen bew . ist , sucht sofort Engag . Zu erst . Wilhelmstr . 18 , UL

Eine junge , gebildete Dame , der deutschen , französischen und

russischen Sprache mächtig , sucht Stelle als Gesellschafterin ob .

Reisebegleiterin . Off . Rosenstraße 12 , Frl . J . Jvanovna Z .
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Ein kräftiges , ev . Mädchen , das alle häusliche Arbeiten vcrW W
gut nähen , bügeln , auch bürgerlich kochen kann , sucht |
Näh . bei Frau Pfarrer Stadelmann , Bleichstr . 23 , 2M

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und Hausarbeit verft
"

sucht Stelle . Näh . Karlstraße 84 , Hinterhaus 2 . Stock , J
Besseres , gesetztes Mädchen , das in Küche , sowie in Haus - Z

Handarbeiten tüchtig ist , wünscht Stelle , am liebsten zur W

ständigen Führung eines kleinen Haushaltes . Näh . Exp . V1
Eine unabhängige Frau suchi Monatstelle . Näh . AdlerstrE ,

Ein Mädchen , in der bürgerlichen Küche ,
jeder Hausarbeit erfahren , sucht Stelle in

Familie . Näh . Emserstraste 12 .

Mädchen allein . Näh . Hellmundstraße 29 , III . r . J L-- «
Ein gesetztes Fräulein , in der Küche und im Haushalt PE Jcfi

musikalisch , kinderlieb und zuverlässig , sucht Stellung in cü* W ?

Ein reinliches Mädchen für Hausarbeit wird gesucht Langgasse 5 ,
im Metzgerladen . 9548

Ei « junges , anständiges Mädchen für leichte Haus¬
arbeit gesucht Oranienstraße 27 , Parterre .

Ein einfaches , reinliches Mädchen für Haus - und Küchen¬
arbeit gesucht . Carl Stahl , „ Rothes Haus

" . 10531

Gesucht ein durchaus erfahrenes Mädchen für allein zum
10 . October Adelhaidstraße 58 , I .

lM " Ein Mädchen gesucht Rheinstraste 21 . 10956

Ein braves Mädchen gesucht Faulbrunnenstr . 10 , Bäckerl . 11000

Ein braves Mädchen , welches nähen und bügeln kann , findet
Stelle bei J . C . Keiper , Kirchgasse 32 . 11003

Junges , braves Mädchen sofort gesucht Webergasse 58 , P . 10965

Ein Mädchen vom Lande wird gesucht
Feldstraste 7 . 10984

Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann , wird gesucht

Louisenstraße 12 , II . 11070

Ein tüchtiges , reinliches Mädchen , welches bürger¬
lich kochen kann und Hausarbeit versteht , sogleich
gesucht . Näh . Walkmühle .

jHgF * Ein ordentliches Mädchen im Alter von 16 Jahren sofort

gesucht Webergasse 43 . 11034

Schulberg 12 wird ein Mädchen gesucht .
Ein Dienstmädchen möglichst auf sofort gesucht . 11107

Kaufmann Knapp , Walramstraße 19 , III .

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches selbft -

ständig im Kochen ist und einige Hausarbeit über¬

nimmt , wird gesucht Adolphsallee 18 .
Ein tüchtiges Küchenmädchen auf sogleich gesucht . 11111

„ Hotel Einhorn “ .

Fleißiges , sauberes Küchenmädchen für ein kleines Hotel
gesucht . Hoher Lohn . Näh . Exped . 11121

Ein propres Mädchen auf gleich gesucht Lahnstraße 2 .

Anständiges Mädchen gesucht Karlstraste 26 , 2 Tr .
Ein tüchtiges Mädchen sofort gesucht Bleichstraße 21 . 11131

Ein starkes Mädchen auf
' S Laud ^ gesuchl Bleich -

straße 13 , Hth . 2 St . Zu erfragen Nachmittags .

Gesucht auf sogleich gegen guten Lohn ein tüchtiges Mädchen

für Küchen - und Hausarbeit im „ Thüringer Hof "
, Ecke

der Dohheimer - und Schwalbacherstraße .
ein braves Mädchen mit guten Zeug .

ILlVj uUjjl nissen , das selbstständig gut bürgerlich
kochen kann , Hainerweg 3 .

Kräftiges Mädchen sofort gesucht Grabenstraße 6 .

MF * Ein zuverlässiges Kindermädchen wird gesucht
Große Burgstraste 13 , III .

Ein einfaches Mädchen wird gesucht Herrngartcnstraße 3 , 2 Tr .

Ein reinl . , einfaches Mädchen gesucht Mauergasse 12 , Parterre .

Zwei Mädchen , welche fein bürgerlich kochen können , sucht ,
Weppel ’s Bureau , Webergasse 35 .

Gesucht Zimmermädchen , feinere Hausmädchen , Mädchen ,
welche kochen können und solche für nur häusliche Arbeit durch

Frau Schug , Kirchgasse 30 , 2 Tr . , „ Karlsruher Hof "
.

Ein braves , junges Mädchen sofort gesucht Häfnergasse 11 . 11135

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und die Haus¬
arbeit versteht , auf gleich gesucht . Näh . Mauergasse 8 , III r . 11140

In einen großen Haushalt wird eine tüchtige Person für Küche

und Hausarbeit gesucht Emserstraße 16 , Parterre . _
Ein ordentliches Mädchen sofort gesucht Hellmundstraße 58 .

Gesucht sofort tüchtiges Personal jeder Branche d .
Stern ’ s Bureau , Nerostraste 10 .

oder Mädchen allein . Näh . Friedrichstraße 36 , 1 St . r . f

Besseres Hausmädchen , im Nähen , Bügeln und
Viren erf . , empf . sof . Stern ’s Bnrean , Nerostr . lft

Zur Stütze der Hausfrau wird für ein Fräulein in einer tim

Familie Stelle gesucht , wo demselben Gelegenheit geboten $

sich in Küche und Haushalt auszubilden . Vergütung w ’

Uebereinkunft . Offerten unter J . T . 26 an die Exp . erbet *

Ein fleißiges Mädchen sucht Stelle . Näh . Albre «v °

strafte 7 , Hinterhaus 1 Treppe . . L - »
Ein junges , anständiges Mädcben , im Nähen e -tu

Hausarbeit erfahren , fucht Stelle zu gröfteru
Kindern . Näh . Exped .

Ein fleißiges Mädchen , in allen Hand - und
arbeiten erfahren , sucht Stelle als Zimmermädchen w*

Eine tüchtige Manufaktur - Waaren ,
Verkäuferin sucht Stelle . Offerten unter
M . P . an die Exped . d . BI . erbeten .

Verkäuferin mit schimcr Handschrift ,
tüchtig in der Putz - , Weißwaaren - , Handschuh - und Eravatien .

Branche , welche eine Filiale selbstständig geführt hat , wünscht
Stelle unter bescheidenen Ansprüchen in Wiesbaden . Offert «
unter E . G . hauptpostlagernd Frankfurt a . Main .

Eine Frau , Wittwe , im Nähen und Krankenpflege erfahr « ,
sucht Verdienst . Ml . Eoehhass , Wwe „ Louisenstr . 15 , D.

Eine Frau sucht Beschäftigung im Bügeln in und außer beut

Hause . Näh . Kirchgasse 22 , Seitenbau .
Ein ordentl . Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen ,

dasselbe nimmt auch Monatstelle an . Näh . Wellritzstraße 46 , Dchi
Eine Frau vom Lande , unabhängig , sucht Beschäftigung im Waschen

und Putzen . Näh . Frankenstraße 2 , im Laden .
Eine Wasch - und Putzfrau sucht Beschäftig . N . Faulbrunnenstr . 7, $ .
Eine reinl . , empfahl . Frau sucht Monatstelle . N . Mauergasse 16 , ID .

Eine reinliche Frau mit guten Zeugnissen such!

Monatstelle . Näh . Schachtstraße 9a , 1 Stiege .
Eine Frau sucht Monatstelle . Näh . Oranienstr . 15 , Hth ., Nachmittags .
E . bejahrtes Mädchen , unabh . , sucht einen Monatdienst auf gleich

oder später , am liebsten für den ganzen Tag . Empfehlungen
stehen zur Seite . N . hint . Karlstr . , auf der Bleiche bei Thiel .

Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Bleich '

straße 11 , im Seitenbau Parterre .
Ein anständiges Mädchen sucht Beschäftigung für Nachmittags

von 1 Uhr ab irgend welcher Art . Näh . Karlstraße 16 , Hth . Paii
Krankenpflegerin , ärztlich , wie von Herrschaften aus !

Beste empf . , wünscht Stelle als Pflegerin zu einem Herrn od . Samt

N . b . Fräul . v . Holbach , Meißengaffe 30 , in Frankfurt

Perfekte Köchin für feine , kleine Familie empfiehl !

sofort Stern ’ s Bnrean , Nerostraste 10 .
lM - Empfehle 3 Hausmädchen mit prima Zeugnissen . Buren

„ Victoria “
, Webergasse 37 , 1 Stiege . Man achte tief

Hausnummer , 1 Stiege und Glasabschlutz .
gigF " Herrschaftsköchinnen , Hausmädchen mit 3 - und 4 - jährig »

Zeugnissen , mehrere Bonnen , Jungfern und HerrschaftSdien «

empfiehlt das Bureau Germania "
, Häfnergasse 5 . ,

Schönes , nettes , gut empf . Hausmädchen empfiePl
sofort Stern ’ s Bnrean , Nerostraße 10 .

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle als HausmäW
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Ein braver Junge in die Lehre gesucht . 11064

jj " lumu unu «juqueuca gegen
Much bei J . Bacharach . 10924

Z-
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. 11159

alten ,

ünscht
feil «

Gesucht ein anständiger , ehrlicher Junge von 15 — 17 Jahren
für die Bahnhofs - Buchhandlung Koblenz , Mosel - Bahnhof .

gesucht . Näh . Exped .
Ein Hausdiener gesucht Lauggasse 14 .
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Louis Becker ,
Gürtler und Bronceardeiter , Römerberg 6 .

WWWZ ^ . Spengler - Lehrling gesucht von 9820
Carl Koch , Ellenbogengasse 5 .

Lehrling gesucht bei L . Frech , Schreiner und Stuhl¬
macher , Mauergasse 10 . 8325

Ein braver , kräftiger Junge , welcher die Bäckerei erlernen will .

Heiß schien die Sonne auf den gelbweißen , glühenden Strand ,
kein Luftzug kräuselte die tiefblaue Wasserfläche , kaum daß die
letzten Tropfen , die das Meer an die Küste spülte , leise , fast
träge von dem mit Muscheln und bunten Steinen bedeckten Sande
zu ihrem Riesenbctt zurückliefen , ganz ohne das eigcnthümlich
singend plätschernde Geräusch , das sonst die Wellenbewegung am
Ufer begleitet .

Auch an dem vor Kurzem noch so belebten Strande war es
still geworden . Das frohe Jauchzen der Kinder , die lustigen
Scherzreden der badenden Damen , das Zurufen von Land zu
Wasser war verstummt , die Hauptbadczeit war vorüber , nur noch
wenige Nachzüglerinnen traten jetzt aus den Eabinen , vergeblich
nach erfrischendem Lnftzug ausschanend und bedenklich die tief¬
grauen Wolken bemerkend , die dort am westlichen Horizont auf »
tauchten und schnell vorüber jagten , dem Lande zu .

„ Es gibt Rdgcn , endlich "
, sagten die Einen .

„ Vielleicht gar Gewitter "
, meinten die Anderen , „ beeilt Euch ,

daß wir noch schnell nach Hause kommen .
"

Die weißen Morgcngewänder schleiften im Sand , die feuchten
Haarmassen , die über den Rücken der jugendlichen Gestalten herab¬
hingen , wurden von den versengenden Sonnenstrahlen schnell
getrocknet , im nahen Fichtenwalde verschwanden die munter
Plaudernden .

„ Sind alle Damen fort ? " riefen die Badefrauen eine der
anderen zu und beeilten sich mit dem Aufräumen .

Eine von ihnen , eine alte , verknöchert und verwittert aus¬
sehende , hatte sich eben , müde von der Arbeit , in den Schatten
einer Kabine gesetzt .

Sie schüttelte den Kopf .

*) Nachdruck verboten .
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gin junges Mädchen von 18 Jahren sucht Stelle .
Mäh . Wellritzstratze 37 , Dachlogis .

W Mädchen ges . Alters , aus anst . Familie , geübt im Schneidern
und Weißnähen , bewandert in allen Haus - und Handarbeiten , sucht
Stelle als Stütze der Hausfrau oder als feineres Zimmermädchen .
Beste Empfehlungen . Näh . Wellritzstraße 6 bei Frau Kopp .

Kn anständiges Mädchen , welches 3 fs - jährige Zeugnisse besitzt ,
sucht Stelle zum 15 . Oct . Näh . Taunusstraße 21 , Seitenb . l . 1 Tr .

6in anständiges Mädchen , welches perfect in allen Handarbeiten
und im Bügeln ist , sucht auf sofort oder in 14 Tagen eine
Anshülfsstelle . Näh . Geisbergstraße 16 .

In braves , nettes Mädchen , welches jede Hausarb . gründl . verst . ,
auch etwas kochen und bügeln kann , sucht in besserem Hause
für gleich oder zum 15 . October Stellung , am liebsten als

Mädchen allein . Näh . Taunusstraße 36 , Parterre rechts ,
gilt propres Mädchen von ausw . s . Stelle . N . Schachtstr . 5 , I .
Stelle sucht ein 13 - jähr . Mädchen , von seiner früheren

Herrschaft gut empfohlen u . angelernt , durch Frau Schug ,
Kirchgasse 30 , 2 Treppen , im „ Karlsruher Hof "

.

ßinhprfrfill zuverlässig , mit guten Zeugnissen aus feinen
UuULLi Uul ) Häusern , sucht Stellung zu einem Kinde in ein
christliches Haus . Näh . bei Fräulein v , Melbach , Meißen -
gasse 30 , Frankfurt a . M .

An einfaches , fleißiges Mädchen sucht sofort Stelle . Näh . zu
erfragen Geisbergstraße 11 , Vorderhaus 2 St . rechts .

An Mädchen , das kochen kann , sucht Stelle als Mädchen allein .
Näh . Friedrichstraße 28 .

An tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und die
Hausarbeit versteht , sucht Stelle als Mädchen allein . Näheres
Adlerstraße 33 , 1 Stiege hoch rechts .

An geb . , älteres Mädchen , mit langjährigen Erfahrungen in der
Kinderpflege , sucht Stellung zu kl . Kindern in gutem Hause .
Näh . im „ Mädchenheim

"
, Jahnstraße 14 .

Männliche Versauen , die Stellung finden .

| Kei sehr großem Verdienst
^uden intelligente und strebsame Herren jeden Standes als

Agenten zum Verkauf gesetzlich erlaubter StaatS - Anlehens -
Loose ( an Privat - Publiknm ) gesucht . Näh . unter 8 . F . 89 an

LHaasen stein & Vogler , A . - G . , Berlin SW . 331
An Schreiner und ein Polirer auf dauernde Beschäftigung
. gesucht in Biebrich bei Johann Dörr .
"Wer Dreher aus Möbelarbeit , sowie geübte Möbelschreiner

Infort gesucht Webergasse 4 . 11047

Maurer und Taglöhuer
"" den dauernde Beschäftigung bei 10684

L , Gebt . Bormann .
wuchtiger Maschinist und Heizer zum Betriebe einer

nectrische » Beleuchtungs - Anlage gesucht . Dauernde
’tab angenehme Stellung zngcsichert . Offerten unter F . 62

gW die Exped . d . Bl . 11114
Schuhmacher gesucht Dotzheimerstratze 20 .

Wochenschneider gesucht Röderstraße 31 . 11011

Junge , starke Fuhrleute ( katholisch ) , die lesen und schreiben
können , werden für ein Engros - Colonialmaarengeschäft in der

Nähe von Aachen in Jahreödienst gesucht . Kost und Logis int

Hause . Hierauf Reflectirende wollen sich Mittags zwischen
12 u . 1 Uhr im Hotel „ Acklcr "

, Wiesbaden , Zimmer 28 , melden .
Einige Taglöhuer finden Beschäftigung auf Hof Adamsthai .

F . Mederhaenser . 11103

Schweizer gesucht . Näh . Moritzstraße 3 , im Laden .
Ein tüchtiger Schweizer gesucht Adelhaidstrahe 71 . 11151

Schweizer gesucht . Näh . Exped . 11100

Männli he Personen , die Stellung suchen .

Ein tüchtiger , junger Kaufmann sucht bei bescheidenen
Ansprüchen Stellung auf einem Bnreau oder in einem

Geschäfte . Adresse
'

zu erfahren in der Exped . 10818

$8 $ * * Ein intelligenter , junger Kaufmann , hübsche Erscheinung ,
cautionsfähig , sucht per sofort Stellung als Buchhalter ,
Correfpondent oder Kassirer . Offerten unter L . A .
postlagernd Münster i . W . erbeten .

Ein junger , verheiratheter Mann , welcher 10 Jahre Hausbursche
in einem Hotel war , sucht Stelle als Anslänfer in größeres
Geschäft oder als erster Hotel - Hausbnrsche . N . Exp . 10627

Ein geprüfter Heizer sucht sofort Stelle . N . Exped . 10876

Lehrling ;
( tüchtigen Schulkenntnissen in ein hies . , größeres Fabrikgeschäft
7 gunst . Bedingungen sofort gesucht . Gef . Offerten unter

iftWi '
r

' MO on die Exped . 9904
wohlerzogenen jungen Mann mit guten Vor -

» ie 4 ^ " Nissen als Lehrling für meine Eisenwaaren - Handlung
[ein

* & en detail . L , D . Jung , Langgasse 9 . 7229
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„ Gebt Ihr nur , geht / sagte sie , . die Frau Baronin ist noch
drin , aber ich warte hier aus sie .

'
'

„ Die Baronin , welche Baronin ? "'' riefen die Weiber , „ thut
Mutter Fischer nickt , als ob sie ganz besonders die Vornehmen

hier kennt . — meint Ihr die feine , bleiche F '-au mit den grauen

Haaren , die in Trauer ? "

So fragter fit untereinander .
Mutter F ' ickcr nickte .

„
'S ist unser Fräulein Cläre von drüben , vom Hofgut , dre

vor zwanzig Jahren den Baron heirathete , den schönen Offizier ,
der ft weit weg in ' s f '-emde Land brachte ; ich habe sie gleich
wieder erkannt , trotz der fast weißen Haare , muß viel Gram ge¬
habt haben , btt schöne Frau , na freilich , die Eltern starben früh
und das Gut wurde verkauft , d ' rum ist sie wohl auch nie wieder

in die Gegend gekommen . . na , was steht Ihr noch , geht nur ,

geht , ich warte ja gern . .
Dir Frauen hingen die letzten Stücke zum Trocknen auf die

Leine ; Sunt flatterte es da oben , von dem letscn Luftzug , der sich

jetzt erhoben hatte , aufgebläht , und von der heißen Sonne , die

nur hin und wieder hinter Wolkenschleiern verschwand , wie mit

glühendem Stahl geglättet .
Nur öffnete sich auch die Thür der letzten Zelle , eine schlanke ,

graziöse , in tiefe Trauer gehüllte Dame stieg langsam die kleine

Trepp : hinab . Das noch jugendlich schöne Gesicht war blaß ,
dunkele , schwermüthige Augen blickten wie suchend über das Meer ,
das volle ,

-.infach gescheitelte Haar , das unter dem Crtzpehut her¬

vorsah , war aber fast weiß und gewährte einen seltsamen Con -

trast zu der sonstigen Erscheinung .
Die Alte trat ihr devot entgegen und nahm ihr den ele¬

ganten Bademantel ab .

Prüfend schauten die braunen Augen in das runzelige Ge¬

sicht , das so seltsam
' reubig zu ihr aufsah .

„ Mutter Fischer,
" sagte eine tiefe , wohllautende Frauen¬

stimme : „ Mutter Fischer , Sie sind
' s , keine Andere , noch immer

rührig , noch immer im alten Amt , wie vor langen Jahren ? . . .

Erkenner Sie mich denn wirklich ? "
setzte sie hinzu , als die Alte

ihr stürmisch die Hand küßte .

„ Die F - au Baronin , die sollt
' ich nicht erkannt haben —

gleich im ersten Augenblick , das alte , liebe Fräulein Cläre , die

alle Jahre zu uns herunter an ' s Wässerchen gekommen ist . . .

es sind ja noch ganz dieselben Augen und das freundliche Lächeln ,

wenn ' s auch so einen schmerzlichen Zug hat . . . nein , die Freude

auf die alten Tage , die Freude ! "
.

Die Dame nickte wehmuthsvoll vor sich hin und folgte lang¬

sam der Alten , die auf dem schmalen Brett voraufschritt .

„ Und wie geht
' « Ihnen , Mutter Fischer , warum erlauben

die Kinder , daß Sie sich noch immer quälen ? . . . "

Die Alte stand still und wendete sich jäh um .

„ Die Kinder ? "
fragte sie , und es war , als preßte sie die

Worte mühevoll von den Lippen , „ Alles fort , — alles hin ,
— verloren , habe keine Kinder mehr , fchon lange , lange nicht

nehr . '

„ Mutter Fischer , ich hab '
Ihnen weh gethan , das wollt '

ich

nicht , — also darum , darum keine Stütze im Alter . . "

„ Keine , gnädige Frau , keine , da seh
' n Sie hier , am Eingang

Fr den Wald die alte , mürbe , verstockte Weide , ringsum ist Alles

ausgehauen , die haben sie stehn lassen , so bin ich auch übrig

geblieben , alt , mürbe . "

Unter dem Baum stand eine Bank , daneben lagen Fischcrei -

geräthe , zerrissene Netze und Segel , da saß die Alte in den Frei¬

stunden und besserte aus .

Die bleiche , schöne Frau setzte sich aut das Bänkchen , uni

auszuruhen . .
„ Kommen Sie , Mütterchen,

" bat sie und schob mit den feinen

Händen das grobe Arbeitszeug fort , „ setzen Sie sich zu mir , er¬

zählen Sie mir , wie das Alles gekommen , ich bin ja so lange

nicht hier gewesen , seit der Verheirathnng nicht , was sollte ich

auch hier , wo ich Nichts mehr fand , kein HeimathShaus , keine

Eltern , nun aber zog es mich doch einmal her , mächtig , un¬

widerstehlich . Sie waren doch so glücklich , als ich damals fort -

Lna . — "
. „

„ Ach Fräulein Cläre , ach nein , Frau Baronin,
"

entschuldigte

flcy die Alte , die auf einer Erhöhung am Boden hockte und gleich

zu den zerrissenen Netzen gegriffen hatte , „ ja , das war fd)öne
Zeit , da war die Fischer stolz und ftoh , da halt

'
ich den Mann

und die zwei großen Jungen , das war ein Glück für sich , davon
sprach ich nicht , aber wenn so die Leute wissen wollten , wie mit
denn eigentlich zu Muth ist , da sagte ich

' s ihnen immer her , es
war mir ja so geläufig , wie mein Glaubensbekenntniß . Mütterchen ,
Sie sind ja so seelenvergnügt , sagten sie dann . Warum soll
ich

' s nicht sein , lachte ich sie an , ich hab
'

ja da oben meinen
lieben alten Gott , da drüben im Lande meinen lieben alten
Kaiser und hier meine liebe alte See . Und so war ' s auch , die
hatte ich nun mal alle Drei in ' s Herz geschlossen ; daß mein Wil¬

helm drin wohnte und die großen Jungen , na das verstand sich
sich doch von selbst . Aber dann , dann Frau Baronin , da kam
die Zeit , daß die Drei , die ich so liebte , es nicht mit ansehn
konnten , daß ich so eine glückliche Person war , da haben sie mit
alle Drei ihre Macht zeigen wollen , und wie ich sie auch an¬

gefleht habe , wie ich auf den Knieen lag und gebetet hatte , -

es half Alles nichts , — einer nach dem andern forderte mir ein
Stück vom Herzen ab . Fort haben sie sie mir genommen , den
Mann und die Kinder mit Gewalt , fort , fort . "

Die Alte ritz den braungelben starken Faden so heftig , daß
er ief in ihre magere Hand einfuhr .

„ Mutter Fischer, " sagte liebevoll die Baronin und rückte der

armen Greisin näher , „ lassen Sie lieber die Erinnerungen ruh
'n,

es thut gewiß sehr weh , denken Sie an die guten Jahre , die Sie
verlebt haben .

"

Die Alte schab die Hand fast ungeduldig von der Achsel .

„ Vergessen sind sie , die guten Jahre , Frau Baronin , kann

mich nicht mehr darauf besinnen , ach , es war zu schlimm , zu un¬

gerecht , daß eins nach dem Andern kam . Erst mußte mein

armer Wilhelm daran glauben ; liebe , gute , gnädige Frau "
, wein «

die Alte vlötzlich auf und barg ihren Kopf in die weichen Falten
dcS Trauergewandcs , „ sündhaft stolz war ich auf meinen Mann

das war wohl mein Unrecht , das soll man wohl nicht sein ; M
und gesund geht er Morgens weg , um drüben auf der ttir *

das Kreuz zu repariren , — es war nun mal der geschickteste
Handwerker im Dorf . Nimm Dich in Acht , Mann ! ruf ich ihl

noch nach . Sorge nicht , Anne Marie , ruft er noch in der TW
do oben bin ich ja viel näher beim lieben Gott , und noch oben¬

drein in seinem Hause , da kann mir Nichts passiren . . . und

Abends bringen sie ihn mir angesckleppt , tobt , still , herabgefalle «

von oben , das Kreuz war morscher als sie dachten . . . . uck

das hat er zugegeben , der liebe Gott , das hat er nicht gehind^
Bleib bei mir , Wilhelm , hab

'
ich immer geschrien , was soll ®

ohne Dich ? Aber , da standen die großen Jungen da , der W

Helm , der nach ihm hieß und nach seinem Kaiser und der Ma ^

und die sagten : Mutter , wir sind auch noch da , und wir bravD

Dich und Du brauchst uns . Und was sollte ich denn auch
. . . . es war ja Andern auch schon vorgekommen , daß sie &

Beste mußten weg geben , und da habe ich mich denn darein P

funden ; aber in die Kirche , Frau Baronin,
" da schrie die M

mit schmerzerstickter Stimme ..... „ in die Kirche hat
keiner mehr hinein bekommen , keiner , keiner . Und dann *

Frühjahr darauf , da kam der schreckliche Krieg
" — ein Schaub

ergriff sie , wie von schwerer Erinnerung .

„ Dein Wilhelm muß mit, " sagten sie im Dorf .
Ich zitterte vor Angst und faltete die Hände .

„ Was ist
'
s,

"
fragten sie , „ für Deinen Abgott ; dem KE

wirst Du doch Deinen schönen Aeltesten geben . "

„ Laßt ihn mir, " bat ich , als dann die Ordre kam , „et $

mein Ernährer , — der Mathes ist schmächtig und jung , der «S*

nicht auf ' s Wasser , habt Erbarmen, " flehte ich .

„ Schreibt doch an den Kaiser,
"

sagten sie wieder im

und das that ich auch , aber es half Alles nichts , sie nahmen
mir weg , ich wußte es , ich sehe ihn nicht wieder , das war W

Jammer . Die blonde Marie , die Gärtnerstochtcr , die war Kg
Braut , die wollte sich rein die Haare ausreitzen , die batte

vergessen, "
setzte sie düster hinzu , „ Zucht und Ehre , das war

Jammer,
"

wiederholte sie , „ bei Metz ist er gefallen .
"

Schwer siel das Haupt der Alten herab .
Die Baronin seufzte tief auf .

„ Da fiel auch mein theurer Mann , mein tapfrer yy
’’

klagte sie schluchzend . ( Schluß kW

•0
1) Gc
ejtuii!
fttibär

fi
5) Sei
dir C
Wchc
Arge
L *

läßt ft
iitSö
Mjesi
Wann
,6utt <
Ava
lon ।'
ll '/i
And
U . f
in L
stiebt
uchte
Sättig;
Lahn!
teilen
Senroi
er . iE
Wern



4 . KeUage Mw Wiesbadener Tagblatt .

31

1889 .Donnerstag , den 3 . OetoberM 231

- 0

Saif6

>S W,

el .
kam

,tt ui»
meta

» ein«

Falt «
N «

; M
Kick

licftefi«

i ) ft«
TA
obt»

. n«i

eM «

. urj

inbttt .
oll *

i- Unfall . Am Dienstag Früh l ' h Uhr fiel dem an dem Neubau
der Brauerei -Gesellschaft Wiesbaden an der Mainzerstrabe beschäftigten
Taalöhner Peter Laux eine schwere Eisenblechplattc auf den linken
Fuß , der dadurch Jo stark gequetscht wurde , daß des Verletzten Auf¬
nahme in da « städtische Krankenhaus erfolgen mußte .
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sind bei der zuständigen Ortspolizeibehörde , hier also bei Königl . Polizei -
Direction , zu stellen . Die Anträge müssen im October angebracht werden ,
wenn der Schein bis zum 1. Januar k. I . ausgefertigt sein soll . Ver¬
spätete Anträge haben spätere Ausfertigung der Wander -Gewerbescheine
zur Folge ; die dadurch entstehenden Nachtheile haben die betreffenden
Gewerbetreibenden sich selbst zuzuschreiben .

— Aus Anlaß der Einführung der neuartigen Krief -
marlten am 1. October sei darauf hingewiesen , daß die Briefmarke noch
in diesem Jahre ihr 50 - jähriges Jubiläum feiern wird und seit
nunmehr 40 Jahren überhaupt erst in Preußen in Gebrauch ist . Wie
Alles im Leben , so mußte auch die Briefmarke erst „erfunden " werden ,
und dies Verdienst gebührt dem Buchdrucker James Chalmers zu Dundee
(f 1853 ), dessen System der „ aufklebbaren Briefmarke " die ganze civilisirte
Welt erobern sollte . Zuerst war es England , welches vor 50 Jahren
die Briefmarke einführte und gemäß dcnt Erlaß vom 26 . December 1839
am 6 . Mai 1840 die ersten Marken zum öffentlichen Verbrauch ausgab .
Ein Jahr später folgten dann die Vereinigten Staaten von Nordamerika
und die Schweiz , wieder einige Jahre später Bayern , Belgien und Frank¬
reich . Für Preußen wurde durch Gesetz vom 21 . December 1849 ein
neuer ermäßigter Portotarif für Briefe eingeführt , und dasselbe Gesetz
bestimmte auch , daß die Postverwaltung die „Anfertigung und den Berkaus
von Stempeln einzuleiten

"
hat , „mittels deren durch Befestigung auf dem

Briefe das Franciren von Briefen nach Maßgabe des Tarifs bewirkt
werden kaum '

. Fast ein Jahr später , laut Bekanntmachung des Handels¬
ministers vom 30 . October 1850 , wurde dem Publikum gestattet , vom
15 . November 1850 ab die Briefe mit dem am selben Tage zur Ausgabe
gelangenden ersten Briefmarken selbst zu franciren . Daß die Bttefmarke
für die damalige Zeit , ein bedeutendes „Ercigniß " war , läßt sich begreifen ;
daß sie aber noch nach Jahrzehnten , nachdem sie bereits ihren Zweck
erfüllt , auf 's Neue zum hart umstrittenen Werthobject werden würde ,
konnte man seiner Zeit noch nicht ahnen , denn das Heer der „ Philatelisten "

,
wie sich die Sammler alter Briefmarken nennen , hat sich erst etwa zehn
Jahre nach Erfindung der Briefniarke zu bilden begonnen . Zur Zeit
zählt man nun schon über eine Million Sammler , die sich über die ganze
Erde verbreiten . Eine der bedeutendsten und werthvollsten Sammlungen
ist die im Reichs -Postmnseum , welche mehr als 10,000 Postwerthzeichen
enthält .

Kokales und Provinzielles .

. . -o- Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemeinderaths :
1) Genehmigung von Rechnungen und Cautionsleistungen . 2 ) Begut -

eituug mehrerer Schankconcessions -Gesuche . 3 ) Beschlußfassung über die
inihändigc Verlängerung eines Vertrages . 4 ) Desgleichen über die ein -

Mangenen Entwürfe zu einer neuen Polizei -Verordnung , betr . den Verkehr
tat Milch und einen solchen über den Handel mit Lumpen , Knochen rc .
5 Bericht der Rcchnungs -Prüfuugs -Commission , betr . die Äetriebsrechnung
da Schlachthaus -Verwaltung pro 1888/89 . 6 ) Begutachtung von Bau¬

schen . 7) Vergebung von Arbeiten und Lieferungen . 8 ) Mehrere
Argeraufnahme - Gesuche . 9 ) Gesuche und Anträge verschiedenen Inhalts .

* Derfonalien . Ihre Majestät die Königin von Rumänien
IP sich täglich von Herrn Dr . Mezger massircn . Am Montag stattet :
dieKönigin dem Prinzen Nikolaus vonNassau einen Besuch ab . Ihre
Mjcstät musizirt täglich mit dem aus Pegli bei Genua hier eingetroffcnen
Mannten Componisten und Dichter Ang . Bungert , dem Verfasser des
.butten -Sickingen -Festspiels " und Componisten mehrercr Lieder Carmen
sylvas . — Ihrer Königl . Hoheit der Frau Prinzessin Christian
ton Schleswig - Holstein wurde gestern Vormittag von lOVa bis'
ll1': Uhr , auf Befehl des Herrn Obersten von Saß -Jaworsky ein
Ständchen von der Capelle des Füsilier -Regiments von Gersdorff (Heff .)
So. 80 gebracht . — Ihre Durchlaucht die Frau Fürstin Maria

Wied ist gestern Vormittag 11 ' / - Uhr mit dem Erbprinzen
Mdrich , den Prinzen Wilhelm und Victor , sowie mit der Prinzessm -
lofttct Luise und Gefolge zum Besuche Ihrer Majestät der
fiönigin Elisabeth von Rumänien hier eingetroffen , wurden am Rhein -
Ahnhofe von Ihrer Majestät empfangen , nahmen gemeinsam in der
itpenbance des „Rhein -Hotels

" das Diner ein und kehrten Abends nach
Stutoieb zurück . — Die Leiche des hier verstorbenen Oberjägermeisters
Er. Mas . des Kaisers und Königs , Kammerherrn v . Meyerinck , ist von
M nach Schlesien übergeführt worden , wo sie in der Familiengruft bei -

ß werden wird . Eine Leichenfeier fand am Dienstag Abend in der
nhalle des alten Friedhofes statt .

' - - Militär - Personalien . v . Memerty , Sec .-Lieut . vom Füs .-
±mL von Gersdorff ( Hess .) No . 80 , bisher commandirt bei den Gewehr -

Mliken zu Spandau , ist der Gewehrfabrik zu Erfurt zugetheilt worden .
- Krdens - Vcrleihnng . Dem ordentlichen Lehrer am Gymnasium

Wer , Dr . Scholz , ist der Rothe Adler -Orden vierter Classe ver -
« bm worden .

' v = Die jüdischen Feiertage , welche in diesem Jahre um 4 Wochen
W fallen , als in dem vergangenen , nahmen am vorigen Mittwoch ihren
Rang . Am 26 . September war Neujahr , am 29 . September Fasten
Waljah , am 5 . October ist Versöhnnngsfest , am 10 . October Lanbhüttenfest -
Rang , am 16 . October Palmenfest , am 17 . October Laubhüttenfest -Ende

am 18 . October Gesetzesfreudc .
== Der Verein für volksverftändliche Gesundheitspflege

Miet Freitag , den 4 . October d . Jrs . , die Reihe seiner Versainmlungen
E Wintcrhalbsahrc . Jhnl ist cs hauptsächlich darum zu thun , durch Wort

Schrift über die wichtigsten Lebcnsbedingungen des Menschen und
R naturgemäße Lebensweise , welche vor Krankheit schützt und den
Nffungsprozeß unterstützt , zu belehren . Erhaltung und Kräftigung der
Wundheit , unsers besten Schatzes , ist das Ziel der Vereins -Bestrebungen ,
getan Zwecke dienen periodische Vorträge , zu welchen auch Nichtmitglieder
Mmtt haben . Zeitschriften und eine Bibliothek auserwählter sanitärischer

sind zur Belehrung im Familienkreise bestimmt . Den ersten Vortrag
^ " FreitagAbend 8 ' / - Uhr im Schützenhofe Frau Fischer -Dückelmann

■S ’ Lrtenbcid ) über „ die moderne Küche "
, ein Thema , welches nament -

G , auch für unsere Damen viel Jutereffantcs verspricht . Die mit leb -
22c

‘km Beifall aufgenommenen Ausführungen der genannten Dame im
^ gen Winter über „Verbesserung der weiblichen Kleidung " dürften bei^ cn Lesern unseres Blattes noch m guter Erinnerung stehen .

- Nlännergesany - Verein „ Concordia " hat für 1889/90seine
hinter - Veranstaltungen wie folgt festgesetzt : 1 . Concert und Ball
u >

'
. ^ Ultuiigzfest ) am 27 . Oetober ; 2 . Concert und Ball am Neujahrs -

^ ' ^ -" askenball am Fastnacht - Montag , den 17 . Februar ; 3 . Concert
» 5 « all am 16 . März . Dieselben finden , wie schon gemeldet , im „Casino "

o - Hesthmechsel . Herr Rentner Friedrich Henrich hat sein ■

Haus Wörthstraße 8 an Herrn Privatier Georg Jäth hier verkauft . —
Die Herren Hof -Juwelier HeimerdingerL Cons . haben die Villa Bier -
stadtersttaße 2 an Herrn Rechtsanwalt Dr . Bergas verkauft .

* Kiedrich , 1 . Oct . Das gestern Abend vom hiesigen Verschönerungs -
Verein zu Ehren seines demnächst nach Wiesbaden übersiedelnden bisherigen
Schriftführers , Herrn Rechnungsrath Lew al ter im „Gasthaus zum
grünen Wald " veranstalte Abschieds - Effcn hatte sich einer regen Betheiligung
seitens des Vorstandes und der Mitglieder genannten Vereins zu erfreuen .
Der Vorsitzende , Herr Dr . Künkler , gedachte in warmen Worten der viel¬
fachen Verdienste des Herrn Rechnungsraths Lewalter um den hiesigen
Verschönerungs -Verein , sowie seiner gewissenhaften Thäügkeit als Schrift¬
führer und schloß mit einem Hoch auf den Scheidenden , worauf dieser
seinen Dank aussprach und einen Toast auf das fernere Blühen und Ge¬
deihen des Verschönernngs -Vereins ausbrachte . Die fröhlichen Weisen
eines Sextetts der hiesigen Militär -Capelle , sowie die ausgezeichnete
Bewirthung versetzten die Theilnehmer alsbald in eine recht animirte
Stimmung , welche in Chor - und Sologesängen , sowie in einer Reihe
launiger Toaste ihren Ausdruck fand . Die schöne Feier , welcher die
meisten Theilnehmer bi » zum Schluffe beiwohnten , schloß erst gegen 2 Uhr
Morgen ». (T .-P .)

* Eltville , 1 . Oct . Dieser Tage weilte Herr Landes -Director
Sartorius dahier , um bezüglich des Projects einer Zweigbahn
Eltville - Schlangenbad mit unserer Gemeindebehörde zu verhandeln .

aen wir , daß wenigstens diesmal unser Städtchen Erfolg haben wird ,
urch dann sicherlich auch die Königl . Eisenbahn -Directton zu Frank¬

furt a . M . nicht umhin können würde , die uns mit dem heute in Kraft
getretenen Fahrplan entzogenen Schnellzüge wieder zu geben . (Rhgr . Bgrftd .)

? ? Geisenheim , 1 . Oct . Die gestrige Ankunft de » neuen
Stadtpfarrer « , Herrn Feldmann , wurde in glänzender Weise ge¬
feiert . Am Bahnhofe nahmen die Schuljugend und der Kirchenvorstand
den Herrn Pfarrer in Empfang und geleiteten ihn in die geschmückte
Kirche , woselbst eine kurze Andacht nebst Ansprache stattfand . Nach 8 Uhr
Abends fand ein Fackelzug statt , an dem sich die Mitglieder der hier be¬
stehenden Vereine , nebst Ktrchen - und Schulvorstand , Gemeinderath , Feld¬
gericht rc. betheiligten . Unter Vorantritt einer Musik -Capelle bewegte stch
der Zug zunächst nach dem Pfarrhoft ; Hierselbst wechselten Musik - und
Liedervorträge der Gesang -Vereine „ Cäcilien -Verein "

, „Kirchenchor
" und

Männer -Turnverein " mit einander ab . Die Begrüßungsrede hielt Herr
Bürgermeister Fiebig . Herr Pfarrer Feldmann dankte hierauf in emer

schöne
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te 7" 8 »r Männergesang - Urrrin „ Heue Concordia " veranstaltete
Zh ? kUiossenen Sonnrag wieder eine gesellige Zusammenkunft .

sich anf ' s Neue , wie beliebt die Veranstaltungen des Vereins
EEi xtx Saal war überfüllt . Das Programm bestand ans Chören ,
iE '> Quartetten und komischen Vorträgen .

t Die goldene Hochzeit feierte hier am Dienstag Herr Professor
- of ' öer leit längerer Zeit hier wohnt . Herr Erster Pfarrer

&QS Jubelpaar ein und überreichte ihm die von den kaiser -
fcfiteiiu! aKftaten gestiftete Ehejubiläums -Medaille nebst einem Glückwunsch -

den aus dem Geh . Civil -Cabinet des Kaisers .
M w . D ? nder - Gewerdeschei » e . Personen , welche im Jahre 1890"
SiekDtr ^ tm Umherziehen betreiben wollen , bedürfen dazu eine »

-der - Gewerbescheins . Anträge auf Ausfertigung eines solchen
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Dichter seinem an sich löblichen , patriotischen Eifer etwas zu stark die Ziigch
schieben lassen , und sich gewissermaßen als Hauspoet seines Herrsch« ,
Geschlechts aufgespielt , aber es ist doch so begreiflich , daß ein 1

Geschlecht , welches aus eigener Kraft sich mächtig zur höchsten Höhe irdisch«
Macht emporschwang , einen Dichter fesselt und anregt . Der Schlußes

braucht deshalb ja nicht unbedingt in Herrn Walthers von der SSogeltoribe
Worten auszuklingen : „ Ich hab ' mein Lehen , hör ' s o Welt , ich hab ' mein2 * -

,
wie Mancher vielleicht voraussetzt . Wildenbruch ' s neues Stück , das trotz all«

anhaftenden Schwächen , lauten Nachhall in deutschen Herzen fand , und di,

schnell seinen Weg über unsere bedeutendsten Bühnen machte , greift in bi

Zeit zurück , in der die von inuern Stürmen durchwühlte Mark Brande »

bürg an den Burggrafen Friedrich von Nürnberg kam und unter beffa

Lästigen Hand bald den Frieden zu neuem Gedeihen wiederfand . W

Hauptstörenfried tritt uns zunächst Dietrich von Quitzow entgegen , biebtt,
aber herrisch , wild und störrisch , ein gewaltiger Haudegen , ein CharM ,
der die Worte Karl Moor ' S hätte sagen können : „DaS Gesetz hat zm

längeren Rede für den warmen Empfang . Nach Veeudiguim der Feier
im Pfarrhofe zogen die Fackelträger noch durch mehrere Straßen nach

dem Rathhause ; hier löste sich der Zug auf . Spater wurde noch eme

gemüthliche Nachfeier im „ Deutschen Haus
" veranstaltet . Dre Stadt prangte

rm Festgewaud .
? ? Geisenheim , 2 . Oct . Gestern gegen Abend ländcten hiesige

Schiffer im Rheine in der Nähe von Schönborns Aue die Leiche eines

älteren Mannes . Allgemein nimmt man an , daß es die Leiche eines

hiesigen Einwohners sei . Derselbe , ein Siebenziger , hatte Mit Nahrungs -

sorgcn zu kämpfen und sollte deshalb auf Kosten der Gemeinde unter¬

gebracht werden . Dem entzog er sich aber ; er war und blieb auf einmal

spurlos verschwunden , bis gestern das Räthsel serne Lösung fand .
* Johannisberg , 1 . Oct . Zn Rheingaucr . Blättern liest man

Folgendes : Nächsten Freitag , den 4 . October wird m Marienthal das

Fest des heiligen Vater Franziskus feierlich begangen werden Von 6 Uhr

ab werden heilige Dressen gelesen und um 9l/n Uhr ist feierliches Leviten -

Amt mit Fest -Predigt . Alle , welche die heiligen Sakramente empfangen ,
können einen vollkommenen Ablaß gewinnen . Mitglieder des dritten Ordens

werden besonders eingeladen .
* Kangrnschwalbach , 30 . Sept . Die neuen Personenwagen

für die Schwalbacher Bahn verkehrten gestern , tote der „Aarbote berichtet ,
in den Sondcrzügen auf der Strecke Wiesbaden -Rudeshetm . Die Wagen

enthalten 4 Abthcile , darunter eines 2 . Classe , sind nach amerikanischem

System , mit Durchgang , gebaut und in jeder Beziehung praktisch und

bequem eingerichtet ; dabei haben sie einen sehr ruhigen Gang .

ch° Man , 1 . Oct . Herr vr . Wittzack , der etwa 4 Jahre in

unsermi Orte und in der Umgegend als praktischer Arzt wirkte , wird uns

in den ersten Tagen verlassen , um m seiner Vaterstadt Berlin die Stelle

eines Communalarztes zu übernehmen . Die vorläufige Verwaltung der

hiesigen Arztstelle hat auf Empfehlung des Herrn pr . Wittzack Herr vr . Reh¬

feld übernommen . Ein Vertrag zwischeil den m Betracht kommenden Ge¬

meinden und einem Arzte ist noch nicht abgeschlossen . Em großer Tbeil

der Bevölkerung wünscht mit Herrn vr . Wagner in Erbenhemi , der

ebenfalls als tüchtiger Arzt beliebt ist , Vertrag zu machen .

Gberiosbach , 2 . Oct . Die Nachricht von hier , wonach die hiesige

Lehrerstelle gegen den Willen der Gemeinde von 1050 auf 1200Mk .

erhöht worden sein soll , ist mir insofern richtig , als die Lehrerbesvldung

thatsächlich um 150 Mk . aufgebessert wurde , aber nur nach Anhörung

des Gemeinderaths . ,
-x - Kostheim , 1 . Oct . Di - am Samstag in die neue Mambrücke

eingelegte Urkunde ist nebst den beigefügtcn neugepragten Geldstücken in

der darauffolgenden Nacht gestohlen worden .

-x - frattkfnrt , 1 . Oct . Von den hier am Mittwoch übriggebliebenen
amerikanischen Ochsen gelaugten nur noch wenige zum Verkauf ein

Tbeil war bereits am Samstag nach München,abgeganaeu , woselbst die

Qualität des Viehs bei den Metzgern solchen BeifaS sand Laß noch eme

Parthie von hier und eine zweite von Hamburg nachbestellt werden . Die

Umsatzpreise für den hiesigen Restbestand bewegten fim zwischen 67 - 70 Mk

pro Ctr . Schlachtgewicht . Heute wird eme wettere Sendung (147 Stück )

von Hamburg erwartet .

KmrK , Wissenschaft , £ itenttnr .

* Königliche Schauspiele . Zum ersten Male : „Die Quitzotos
"

,

Schauspiel in 4 Acten von E . v . Wildenbruch . Es ist bezeichnend für

unsere heutige , literarische Geschmacksrichtung , daß allen Ernstes die Frage

aufgeworfen wurde : „Hat das historische Schauspiel noch Berechtigung in

der Gegenwart ? " und daß diese Frage von einem großen Theil der heutigen

Dichter und Krisiker , namentlich von dem Anhang der Jbsen 'schcn Richtung ,

vielfach verneint wird . Ohne uns hierüber in spitzfindige Erörterungen

einzulassen , wollen wir unsere persönliche Ansicht gleich dahin aussprechen ,

daß uns Schiller
' s Wort : „ An ' s Vaterland , an ' s thcure , schließ Dich an

nicht nur für das Volk , sondern auch in erster Linie für seine Dichter

beherzigenswerth erscheint . Nicht der Schriftsteller allein erfüllt seine

hohe Culturmission , der au » dem lebendigen Born der Gegenwart schöpft

und ihren Fragen nahe tritt , sondern auch der , welcher selber von heiligem

Interesse für die Geschichte seine ? Vaterlandes , seines Volkes bewegt , in

diese Geschichte zurückgreift , bett Sinn für dieselbe weckt oder wach erhält ,

die heilige Flamme der Vaterlandsliebe schürt und nährt und an den

Thaten der Väter die Enkel zu neuen Thaten begeistert . In diesem Sinne

durfte man einen so markigen Dichter , wie Ernst von Wildenbruch ist ,

willkommen heißen , als er im Jahre 1881 zuerst auf dem Plan erschien ,

und ewig wird cs ihm , wie eht moderner Kritiker sagt , unvergessen bleiben ,

daß er die erste Wache auf einem verlassenen Posten war , der erste , welcher

dem Volke wieder wahre Poesie im großen nationalen Stile zu bieten

suchte und die Jugend wieder an die Zukunft unserer Literatur glauben ließ .

Die Ueberschätzung , die seinem an sich bedeutenden Talente Anfangs zu

Theil wurde , ist inzwischen einer ruhigeren Würdigung gewichen , aber mit

aufrichtigem Vergnügen durfte jeder vorurtheilslose Literaturfreund seinen

Bahnen folgen , durste sich an seiner kräftigen Eigenart erfreuen , stlbsi da

noch als er sich einer etwas einseitigen Richtung zuwandte , welche Schriften

wie : „Ernst von Wildenbrnch und da » Preußenthum in der modernen

Dichtung
" Hervorrufen konnte . Wohl hat ci , auch in den Quitzow », al »

Schneckengang verdorben , was Adlerflug geworden wäre . Das Gesetz hj
noch leinen großen Mann gebildet , aber die Freiheit brütet Coloffe M

Extremitäten aus .
" -- Anfangs mit den beiden PotmnernherzöM

Kasimir und Otto im Bunde , zerstört er die märkische Stadt Straußberg burt

Feuer und vertreibt ihre Einwohner , die nun hungernd und elend unftt

ihrem Bürgermeister Wies in Berlin erscheinen , in ihrem Jammer dl

bewegtes Bild der Kriegsnoth darstellend , unter der die Mark leidet , ffig

dennoch findet der tapfere und an sich kernhafte Quitzow , dieser re$

Vertreter einer rauflustigen Zeit , die heute Verbündete zu Feinden vA

morgen Feinde zu Verbündeten macht , Sympathien , namentlich ist BeM

Bürgermeister Henning Perwenitz für ein Bündniß mit ihm , als es Ml

wird , daß er einem solchen nicht abgeneigt und den weibischen Pomnm »

Herzögen aufsässig geworden ist . Dies Alles wird uns in etwas zu lani

ausgesponneneii , in Berlin spielenden © eenen kund , wobei der Dichter , »

das Lokalcolorit zu erhöhen , Thorwächter und bergt im reinsten Berlin

Dialect sprechen läßt , wogegen bann allerdings der Dialect der Rathsh «

störend absticht , die das „Berlinische
" nur rnarkiren , indem sie das g ®»

sprachen . Im 2 . Act führt uns der Dichter nach dem eroberten Str «

berg . Dietrich von Quitzow tritt uns dort in seiner ganzen Kraft unbi

seinem edlen Manuesstolz entgegen . Den Pommernherzögen liest er , M

Götze ' scher Art , die Leviten und sagt ihnen ab , was der Braut de» M

der Gräfin Barbara , natürliche Tochter des Polenkönigs , so sehr gtf»

daß sie sich ihm bedingungslos in die Arme wirst und seine Geliebte tro

Inzwischen kommen die Berliner , an ihrer Spitze Dietrich '« jüM

Bruder Conrad (der bisher in Berlin die Klosterschule besuchte ) W K

das Bündniß mit Quitzow zu schließen . Einen Augenblick scheint ^ «

wollte Dietrich dem Abmahnen der Polin stattgeben , bann aber vcn » v

er sich mit ben Landsleuten , und vereint werfen sie die Pommer » « /

dem Lande . Auf dem Rathhaus zu Berlin wird das Verbrüderung «

gefeiert . Mit Jubel wird dort die durch einen Notarin » überbw

Kunde aufgenommen , daß der schwache und erbärmliche Landesherr N

von Mähren gestorben fei . Gleich darauf erscheint eine kaiserlich - »

orbnung mit der Mittheilung , daß der Burggraf Friedrich von Nur «

zum Statthalter der Mark ernannt wurde . Dietrich von dutyo » ,

Held des Tages , wird zum Sprecher Berlins erwählt , und er erklärt

Gesandten , daß et , sowie die Stadt und die schloßgesessenen Herren, ^
neuen Markgrafen die Anerkennung versagten . Dieses stößt bereu «

einigen Widerstand seitens bet fiebrigen . Als bann aber j
hitzköpfigen Bürgermeister von Straußberg , den Gast der Berliner , e»

beleidigt , gefangen nimmt , um ihn in den Thurm zu legen , da kommt « »

Streit und das Einigkeitsfest endet mit dem vollständigen Bruch der

Auch mit seinem milddeukcnden Bruder Conrad überwirft sich

als Jener auf der Quitzowburg Friesack für ben im Thurm fdifflaw **

Bürgermeister bittet , dessen Tochter er liebt . Em weitere » Mo « »
$

Bruch mit dem Bruder gibt Dietrichs egoistisches Auftreten unb
§

offenbar werdende Herrschsucht . Conrad führt nun seine Gelieb «

deren Mutter , um Recht für sie zu suchen , in ’5 Lager des $ obenjü ’

der bei Brandenburg fein Zelt aufschlug , um dort die § uIbt8 «W
| j . s

Mark entgegen zu nehmen . Vor Tageranbrnch sieht man den BuM

aus seinem Zelte treten , wie er mit tiefempfundenen Worten

Lande zuschwört , zu dessen Herrschaft er berufen . Dann geht bfe
^ j

über der Stadt Brandenburg auf , Conrad kommt mit den

Frauen , deren sich Friedrich annimmt , und bald daraus erschein .

Städte und schloßgesessenen Herren des Lande », dem neuen Mar «
^

der sich sogleich die Sympathien Aller gewinnt , zu huldigen . Nur »
g

von Quitzow verweigert den Eid , wirst den Berlinern Wortbrüchig «

und als er bann auch dem Befehl des Markgrafen : den Vürgc «

loszugeben , trotzt , wird er in de » Reiche » Acht und Aberacht erküHW
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Mw er Conrad , mit dessen Zustimmung , ersttcht . Dies Alles geschieht ,

luter Flammen und Rauch erscheinen die Eroberer , Friedrich von Hohem

ttb Schönheit und frisch pulsirenden Lebens geschaffen , so z. B . die große
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Mn voran , und der sterbende Conrad Quitzow findet noch die Kraft ,
röigeprophetische Worte über die Zukunft der Hohenzoller » zu reden , ehe
6 tat Geist aufgibt .
. Dies ist die Haupthandlung des Stückes , neben der noch eine reizvolle

Liebesgeschichtezwischen einem sangeslustigen , armen Schmiedegcsellen und

Wen Meisterstochter hergeht .
Dem Stück mangelt ein feste ? Gerippe und es ist mehr eine Anein -

« bemihung von Bildern und Episoden , als ein künstlerisch abgerundetes ,
Bewußtes vollendetes Drama . So wie es sich gibt , zeigt es mancherlei
Ähnlichkeit mit Goethes „Götz "

, ohne ihm jedoch an innerem Werthe
Mzukommen . Die „Quitzow ' s " sind ein bewegtes Bild aus bewegter
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Worte sind von fast elementarer Gewalt und athmen Shakespear -

Z« Geist . Im Uebrigen ist , wie schon angedeutet , das starke Betonen des
Weuzollernthums in dem Stücke , namentlich die Prophetie des sterbenden

^ rad auf des Geschlechtes einstige Größe dramatisch verfehlt , so gtoar ,
bas Ganze weniger den Eindruck eine « nationalen Dramas macht ,

» ^ elmehr den eine » groß angelegten Festspiels , daß etwa zur 500 - jährigen
r * 1 der Besitzergreifung der Mark Brandenburg durch die Hohenzollern

;
^ Eenswerth wäre .

' t . Was nun die Aufführung anbetrifft , so müssen wir vorausschicken ,
W das Stück mit so ungemein großen Ansprüchen an Bühne und

■fefck1 hnantritt , daß nur wenige bedeutende Theater im Stande sein
en’ ^ er ktwa ? Vollendetes zu bieten . Für Wiesbaden stellten sich

V̂^ Ufführung von vornherein besonders bedeutende technische Schwierig -

entgegen : einmal ist die hiesige Bühne zur Entfaltung der
r *“tn Massenscenen zu klein und dann soll es — wie man

LZ? tagt und wie wir gestern bemerken konntm , in puncto
^ *CI iehr gut bestellt sein . Dazu kommt , daß

^ ^ der „Meiningerei "
, zu der da » Stück geradezu herausfordert ,

t «L.
^ ffger Bühne keine besonderen Zugeständniffe zu machen scheint , ein

U^ lidpunkt . der ja in vieler Beziehung seine künstlerische Berechtigung

haben mag . Es kann aus diesen Gründen nicht Wunder nehmen , wenn

der Schaulustige hier etwas zu kurz kam und wenn sich der phantasievolle

Theaterbesucher beispielsweise Scenen , wie das Erscheinen der Strauß¬

berger , der Huldigungsact 2C„ in der Einbildung bunter , reicher und lebendiger

vorstellte . Auch störten kleine Schnitzer , so z. B . mußte es Jedem auffallen ,
daß über die blumenberankte Gartenmauer des Schmiedemeisters hohe

Gebäude im modernen Kaserneustil emporragten , obgleich das Stück doch

in der ersten Hälfte des 15 . Jahrhunderts spielt . Sieht man von einzelnen

derartigen Verstößen ab , so muß man anerkennen , daß Herr Regisseur

Kochy , so weit es ihm die Verhältnisse gestatteten , etwas recht Gutes ge¬
boten hat , denn daß im Großen und Ganzen auch die rein schauspielerische

Darstellung eine flotte und lebendige war und daß Alles gut „klappte
"

, das

ist ja nicht nur den Darstellern , sondern zum großen Theil auch dem

belebenden Einflüsse des Regisseurs zuzuschreiben .

Hinsichtlich unserer Besprechung über die Einzelleistungen der Künstler

müssen wir uns noch einige Reserve anserlegen , da wir das hiesige Ensemble
und die Eigenart der verschiedenen Darsteller noch zu wenig kennen und

anderseits die vortreffliche Aufführung der Qnitzows in Frankfurt noch
o sehr im Gedächniß haben , daß wir stets zu Vergleichen veranlaßt werden -

Eine objective Kritik aber will vor Allem aus der Kenntniß der bestehenden
Verhältnisse heraus geboren werden . Nur einige Bemerkungen seien uns

gestattet . Es wollte uns scheinen , als hätte Herr Bax mann den Charakter
des Dietrich von Quitzow von vorneherein etwas wilder , elementarer

anlegen sollen . Auch hatte der Künstler , der in seinem Spiel sonst manches

Hübsche bot , seine Kraft schon nach den ersten beiden Acten ziemlich aus¬

gegeben , so daß er z. B . den gewaltigen Fluch auf die Donnerbüchse nicht

mehr zur rechten Wirkung zu bringen vermochte . Haushälterischer ging
Herr Rodius , der Darsteller des jüngeren Quitzow , anfänglich mit seinen
Mitteln um , die er dann in den großen Scenen der letzten Acte erfolgreich
entfalten konnte . Herr Köchy gab den Markgrafen mit Würde und

Ernst , doch wäre es wünschenswert !) gewesen , wenn dieser Ernst im

Gesichtsausdruck sich mit mehr Milde gehaart hätte . Eine frische

Leistung bot Herr Greve als Schmiedegeselle Köhne Finke , leider

war seine Maske und seine Tracht nicht gut gewählt , nach denen man ihn
eher für einen fidelen Schneidergesellen hätte halten können . Recht anmuthig
spielte Frl . Risa die Schmiedemeisterstochter Rieke , trotzdem wollte es
uns scheinen , als hätte Frl . Lipski ( welche die Tochter des 2 . Bürger¬
meisters gab ), noch weit mehr Befähigung für diese Rolle gehabt . Herr
Bethge (erster Bürgermeister von Berlin ) spielte zwar recht gut , doch
gebrach es ihm etwas an Stimme , an welche die alten Berliner
des Herrn von Wildenbruch allerdings starke Ansprüche stellen . Eine

charakteristische Leistung bot Herr Grobecker als Wachtmeister Hans
Sturz . Schärferes Charakterisirungsvermögen aber scheint der Darsrellerin
der Gräfin Barbara , Frl . Haacke , ganz abzugehen . Ihre Gräfin , die
doch eine heißblütige , stolze und dabei coquette Polin sein sollte , bewegte
sich in ziemlich conventionellen Formen . Herr Rudolph ( Bürgermeister
Wies von Straußberg ) lamenfirte zu sehr , als daß sein Unglück nachhaltige
Antheilnahme bei den Zuschauern hätte erwecken können , hingegen ent - ,
sprachen Frl . Wolff und Frl . Ran (des Bürgermeisters Frau und
Tochter ) eher ihren Rollen . Von den 42 Darstellern , welche das Stück '

bePtsprucht , nennen wir noch btt Herren Dornewaß ( Schmiedemeister
Strabow ), Crusius ( Kellermeister ), Koch ( Dietrich Schwalbe ) .

Das Haus war gut besetzt und das Publikum nahm das Stück ,
besonders die beiden ersten Acte , sehr günstig auf , zeichnete auch die

Hauptdarsteller für ihr flottes Spiel durch lebhaften Beifall aus .
Sch . v . B .

* Königlich « Schauspiel « . Symphonie - Concer t . Nächsten
Freitag , den 4 . b . M ., finbet im König !. Theater das erste Symphonie -
Concert der Königlichen Capelle unter Direction des Herrn Professors
Frantz Mannstädt und unter gütiger Mitwirkung des Fräulein
permtue Spies statt . Dasselbe hat folgendes Programm : 1 ) „Eine
Faust - Ouvertüre " von Rich . Wagner ; 2 ) 6 Weihnachtslieber von P .
v . Cornelius , gesungen von Frl . Spics ; 3 ) Siegfried -Jbyll von Wagner ;
4 ) Lieber : a . „ Mainacht " von Joh . Brahms , b . „ Das Veilchen " von W .
A . Mozart , c . „Pastorale " von Bizet . Den Schluß des Concertes bittet
die 5 . Symphonie (C -moll ) von L . v . Beethoven .

id M rörtnb des Markgrafen Donnerbüchse Schloß Friesack zusammenschicßt .

* Kammermustk - Adend « . Von den Herren H . Spangenberg
(Piano ), Tirector des Musik -Pädagogiums , H . Müll er (Violine ), König !
Concertmeister , und D . Brückner ( Cello ) , Kammer -Virtuos , werden in
kommender Saison , wie bereits seit 2 Jahren , wiederum vier Kammer¬
musik - Abende im großen Saale des „Casino " veranstaltet . Die drei
genannten Herren erfreuen sich in unserer Stadt des ausgezeichnetsten
Rufes als Solo - und Kammermusikspieler und geben somit Gewähr für
eine vorzügliche Ausführung ihres Unternehmens . Sie beabsichtigen wieder ,
außer älteren Composttionen die neuesten Schöpfungen moderner Meister
zu Gehör zu bringen . Von neueren Trios finden totr in dem interessanten
Programm solche von Rheinberger , Schütt , Bronsart Rubin¬
stein , Violm -Sonate von Brahms und Freh , Cello - Sonate von

aber diese Worte :

Wachse , vermehre Dich ,
Du Ungethüm , aus Deinem schwarzen Schoße
Krieche der Mord und eine Brut von Mördern I
Das jüngste Deiner Kinder stets das schrecklichste
Und der Verschlinget : seiner Vorderen !
So stampfe durch die Welt , bis daß im Menschen
Die Zeugungskraft der Menschheit Du zertreten .
Die Leidenschaft ! Bis nichts mehr übrig bleibt ,
Al « der anschläg '

ge Kopf , der im Verborgenen
Gifte ersinnt , bis Du zum Welt -Tyrannen ,
Zum gräßlich seelenlosen , ausgewachsen ,
Und bt8 Die Menschheit , heulend Dir zu Füßen ,
Ihr eigenes Geschöpf zum Tod verflucht !

ginfarn mit ihm zu ertragen .

An letzten Act sehen wir die Brüder belagert in ihrer Burg Friesack .

M als nun die Polin in die Burg bringt , ihren Geliebten zu retten ,

nb Conrad erfährt , daß polnische Heere zum Entsatz heranrücken , da sagt

unbbin von dem Bruder los als von einem Feinde des Landes . Es kommt

ä in bi p > Kampfe zwischen Beiden und der Aclterc fällt , während Dietrich

ßjvalbe , der Quitzow ' s Bannerträger , wiederum die Blutschuld rächt -

ben ui)
tiöerto Zwar nimmt der Dichter in den ersten Acten einen gewaltigen

cS Mauf , als wolle er jede Schwierigkeit im Sturm nehmen , aber

ommw Kraft versagt , die beiden Schlußacte fallen ab und gehen

jn [jj| Mailänder . Trotzdem so , als Ganzes betrachtet , das Schauspiel
.fiter, u tot als durchaus gelungen bezeichnet werden kann , erzielt es

h Einzelnen doch oft große Wirkungen . Wildenbruch mit seinem
feilen Empfinden für das theatralisch Effectvolle hat Scenen voll Kraft

Po . « 81
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g H ben Bruder von Allen verlassen sieht , wirft sich ihm Conrad , trotz

irdilL Dki Achtung vor dem Markgrafen , wieder in die Arme , um Alles ge -

j g Riit — . , , , - , . . .

gtrjtj AMscene im ersten Act , wo die hungernden Straußberger anlangen ,

t tt^ g ton im weiteren Verlauf des Stückes das Auftreten des älteren Quitzow
. (jnnji Wn die Pommernherzöge , ferner das feindliche Gegenübertreten der
'
es cl« bwber, die Huldigungsscene rc . Eine reizende Idylle schuf er in der

ir gtfl -Wksgeschichte zwischen dem Schuiiedegesellen und der Meisterstochter

bte titi *n der Art , wie er den ersteren auftreten und reden liefe , offenbart

jüngm 5$ bes D chters Talent für echten Humor , während die Gewalt und

e) haß LSchönheit seiner Sprache am vollsten zum Ausdruck gelangt bei der Scene ,
tintM L-

der w de Dietrich die Donnerbüchse verflucht , die ihm sein Schlafe
Mmmenschießt . Mag fein , dafe sich der Dichter leicht that , seinem Helden
feophetische Worte über die Entwicklung der Kanonen in ben Mund zu
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(Eingehendere Besprechung einzelner Werke bleibt Vorbehalten .)

Kochbuch
" für

' s deutsche Haus , enthaltend 1093 auserlesene Kochrcccpte
für vornehme und bürgerliche Küchen . Verfaßt und herausgcgcben
von W i l h e l m i n e Rührig . Nebst einer wissenschaftlichen Einleitung
über die Ernährung des Menschen und die Zubereitung der Speisen
nach den Grundsätzen von I . Liebig und Jacob Woleschott und Be¬
merkungen über Fleisch - und Malzexttact von Hofrath Dr . med . Heinr .
Walter . (6 . Tausend ) . Preis elcg . geb . 2 Mk . (Frankfurt a . M .,
Jäger 'sche Buch - und Landkarten -Handlung .) _ „

Das erste Lied "
. Erzählung aus dem bayerischen Hochland . Von

Adolf , Graf vonWestarp . Preis 6 Mk . (Leipzig , W . Friedrich .)
Im gleichen Verlag :

Dichtungen
" von Wilhelm Walloth . Preis 2 Mk .

Im gleichen Verlag :
Lieder und Bilder " von I . I . Honegger . Der Lieder dritte
Auflage , vollständig umgearbeitet .

Mlki
und ihre Behandlung mit 6t: m ® c

* GrSfsrrmrgs - Termin des Reichstages . _

„ Reichs - Anzeiger " publicirt eine kaiserliche Berordnun »'

durch die der Reichstag auf den 22 . October einberufcn nnt 'b- ■

* Rundschau im Reiche . Die „Nordd . Allgcm . Ztg .
" bringt 8 Utz,

aendes Dementi : In ausländischen und zum Theil auch in beun ^
Blättern werden allerhand Conjecturen über bevorstehende AenderU » S« M ,
in den deutschen Botschafterposten verbreitet , welche vollsta »MMu .
aus der Luft Gegriffen sind . Es liegt nicht der leiseste Anlaß vor , a
Absicht einer Aenderung in diese » Stellen zu glauben . — Nach dem
Tagebl ." wäre trotz des ablehnenden Bescheides des Kaisers ayL rf ^ kr
Petitionen wegen Aufhebung des Paßzwanges eine gewisse M '.lWB ,
rung in der Handhabung zufolge des Kaiserbesuches in StratzoMtz » .-

eingetreten . — Die „Voss . Ztg . "
vermuthet nach dem gestrigen EmPl «M -

* Die berliner Reise des Zaren , die Ende der vergangen "

Woche zu erwarten stand , ist , wie die „Nordd . Corresp ." wissen will , Ws “

dem einfachen Grunde hinausgeschoben worden , weil der Zar nicht abwB H « c
wollte , ohne den Prinzen von Wales begrüßt zu haben , der am Mon « Isar
mit seinen ältesten Söhnen auf 8 Tage in Fredensborg eintrifft . Der K sbtn j
hat in letzter Zeit die stärkste Sympathie für die Prinzessin von^

Wam
an den Tag gelegt , die er außerordentlich verehrt und von deren Sei « ? . 11

auf seinen Spaziergängen kaum noch zu trennen ist . Mit dem ält * «Ui

Sohne des Prinzen von Wales hatte der Zar übrigens vor langem i&en.
Jahren ein unliebsames Rencontre . Der Prinz nämlich hatte sich " if' -

Vergnügen gemacht , den Lieblingshund des Zaren in den Esrorn -See, ”
die Fredensborger Parkwege umspült , zu werfen ; der Zar war bart ”

so erzürnt , daß er ben Prinzen mit kräftiger Hand am Kragen faßte
einfach — hinterher warf , damit er sclbsi kennen lerne , wie ein
Seebad thne . Der Prinz reiste den anderen Tag schleunigst ab .

* Tilgung des Schulden König Ludwigs II . lieber die Ä
wie die Tilgung der Schulden König Ludwigs 11. sich vollzieht , tW
die „ M . N . 91." auf Grund eingeholter Information mit , daß V
4,231,044 Mk . betragenden Civillistc des Königs Otto , dem RechM «»

folger des verstorbenen Königs Ludwig II ., jährlich zur SchnldentilgH
die Summe von rund 1,080,000 Mk . entnommen wird . Diese Summe Sj jL

-
laut Tilgungsplan an die Banken rc. bis zum Jahre 1894 bezahlt weM ° gr
von jenem Zeitpunkte an reducirt sich die Leistung der Hofkasse aufct ” Wiai
700,000 Mk . jährlich bis beiläufig 1904 , in welchem Jahre die Schul»" P
sämmtlich getilgt sein werden . Mehr als 1,080,000 Mk . der Civilliite W ; «
Jahr zu entnehmen , hat sich aus finanziellen Gründen als unwofm

-

erwiesen , da trog bedeutender Minderungen in den Etats der einE , M
Hofstäbe große Ausgaben noch zu decken und außerdem die durck tt Ij
Ludwig II . gänzlich äufgebrauchten Reserven neu anzusammeln sind . 4 "

itzgq

WM
pbt : ■

„ Furchtlos und treu !" Württemb . Liederschatz , gesammelt
Theodor Beyttenmiller . Elegant gebunden . ( Stuttgart , Grein »
& Pfeiffer .)

„ Das tobte Herz "
. Sage , Roman und Wirklichkeit . (1886 ). sgon

Maurus Jockei . Deutsch von Ludwig Ritter . Einzig autonsirte
Uebcrsetzung . Preis 2 Mk . (Wien , M . Breitenstein ' s Verlagsbuchhandl .)

„ Diätcuren und diätetische Heilmethoden
" bei Nerven - unb

Magenkrankheiten , Fettsucht , Gicht , Zuckerkrankheiten , Hämorrhoibch
Iciden rc . rc. von Dr . A . Lange , pract . Arzt . Preis 1 Mk . 50 Pf . (Beilin ,
Hugo Steinitz ' Verlag .)

Im gleichen Verlag erschien :
„ Die Rückenmarks - Krankheiten " "

,
~

sonderer Berücksichtigung der neuen Heilmethode Prof . Charcots vm
Dr . C . Friese . Preis 1 Mk . 50 Pf .

„ Deutschland
"

. Wochenschrift für Kunst , Literatur , Wissenschaft unb
soziales Leben . Herausgegeben von Fritz Mauthner . No . 1 . (Glogai ,
Carl Flemming .)

„ Landwirthschaftlichcs Rechtsbuch für das Königreich
Preußen

"
. Von Arnold Schneider , Kammergerichts -Referenb « .

Der landwirthfchastlichen Rechts - Bibliothek II . Band . Broschirt 6 Ul ,
gebunden 7 Mk . ( Dresden , Friese & von Puttkamer .)

Bezüglich der Notiz über die „ Jahrbücher des Nassauischen
Vereins für Naturkunde "

, 42 . Jahrgang , ist berichtigend zu de- , ,
merken , daß der Preis des Buches nicht , wie irrthümlich angegeben i«l»
wurde , 5 resp . 6 Mk ., sondern 10 Mk . beträgt . «ittnbe

Echwui'l

Deutsches Reich . gf
Siijtt
lchcheu

Grieg und Chopin , sowie die „ Symphonische Etüden "
für Clavier von

Schumann . Bei dem sehr mäßigen Abonnementspreis steht wohl eine
recht zahlreiche Betheiligung in Aussicht , wir möchten aber unser kunst¬
sinniges Publikum noch ganz besonders auf die Veranstaltung aufmerksam
machen .

h . Frankfurter Opernhaus . Man schreibt uns aus Frank¬
furt a . M „ 1 . Oct . : Die Königliche Kammersängerin Frau Minute
Hauk ist seit zwanzig Jahren nicht mehr vor dem hiesigen Publikum und
damit in den glänzenden Räumen unseres Opernhauses überhaupt noch
nicht anfgetreten . Gestern Abend sang die genannte Künstlerin die

,,Regimentstochter " und hatte der gute Klang und Ruf , welchen
fich Minnie Hauk seit — doch Zahlen wären ungalant — erfreut , ein
zahlreiches Publikum in die weiten Theaterräume gelockt . So wenig wir
leugnen können , daß Frau Hauk auch heute noch sehr respectable Leistungen
bietet , so wenig darf aber auch verschwiegen werben , daß die reizende
Künstlerin an Tonfrische recht vieles eingebüßt hat . Das anfängliche
Detoniren rechnen wir auf Befangenheit , oder auf Unkeimtniß , sich den
fremden Dimensionen des Frankfurter Opernhauses anzupassen . Dagegen
wirkte in der früheren Frische und Anmuth das reizvolle Spiel der
Sängerin , ebenso wie dieselbe auch das Geheimniß besitzt , von der Bühne
herunter jugendlich und schön auszusehen , ganz wie früher . Das Publikum ,
ivelches wohl nicht der fortlaufenden Zeit gedacht und das Fränlein
Minnie Hauk von früher erwartet zu Haden schien , war Anfangs in seinem
Beifall etwas zurückhaltend , wurde aber im Verlauf des Abends wärmer ,
und konnte man den Applaus nach der sehr geschmackvoll vorgetragenen
Gesangseinlagen im zweiten Acte sogar herzlich neunen . Am nächsten
Freitag tritt Frau Hank als „Carmen " auf ; es war dies früher immer
eine ganz besonders interessante und vorzügliche Rolle der genannten
Sängerin .

* Kieme Uotizen . Emil Granichstädtcn in Wien hat ein
Stück Josä Echegaray ' s für die deutsche Bühne bearbeitet . Das
Drama führt den Titel „ Schlechte Rasse "

. — Der Verlagsbuchhändler
Franz Lipperheide in Berlin , Herausgeber der „Jllustrirten Franen -
Zeituna " und „Modenwelt "

, hat , wie das Organ des deutschen Schrift -
steller -Lerbandes , „ Deutsche Presse "

, mittheilt , für bie Pensions - und
Altersversorgungs - Kasse des deutschen Schriftsteller -
Verbandes zehntausend Mark gezeichnet . — Hermann Zumpe , der
Componist des „ Farinelli

"
, legt nunmehr die letzte Feile an seine neue

Operette „ Polnische Wirth schäft
"

, deren Text die Herren M . West
und Richard Genöc verfaßt haben . Die Operette gelangt noch in dieser
Saison am „ Carl - Schultze -Theater

" in Hamburg zur ersten Aufführung .
— Die neue Oper V . E . Neßler ' s , „ Die Rose von Straßburg "

,
geht textlich auf Johann Fischart ' s altberühmte poetische Erzählung „ Das
glückhafte Schiff "

zurück . Es wird darin berichtet , daß man zu Straß¬
burg ein von der Stadt Zürich angebotenes Äündniß aus dem Grunde
abgewiesen habe , weil die Städte zu Weit von einander entfernt feien , um
sich im Falle der Roth gegenseitig schnell genug Hilfe zu bringen . Nun
laden die Leute von Zürich am 21 . Juni 1576 , da in Straßburg ein
Festschießen abaehalten wurde , einen heißgekochten Hirsebrei auf ein Schiff ,
fahren hurtig Limmat , Aar , Rhein hinab und erreichen so zeifig den Be¬
stimmungsort , daß die Straßburger den Brei noch warm speisen können .
Das Bündnitz kommt zu Stande . Die Liebesepisodc ist aus einem Romane
Spindler 'S gezogen . — I . Baensch - Drugulin in Leipzig , der Chef
der auf dem Gebiete des orientalischen Werkdruckes einen Weltruf besitzen¬
den Firma W . Druaulin , wurde anläßlich des in Stockholm tagenden
Orientalisten -Congresses vom König von Schweden durch Verleihung der

goldenen Medaille für Kunst und Wissenschaft ausgezeichnet . — Herzog
Ernst von Coburg - Gotha wurde vom Orientalisten -Congreß zum
Ehrenmitglied ernannt .

Z . Jitharion . Ein merkwürdiges neues Musik -Instrument , hat , wie
die „Prenß . Lehrer -Zeitung

" meldet , Lehrer Groß aus Körperich im

Regierungsbezirk Trier angefertigt . Dasselbe ist ein mit einer Claviatur
versehenencs Saiten -Jnstrüment , dessen Saiten durch Anschlägen ver¬
mittelst eines Nadelmechanismus zum Ertönen gebracht werden . Dasselbe
hat den Ton -Charakter einer Zither . Durch entsprechende Mechanismen
können alle Manipulationen , welche auf der Zither ausgesührt werden ,
auch auf diesem Instrumente , welches den Namen Zitharion erhalten hat ,
zur Geltung gebracht werden , nämlich : 1) Sämmtliche Stärkegrade , 2 ) das
Tremoliren durch das Handgelenk der anschlagenden rechten Hand . Außer¬
dem ist noch Tänipser - und Flageolettmechanisinns vorhanden , die durch
ein Fußclavis in Thätigkeit treten . Herr Groß hat für diese Erfindung
bereits den Patentschutz erhalten .

* Hof - und PrrfonalnaHrichten . Die Abreise des Kaisip
Paares von Athen erfolgt am 30 . October , die Ankunft in Consta »
tinopel am 2 . November ; der dorfige Aufenthalt wird 8 Tage dämm
— Kaiserin Friedrich begibt sich von Griechenland aus zu längt «
Aufenthalt nach Italien und dann nach Wiesbaden . — Der Kaisis
wird am 17 . November der Einweihung des Festspielhauses »
Worms beiwohnen . — Der Kaiser ist am Dienstag Mittag mit gross Ionia
Gefolge und den zum Ehrendienst Befohlenen in Schwerin eingetroM ybe «
Unter Glockengeläute unb dem Jubel vieler Tausende erfolgte der EinzW
Der Kaiser fuhr trotz des leichten Regens in offenem Wagen . LN J
Kaiserin wurde von der Führerin der Festjungfranen unter einer pock « h

schen Ansprache ein kostbares Bouquet überreicht . Abends um 6 Uhr M Whi
Gala täfel statt , woran nebst dem Kaiserpaar sämmtliche Mitglieder bti

mecklenburgischen Hauses Theil nahmen . — Die Gräfin von Flau ' ,
dem ist zu längerem Besuch in Sigmaringen eingetroffen . — 53 g

4

letzte General - Lieutenant und Divisionö - Commandant der baymM SHU
Armee aus dem Kriege 1870/71 , General der Infanterie z. D . Wilhelm An s
Friedrich Ritter Walther von Walderstötten ist im W " rjtee
Alter von 84 ' / - Jahren in M ünchen gestorben .
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» Lchmeix . Da das Begehren um Volksabstimmung über
Mmndesgesetz vom 28 . Juni 1889 , betreffend eine ständige" ° esanwaltschaft , erfolglos blieb , hat am Montag der

? ^ aih in Bern beschlossen , daß jenes Gesetz am 15 . Octobcr
r ” tort treten soll .
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Lrctttlrvekch . Dem „ Eclair "

zufolge entzweiten sich
- '"" langer und Rochefort ; ersterer wolle sich unter sehr be -

Eiu » LCnen Verhältnissen nach Jersey zurückziehen , letzterer den
Mer in Egypten zubringen . Dillon , der dritte Verurtheilte ,
M seinen Sitz im Palais Bourbon einnehmen und die Wicder -
Whmc seines Prozesses veranlassen . — Der Marinemeister
wtel eine Ereditforderung für Flottenbau vor . —

Berichten aus Eoabong fahren Banden bewaffneter
Mesen fort , die französischen Posten zu bedrohen . Sie
M sich aus entlassenen Soldaten der regelmäßigen chinesischen
Mke zusammen und sind mit guten Gewehren ausgerüstet . Die

angtitfl Straße -
von Eoabong nach Langson ist frei . Zwei Chinesen

itli , cs* auf Befehl des französischen Residenten geköpft , sie waren
abcc^ ^ Langson gekommen , um unter den Eingeborenen Leute für

Natalie bei ihrer Heimkehr nach Belgrad dargebracht wurden ,
ersieht man aus folgender offiziellen Belgrader Depesche , welche
den Eindruck des in seiner Art geradezu großartigen Empfanges
abschwächen soll :

Aus der Regierung nahestehenden Kreisen wird hervorgchoben , das ;
bei dem Empfange der Königin keine einzige offizielle und außer einigen
Mitgliedern der Fortschrittspartei überhaupt keine politische Persönlichkeit
( ?) zugegen gewesen fei . Daß eine große Anzahl von Personen zum Em¬
pfange erschienen , sei insbesondere dem Umstande zuznschreiben , daß
gerade Sonntag und schönes Wetter ( !) war . Ueberhaupt habe
sich vornehmlich das weibliche Geschlecht an dem Empfange betheiligt , da
bei demselben die Gefühlsseitc , mit welcher die sogenannte Königin -
frage in Serbien behandelt werde , entschieden vorherrschend sei .

Königin Natalie hat in Belgrad mehreren Personen bestimmt
erklärt , sie werde dort dauernden Aufenthalt nehmen . Sie lehnte
am Montag eategorisch die gestellten Bedingungen ab , sowie den
Vorschlag , als Madame Keschko eine Audienz bei dem Könige
nachzusuchen . Letzterer stellte seine täglichen Ausfahrten nach
Toschider ein , um ein Zusaminentreffen mit der Mutter zu ver¬
meiden . Das Publikum und der größte Theil der Presse nimmt
Partei zu Gunsten Nataliens , und dürften die zündenden Worte ,
welche namentlich die Presse in die Massen wirft , ihre Wirkung
schwerlich verfehlen . Die Kaufmannschaft Belgrads beschloß in
einer Versammlung , eine Huldigungs - Adresse der Königin zu
überreichen und ihr einen Fackelzug zu bringen . — Die Re¬
gierung fragte telegraphisch bei dem Exkönig Milan an , ob
derselbe , nachdem die Königin - Mutter Natalie jedes Arrangement
ablehnte , eine Begegnung der Letzteren mit dem Könige Alexander
gestatte ; eine Antwort war bis Dienstag Abend

‘
noch nicht

erfolgt .
Wenn man dem Wiener Correspondcnten des „Standard "

glauben
darf , hat die Königin Natalie den Ehrgeiz , für Serbien das zu werden ,
was Katharina II . für Rußland gewesen ist . In ber ersten Zeit ihrer
Ehe ließen nämlich Milan und Natalie sich alle Bucher ans Wien kommen :
Ersterer verlangte nichts als Romane , meist französische . Letztere aber alle
Biographien der Katharina II . ; sie erhielt mindestens 40 solcher Werke
und alle wurden von der Königin mit Eifer gelesen . Vielleicht macht aber
ihr Sohu einen dicken Strich durch deu großartigen Plan , denn dieser
Alexander scheint noch ehrgeiziger zu sein , als alle früheren Alexanders .
„Was will meine Mutter ? " soll er oft ausrufen , „sie hat Nichts zu sagen ,
ich bin König ; ich bin es , der Befehle zu geben hat ." Der Knabe soll
sich kehr verändert haben , seit er seiner Mittler in Wiesbaden entzogen
worden ist .

* Bulgar ien . Endlich sieht man klar in Bezug auf das
Verhältniß zwischen der Türkei und Bulgarien . Das¬
selbe erweist sich durchaus nicht gespannt , wie man es von vielen
Seiten hat darstellen wollen , vielmehr ist es ein gutes , ja recht
freundschaftliches . Nicht nur hat die Türkei die ihr zugeschriebene
Absicht von Truppenaufstellnngen gegen Bulgarien oder von einer
an die Großmächte zu richtenden Beschwerde gegen das Fürsten -
thum nicht gehegt , sondern sie hat im Gegentheil ganz ernstlich
die Absicht gehabt , mit einem formellen Antrag auf An¬
erkennung des Prinzen Ferdinand von Coburg als
Fürsten des geeinigten Bulgarien und Ostrumelien an die llntcr -
zeichner des Berliner Vertrags heranzutreten . Sie hat diese Ab¬
sicht gehabt ; thatsächlich wurden auf der hohen Pforte darüber
lange und eingehende Berathungen gepflogen , ein grundsätzlicher
Widerspruch dagegen ist während all dieser Berathungen nicht
laut geworden , und auch der Sultan persönlich soll sich prinzipiell
nicht ablehnend verhalten haben .

' ■ Türkei . Tie Nachrichten aus Kreta lauten fortgesetzt be¬
friedigend .

* Griechenland . Während der Vermählungs - Feierlich -
kelten in . Ithen wird in dem Hafen von Piräns eine recht stattliche
Kriegsflotte vereinigt sein . Rußland schickt vier Kriegsschiffe dorthin , drei
große Panzer - Fahrzeuge unb einen Kreuzer ; Deutschland entsendet sieben
Schiße . Dies lind der Zahl „ ach allerdings mehr , aber die deutschen
Panzer - rxahrzeuge stud älterer Bauart , während die von Rußland aus
nach dem Ptraus geschickten Panzer neuester Coustruction sind . Für
Paradezwecke sind übrigens auch die älteren Schiffe noch reichlich gut
genug , ^ m Gefolge des Kaisers Wilhelm wird sich der Staatssecretär
des Auswärtigen Graf Herbert Bismarck , auf der Reise nach Athen be -
tinben , unb auch nach Coiistantinopel wird Graf Bismarck den Kaiser
begleiten .

Fürst Kismarck in Friedrichsrnh .

Dem „Grenzboten "
entnehmen wir folgende Mittheilungen eines Herrn ,der einige Zeit Gast beim Fürsten Bismarck in Friedrichsrnh war : Das

torperltdie Befinden des Fürsten war in den letzten drei Jahren , besonders
^ 888 - unvergleichlich viel besser als früher , namentlich besser als im Herbste
188o , wo ber Hurst nach Anweisung seines Arztes sich mancherlei bei

trenbar. is, banmter mehrere Vertreter ber Walbenser Kirchengemeinbeu . — Mit
6 M , ml . Oetober c. trat bas Gesetz vomI . Mai 1889 , detr . bie Erwerbs -

mb WirthschaftS - Genossenschaften , in Kraft . — Unter Vorsitz
ischi » t« Staatsministers v . Boetticher hat am Montag eine Sitzung ber" ■

Ws -Commission für Errichtung bes Kaiser Wilhelm - Denk -
i>«!s in Berlin ftattflefunben . — Einen verhältnißmäßig sehr be =
ateuben Prozentsatz weisen unter ben von ben gegenwärtig tagenben
LWmgenchteit abzuurtheilenben Strafsachen bie Verbrechen gegen
mSittlichkeit unb die Eidesverletzungen ans , und esistnierk -
Mig , daß diese Erscheinung vor Allem im Gebiete des Königreichs

aifty »atiern zu Tage tritt , einem Lande , dessen Criminalitätsverhältnisse im
ustaf ■ !« mit zu den günstigeren im deutschen Reiche gehören .

fanden der Aufständische » anzuwerben . — Auf Madagaskar"
WM m?

n E Franzosen , wie man der Polit . Corresp . berichtet , an -

öcittj gegen die Umtriebe englischer Agenten zu kämpfen , welche
■" f* a

ö ’e Ihnen ertheilten Weisungen nicht sehr gebunden

sich d" & l französischen Agenten haben übrigens einige Miß -

5ee , 66 S « gangen , infolge deren der Einfluß der Franzosen beim
datM Rassischen Ministerpräsidenten gesunken ist .

Sdüttutt . (Ha da8 Beaestran nm iih . r

ggefanbtf ebatt bes Sultans von Sansibar burch den Kaiser
ft mverzüglichen Beginn der Verhandlungen zwischen den Gesandten unb

Auswärtigen Amt , des eigentlichen Zweckes der Mission . Der Inhalt
ft Lcthandlnngen erhelle ans dem Geschäftsbericht ber Ostafrikanischen
Mschaft . Es hanble sich zweifellos um die Herbeiführung besserer Be -

B !tn zwischen ber Reichsregiernng unb bem Sultan von Sansibar . —
ich ber Anwesenheit des Kaisers bei den großen Herbrnanövern des

, — BB . Armee -Corps sind bie üblichen zahlreichen Ordens - Auszeich -
.Beili », engen an die Offiziere gelangt . Die hervorragendsten derselben sind föl -

pbt : Der commanbirer .be General des VII . Armee -Corps , General der
faüerit v AIbebcII hui das Grußkrenz des Rothen Adler -Ordens

mit be- ft Eichenlaub in B >illanten , Geiierallieuteiiaut v . Fischer ben Stern

rlRothcu
Adlerorden zweiter Classe mit Eichenlaub , bie Generalmajors

Khe , tinn der Planitz , v . Prittwitz und Gaffron , Weiß -
lin , D. Zingler und der Generalarzt Dr . Krnlle haben den Rotheu
» Ikt-Orden zweiter Classe mit Eichenlaub erhalten . — Zur General -
msammlnug des „Evangelischen Bundes " in Eisenach trafen
ü Dienstag gegen 400 Theilnehmer aus Deutschland unb dem Auslände

itilgri Der „ Fanfulla " zufolge fand ein Sicherheits -
ne nis Mann in der Nähe des Königspalastes in Genua
"

» fc9r .0Je Menge Pulver und Blei , welche er jedoch durch
_UJl3 ^

,nei°
.cn der brennenden Lunte unschädlich machte . —

liste F griechische Königspaar ist am Sonntag Nachmittag
imöH A ?Edtg eingetroffen . — Offiziös werden die Truppen -
"

W LÄ ^ ungen an der Grenze bestätigt und dazu bemerkt ,
d 2 ^ l ^ei ^ " rch die Enilassutig von Reservisten erforderlich ,
L " icht den an der Grenze stationirten , sich in voller Stärke

$ französischen Regimentern decimirte Truppentheile
nunS ' Erstellen könne . — Crispi hat die ihm zugedachten
,ird . . ,

" >ttatwiien gelegentlich seines Eintreffens in Rom abgelehnt ,

ngt .rt ! Die Unterdrückung des Rutzki Kurier " für
êuE von Monaten wird auf die von diesem Blatt gegen den
uiiSf ! W A °? n Angriffe zurückgeführt . Der „Rußki Kurier "

hatte auch
[Iftäng . oi,cn besonders unangenehm berührt haben durfte , die

av ff M
° " Mstellt , daß die Ausnahmegesetze im südwestlichen Rußland

• M Mchkn ru ^ oben werden möchten , da der Zweck derselben , die Zuuahuie
1J fa . « runbbefteeä , doch nicht erreicht werbe . Der Großgrundbesitz sei

tsesetze sogar zur Unmöglichkeit geworben .
Wie peinlich die serbische Regierung«te Quatinnen berührt ift ttielrihe her „ ft . r
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überschwemmt , daß die noch vorhandenen Badekarren nur mit S .
gerettet werden konnten ; An den Brückenköpfen wurden mächtiges ;
Pfeiler weggerissen . Am meisten Schaden haben die neuaE « ? i :
Strandungsplätze im Becken der Jagoschlensen gelitten . Der Sehr
welcher die Strandungsplätze vom Fahrwasser trennt , wurde am $ legt
Länge von etwa 30 Meter durchbrochen ; es half nichts , daß ; g | a
2 — 8 Meter dichten Damme noch Faschinen lagen . Da « Wasser dm? sSsh ,
das unvollendete Becken verheerend em . Gleich nachdem die ö « | Mte
geworden , wurde ein Abzugscanal nach dem freien Ufer gcgrov » ' foit ]
nach der Trockenlegung des Beckens läßt sich der Schalen erntet ' " 1, ,
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• Uom Nage . Im einhundertsten Lebensjahre starb d« « .

Tage in Davenport , Jo ., Herr Jacob Orth . Er war am 29 . Augu !tu , '

zu Nidda imGrotzherzoothumHessen geboren . — Der bekannte russh
Abenteurer Savine tft in Genf ergriffen worden . — In Algew
richtete auf verschiedenen Punkten , namentlich in der Umgegend von M «

ein furchtbarer Hagelschlag großen Schaden an . Die noch auf ”

Felde befindliche Frucht wurde vollständig vernichtet , die Dattel « »

erlitt große Einbuße . In Sctif hatten die Hagelkörner die Größe et

Eies . — Mehrere englische Blätter machen sich lustig über die gs
Anzahl von Auszeichnungen , welche dieser Tage in der Pa «

A u s st e l l u n g erthcilt werden . Von 1017 britischen Ausstellern erß«

910 größere oder kleinere Medaillen . Die „St . James Gazette
" mcW ;

Paris ginge es ganz so zu , wie in der „ Akademie für junge Genne »

des Dr . Swishtail , in welcher auch der größte Dummkopf auf « ne ?
lohnung rechnen konnte , wenn nicht für Anderes , wenigstens für r

Theilnahme im Kirchenchorus . — Infolge anhaltenden Regens um '

Schnceschmelze des Gebirge » beginnen die Flüsse in Obersch 1«
,

auszutretcn . Landshut meldet Hochwasser . — In EscheE
brannte die große Fabrik , deutschen Asphalts , Actten -GeseUs
mit dem Sitz Hannover , vollständig nieder . — Auf dem Oberla ujn
Anthropologen - Congreß sprach Virchow über die Entwm «

der anthropologischen Wissenschaft in den letzten 20 Jahren und bett)«*

sich sodann an der Ausgrabung heidnischer Flachgräber nahe bei W®

- In belgischen Kohlengruben ist ein partieller Stritt w

berger . Offiziös wird folgende Darstellung der Katastrophe betam»
gegeben ; der Pcrsonenzug 223a (Stuttgart - Böblingen ) hat fahrplanmüßtz
Abfahtt von Stuttgart um 10 Uhr 20 , von Station Hasenberg 10 Uhr « ;
derselbe kommt 10 Uhr 58 in Vaihingen an , wo er mit dem Per
önenzug 222 (Böblingen - Stuttgart ) zu kreuzen hat . Zug 223a sich,
von einer Zugs - und einer Schiebmaschiue geführt , von Stuttgart
bis Hasenberg , woselbst die Schiebmaschine zurückblieb ; nach der Abfach
des Zuges 223a von Station Hasenberg wurde von einem herbeigeeilm
Hilfswärter die Schiebmaschine , angebllch im Auftrage des Zugmeisleii
von Zug 223a , vom Stations -Vorstand erbeten , weil der Zug 223a otf
der Strecke Hasenberg -Vaihingen stecken geblieben sei . Die Schiebmaschine
wurde hierauf vom Stations -Vorstand mit einem angekuppelten Wam
dem Zug 223a zu Hilfe geschickt , die gemeldete Stockung des Zuges 228t
mußte aber inzwischen gehoben worden sein , denn dieser Zug fuhr , chech
die nachgesandte Maschine erreicht hatte , in Vaihingen ein , woraus d-i
Kreuzungszug 222 von dort in der Richtung Hasenberg abgelassen tourte
Der Zug fuhr in vollem Lauf etwa 600 Meter vor der Haltestelle Wild

park auf die entgegenfahrende Schiebmaschine auf , die Folge davon um
daß die Schiebmaschine mit dem angehängtcn Wagen aus dem Geleise V

worfen wurde , während vom Personenzug die Locomotive entgleiste . De

Sicherheitswagen , ein Wagen 2 . und zwei Wagen 3 . Classe sind schm
beschädigt ; Betriebs - Jnspecror Vicuz traf die Anordnung zur ®eltt|t.

räumung , die Vorstände der General -Direction der Staatsbahnen ft !

behufs Theilnahme an der Eröffnung der Bahnlinie Leutkirch -Memmni
von hier abwesend . Aerzte von Vaihingen leisteten die erste Hüst «

die Sanitäts -Colonnen von Stuttgart und Berg eintrafen ; Medqtw
rath Burckhardt traf die Anordnungen über die Verbringung der w

wundelen in 'S Spital .

nach der Trockenlegung des Beckens läßt sich der Schalen ermeßen ^
Antwerpen trat die Schelde aus und richtete einigen Schaden , nau »»~

auf dem linken Ufer an . D
* Das Gifrnvastn - UnglSck bei Ariano wird dem UmstaE

geschrieben , daß der von Neapel kommende Zug , als er ben bdu a
kommenden Zug auf dem Bahnhofe , wo die Kreuzung beider Zuge '

füllte , nicht vorfand , seine Fahtt in der Hoffnung fortsetzte , genüge »
^

zu haben , um sich mit dem entgegenkommenden Auge auf dem

Bahnhose zu kreuzen . Der Zusammenstoß wurde um so heftiger ^
von Foggia kommende Zug Verspätung hatte und mit sehr großer
feit über einen ziemlich steilen Abhang dahinfuhr . Die von

Finstcrniß im Tunnel gestaltete den Unglucksvorgang zn einem erm ^ M
die unbeschädigt gebliebenen Reisenden tasteten inmitten der -lLOgn(jÄ

~

Verwundeten und einer Anzahl Rinder , mit denen die ersten

losigkeit eine . .
bereiteten und ihm auch in seinen Urlaub und seine .
Das Magenleiden scheint gänzlich behoben zu sein , der quälende GestchtS -

schmern tritt mindestens viel seltener als früher auf , und der Schlaf flieht
fein Bett nicht mehr so beharrlich wie damals , wo er ihm . oft erst mit
dem Morgengrauen die Augen schloß . Die alljährlich sich wiederholenden
Reisen zur Trink -Cur in Kissingen und nach dem Gasteiner Bade sind
nicht mehr nöthig . Der Kanzler macht häufig Ausflüge zu Fuß , wöbe ,

. sein Pensum fünftausend Schütte sind
"

; auch der Sattel wird wieder

bestiegen , und zwar zu Ritten , die stundenlang dauern .
Wenn der Kanzler in die Ferien geht , so geschieht es , um sich in grüner

Einsamkeit zu erholen , sich wieder einmal als Land -Edelmaun zu fühlen
und täglich die Waldesstille aufzusuchen , wo „man nur den Specht hört

' .
Ganz gelingt ihm freilich diese Jsolirung nie , weder in Friedrichsruh noch
in Varzin . Die Welt folgt ihm auf den Eisenbahnschienen und Telegraphen¬
drähten nach ; denn sie bedarf seiner , auch wenn er ihrer nicht bedarf . Sie
kommt zu ihm in Briefcouverts und Actenbündeln unb in Gestalt von

Besuchen , heimischen und fremden Ministern , Botschaftern , Gesandten und

Röthen , die alle mehr ober minder wichtige Fragen und Berichte mit -

bttngen . Es gibt also zu jeder Zeit Geschäfte und Arbeit , nicht so Mel ,
namentlich nicht eine solche Last „kleinen Gemüses " wie in Berlin , aber

immerhin mehr als genug . Zu ihrer Erledigung werden als Gehilfen der

oberste Expedient der Reichskanzlei , Geheimrath von Rottenburg , und etn
Secretär mitgenommen , die oft reichlich zu thuu haben . Und was das

große Reich nicht von Arbeitskraft beansprucht , verlangt mit seinen Be¬

dürfnissen , seinen Schöpfungen , seinen Sorgen das kleine Reich der fürst¬
lichen Besitzungen , und hier zunächst dessen Provinz im Amte Schwarzenbeck ,
wo Oberförster Lange mit Fleiß und Würde als erster Minister waltet .

Die tägliche Ordnung im Leben des Reichskanzlers hat in Friedrichsruh
wie in Varzin etwa folgenden Gang : Früh Arbeit am Schreibtische , dann
bei gutem Wetter ein Gang ober ein Ritt , wohl auch ein Ausflug zu
Wagen in die Nachbarschaft , wo meist gute , auch chausseearttae Wege sind .
Hierauf das zweite Frühstück mit der Familie , Rottenburg , dem Secretär
und den etwa eingetroffenen Gästen , das um 2 Uhr Mittags beginnt und

während dessen der Kanzler die Eingänge , die Post und Telegraphie ge¬
bracht haben , liest und Rottenburg Weisungen darüber erthcilt , w,e sie zu
erledigen sind . Dann verschwindet der Fürst wieder nach seinem Arbeits¬

zimmer , bisweilen schließt sich daran ein zweiter Ausflug , allein oder mit
einem Gast . Um 7 Uhr folgt das Diner , worauf im Nebenzimmer der

Kaffee eingenommen wird und die Gäste eine Cigarre rauchen , wahrend
der Fürst sich auf ein kleines Sopha hinter dem Tische mit den Lampen
zuruckzieht und zu einer der drei langen Pfeifen greift die hier für ihn
bereit stehen und deren Porzellanköpfe mit Larinas gefüllt sind . An der

Unterhaltung der Uebrigen , die meist flüsternd geführt wird, , nimmt er
keinen ober nur geringen Antheil ; er liest Zeitungen , darunter die größeren
Hamburger Blätter . Nach einer Stunde entfernt er sich. Zum Thee ,
der um 10 Uhr getrunken wird , erscheint er nicht , wohl weil er zeitig zur

Tische versagen mußte und nicht nur da » früher eifrig gesuchte Jagd -

bergnügen , sondern auch länger dauernde Spaziergänge tm Freien und

namentlich das Ausreiten aufgegeben hatte . Jetzt braucht er sich, .so Mel

uns bekannt ist , in keiner Beziehung mehr Zwang anzuthun , sich bet Tafel
an Gerichten wenig ober Nichts mehr zu berfagen unb sich auch tm

Genüsse dessen , was sein Keller bietet , keine Beschränkungen mehr aufzu -

erlegen , wie er in der bösen Zeit borher , wo ihm neben einem hartnäckigen ,
'stimmenden Magenleiden auch schmerzhafteste Neuralgie und Schlaf -

igkeit eine Zeit lang fast ohne Unterlaß schlimme Tage unb Nachte
5 ihm auch in seinen Urlaub und seine Sommerfrische folgten .
Üben scheint gänzlich behoben zu fe

liegt eine Frau in gesegneten Untftänben , deren Persönlichkeit noch
festgestellt werden konnte , darnieder . (Setübtet find MaschineufLH « » »
Merk , die Adlerwitthin Hof ( Vaihingen ) , Rekrut Wendelin Schneids
Frau H . Pongrats , eine Frau , deren Wäsche C . S . gezeichnet , sij
18 -jähriges Mädchen ans Rottweil und Heizer Strobel . Die Kp
unglückten , die fast ausschließlich in Württemberg leben , wurden in '» hieß«
Hospital , die Todten auf den hiesigen Friedhof gebracht ; die Slufregm
hierselbst ist natürlich eine große . Die amtliche Liste zählt 7 Todt !
und 43 Verwundete , darunter einen Herrn Franz Engel ans Ach
Schlesien , einen Badenser , einen Elsässer ; alle Uebrigen sind SBiirtt®

Offiziös wird folgende Darstellung der Katastrophe bekam,
der Personenzug 223a (Stuttgart - Böblingen ) hat fahrplanmäßig!

Stuttgart um 10 Uhr 20 , von Station Hafenberg 10 Uhr 48;

Ruhe geht .

Grsenbahrt - Uitglück der Stuttgart .

Am Dienstag Mittag hat bei Stuttgart ein schweres Eisenbahnunglück
stattgefunden , wobei 7 Personen tobt blieben und 43 verwundet wurden .
Ueb » bas Unglück meldet ein Berichterstatter der „F . Ztg .

" aus Stuttgart
Folgende « : Ich kehre soeben von dem Orte des Eisenbahnunglücks zurück ,
der sich unweit der Haltestelle Wildpark auf der Strecke Stuttgart -

Vaihingen befindet . Es handelt sich nicht um eine Entgleisung , sondern
um einen Zusammen st o ß der Güterzug -Locomotive Gerabronn " mit

dem Personenzug 222 auf dem einspurigen Geleise Derselbe fand Mittags
um ‘ 412 Uhr statt . Die Güterzug -Maschine soll telephonisch hmaufbeordert
worden sein . Wegen der scharfen Curbe bemerkten die beiden Lokomotivführer

erst im letzten Augenblick die gefährliche Lage . Der Anpra 11 muß

furchtbar gewesen fein , beide Lokomotiven sind stark zertummert ,
der Gepäckwagen und der erste Personenwagen 2 . Classe gänzlich zerdrückt ,
mehrere andere beschädigt . Im Ganzen 8 Tobte , W Verwundete , mehrere
schwer . Außer dem Zugspersonal wurden nur die Insassin der vorderen

Wagen verletzt . E » ist theilweise sehr schwer gewesen , die Todten und

Verwundeten au « den Trümmern hervorzuholen . Aerzte und Sanitats -

Versonal war verhältnißmäßig schnell zur Stelle und gaben sich mit

großem Eifer dem Rettungswerk hin . Viele Arm - und Beinbniche sind

conftatirt , sowie Schnittwunden im Gesicht . Der Heizer Strobel wurde

Sverkohlt
au « der Maschine herborgezogen . Unter den Todten befindet

it Adlcrwirthin von Vaihingen , unter den Verwundeten Rechtsanwalt
tiftein ( Stuttgart ) , Obsthändler König (Ehningen ! em höherer Militär

und mehrere Damen . Viele retteten sich durchs Fenster . Minister Schmidt und

höhere Gerichtsbeamte sind an der Unglücksstätte , die einen schauerlichen Anblick

bietet . Eine große Menschenmenge strömt hinzu . Da » Geleise ist natürlich

noch für längere Zeit gesperrt . Die Züge verkehren ledoch von beiden

Richtungen mit Umsteigung am Unglucksorte . Einem Dateren Bericht

aus Stuttgart entnehmen wir : Die Zuge von und nach Müch haben

infolge des gesperrten Geleises starke SBetfodtungen . .
Die Zahl der Ver¬

wundeten beträgt 40 , davon 11 schwer ; unter letzteren befinden sich .

Major Dedekind (Rottweil ) , Zuckerfabrikant Kloß (Vaihingen ) , Bahn¬

meister Kapplinger ( Vaihingen ), Kaufmann Stettiner ; sehr schwer

brachen . ,
* Stururflutst in Krlgirn . Ein heftiger Sturm toütbett

25 . September an der belgischen Küste . In Ostende war das Ufer p

zwei Stunden vor dem Zeitpunkt der Hochflnth derart von denih
überschwemmt , daß die noch vorhandenen Badekarren nur mit *,
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frankfurter Ktadtttzeater .
Donnerstag , 3 . October :

Schauspielhaus r

Gntedel .

Phantastisches Ballet in 1 Akt und 8 Bildern nach einer poetisch
bearbeiteten Idee von Antonie Hers , arrangirt von A . Balbo .

KSnitzttche H |̂ Kchr »« spie ! r .

Donnerstag , den 3 . October . 180 . Vorstellung .

Das Gefimgmtz .

Lustspiel in 5 Akten von Roderich Benedix .

Herr Baxmann .
Frl . Rau .
Herr Rodins .
Herr Neumann .
Frl . Wolff .
Herr Rudolph .
Frl . Lipski .
Herr Bethge .
Herr Brüning .
Herr Hoßfeld .

Mutedel
'
. . ..... Frl - Fuchs .

Wilde Rebe • • ■ • M . Bethge .
Winzer . Winzerinnen . Turner . Studenten . Nufer . Volk .

$ ttain ?er Ktadtthrater .
Donnerstag , 3 . October :

Die luftigen Meiber » an Windsor .
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Zunahme des Körpergewichts , verbessertes Aussehen ,
Förderung des Appetites und der Verdauung , das sind die un¬
ausbleiblichen Erfolge des regelmäßigen Gebrauchs von Franks Avenacia .
Seine wohlthätige Wirkung auf den kranken oder geschwächten Organismus
wird hauptsächlich durch seinen hohen Nährwerth und Lelchtveroaultchkelt
und nicht durch eine in ihm befindliche Heilkraft bedingt , deswegen empfiehlt
sich seine Anwendung nicht als Arznei , sondern als Speise . Und diese
letztere ist es im vortheilhaftesten Sinne des Wortes . Wer sich
also rationell ernähren , Verdauung und Darmthätigkeit stärken , die

erregten Nerven beruhigen , verlorene Kräfte ersetzen will , bereite sich
täglich ein Gericht von Avenacia und der gewünschte Erfolg wird sicher
sein . Frank ’s Avenacia ist zu Mk . 1 .20 die Büchse erhältlich in Wiesbaden
bei C . Acker , Aue . Engel , Heh . Jahn . H . J . Viehoever ,
S . C . Biirgener . (F . a . 272/7 ) 350

* AlphombUiser und andere Wegelagerer in der Schweiz .
sjf a . Z ." schreibt man : Wir gingen kürzlich zn Fuß von Lauter -

XJ, «
’

nach Meiringen . Hierbei ist uns das häufige Alphorublasen auf »

Sen vor dem es kein Entrinnen gibt . Die Alphornbläser stehen an
| Lnen

'
wo sie die bergan steigenden ahnungslosen Wanderer von ferne

Mm können . Lange bevor man sie sieht , beginnt das Blasen , und die

iMtiefcung folgt , wenn man sich nähert . An gewissen Stellen , mit hohen ,
ÄmFeKwändcn , wo beim Widerhall die Bergesspitzen zu klingen und

« nii scheinen , gewährt das Alphorn einen Genuß . Allein die Bläser
BL « ch nicht aufdrängen , sondern etwa durch einen Schild lautlos an -

j,aß sie für so und so viel Geld das Horn blasen oder ein Kanön -

Ulösbremien wollen . Unter den Bläsern begegnet man zuweilen solchen ,
bieihr Instrument furchtbar mißhandeln und dabei pusten wie eine Berg -

Immotive . Einen dieser Bläser mit einer Schnapsnase , deren rother
zmfcrschein weithin leuchtete , sehe ich immer noch vor mir . Daran , daß

W Betteln im Berner Oberland und anderswo kein Ende nehmen will ,
I» Mcicht der Umstand mit Schuld , daß die besser Gestellten den Armen

m schlechtes Beispiel geben . Es gibt Hoteliers , welche die Wasserfälle
mserer Alpen , die in Niemandens Eigeuthum sich befinden , zu Speculatious -

uittcln machen, indem sie einen Weg oder ein Bänklein zu dem Falle oder

Zlurz Herstellen . Da steht bann an einer Latte zu lesen : „Für Herstellung
md Unterhaltung des Weges wird . Cts . Zutrittsgeld erhoben

"
. So

hebenFremde und Schweizer , welche den Trümmelbach bei Lauterbrunnen

jttat wollen , einen halben Franken zu zahlen . Bei dem starken Zudrang
cn Touristen macht das schon etwas aus . Um 's Geld läßt uus da , wenn
Bit nicht irren , ein Berner Kantonsrath einen Wasserfall sehen , als hätte
ii denselben „ erfunden

"
, oder um eigen Geld gekauft . Bei den Rcicheu -

bechsällenist die Zahlerei ähnlich . Auch hier wird das Geld wie üblich
ßr . Erstellung und Unterhaltung von Weg und Steg

" gefordert . Wozu
ei aber verwendet wird , sieht man dem Zustande des hölzernen Steges
beimWirthshaus zur Zwirgr von Weitem an .

eider ,
"«t ei»
e Ber-

Personen :
Doctor Hagen
Mathilde , seine Frau
Baron Walldeck ........
Ramsdorf
Adelgunde von Delmenhorst . . . .
Friedheim , Gefängniß - Jnspector . .
Hermine , seine Tochter ......
Günther , Wallbeck 's alter Diener . .
Pförtner eines Gefängnisses . . . .
Ein Gerichtsdimer

güge beladen waren , herum und suchten einen Ausgang zu finden ,
den leicht Verwundeten sollen sich sechs Soldaten der mobilen Miliz

r "
T2 ^

' "
ven Die Behörden , das Militär und die Einwohner sind eifrigst

nfiib» et d« Wegräumung der Trümmer des zerstörten Zuges beschäftigt .

» /Wien , 2 . Oct . Das offiziöse Fremdenblatt
" knüpft an die

Meldungen beachtenswerther Organe an , die Pforte habe den Wunsch
“ flgattcns , aus seiner ungeklärten staatsrechtlichen Situation bcrans -
Mieten , vom Standpunkte ihrer eigenen Interessen erwogen und nicht

und » Tätigt gefunden , und bemerkt hierzu : ® iefe , Meldungen sind
/ leit ! Wenfalls der Beachtung werth , weil sie ein richtiges Erfassen der

7t8m friteng t,cr Pforte bekunden . Das Streben der Pforte nach Ent -
6|trung der staatsrechtlichen Verhältnisse Bulgariens entspnckt nicht
L» ihrem eigenen Sicherheitsbedürfniß , sondern zweifellos auch einem" «dürfnisse Europas . Die Pforte wird , wenn sie den Anregungen ihrer

Staatsmänner nicht folgt , selbst die Folgen tragen muffen . Finde
?? Worte in einem beruhigten und befriedigten Bulgarien eine Garantie
Ndie Ruhe des Orients und für ihre eigene Sicherheit , so würden die
Mte schwerlich eine Action mißbilligen , womit die Pforte die Dnrch -
Mrung der endlichen Gesundung der Zustände auf dem Balkan begönne .

ein Fortschritt , daß die Pforte zur Einsicht ihrer eigenen Rechte
■™

Wichten in der bulgarischen Frage gekommen sei .
. * Paris , 2 . October . Der russische General Batianow ist hier

Mroffen . Dem „Figaro
" zufolge ist derselbe im Kriegsfall mit einem

Mägen Corpsbefehl an der Grenze betraut . — Der „ Soleil "
glaubt ,

. Zj
’torb werbe nicht Premier bleiben , da er Freihändler , die Sammer »

auf & ME aber fchutzzdllnerifch fei . Auch Jnstizminister Thevenet werde er -
- -• i IM werden . — Der „Figaro berichtet über ein vom Artillerie -Hauptmann

i Wpel erfundenes dlscus - förmiges Geschoß , welches am Ende feiner
• Ml rückwärts in die feindlichen Werke fällt . — Nach dem „XIX . Siöcle "

Soulanger große Mühe , das Geld für die Stichwahl -Plakate
äJ » ®anbibaten aufzutreiben , von benen einer gepfändet werden sollte .

Wv ® raf von Paris habe 20,000 Fr . gegeben mit dem Bemerken , dies
h ^ s . ltfcte ; ein royalistischer Marquis habe 110,000 Fr . gegeben ; die

Uzes habe eingewilligt , ihre Pferde zurückzunehmen . Bou -
wolle nicht mehr nach Jersey , sondern jetzt ebenfalls nach Egypten
Gr . Ztg .)

Petersburg , 2 . Oct . Der „Grafdhanin
" meldet , infolge desAuf -

ö ® der Cholera in Rescht (Persien ) habe Rußland die erforderlichen
^ chtSmaßregeln angeordnet .

Borkommende Tänze :
1 . Scene d ’ensemble , ausgeführt von B . v . Kornatzki , Frl . Schrader

und dem Corps de ballet .
2 Pas de deux , getanzt von B . v . Kornatzkl und Frl . Schrader .
3 . Polka , ausgeführt von den Damen Stucke , Köppe , Kappes , Matt ,

A . Kleschatzki und V . Kleschatzki .
4 . Walzer , 1

ausgeführt vom gejammten Ballet -Personale .
Oe i- inaie , j
Zwei Reben sind bei Erschaffung der Welt unzufrieden mit dem
ihnen zugefallenen Loose , auf kahler Höhe im Sonnenbrand zu
stehen und schwere Früchte zu tragen , deren Saft nur dazu bestimmt
ist des Menschen Herz zu erfreuen . Während die eine sich aber

bescheiden in ihr Schicksal fügt , wandert die andere trotzig in die
Welt hinaus , um an Häusern und Lauben der Menschen ein be¬

haglicheres Leben zu führen , zwar durch ihren Schatten zu erfreuen ,
ihre Früchte jedoch nur zur eignen Zierde zu tragen . Wie nun aber
im Herbste bei der Weinlese Winzer und Winzerinnen jauchzend die
reiche Ernte von den Bergen herabbriiigem Kufen und Fässer damit

zu füllen , und alle Welt den Segen des Weinstocks jubelnd begrüßt ,
da röchen sich der wilden Rebe Blätter vo » Scham über ihren durch

eigene Schuld verfehlten Berns .

Anfang G1/ » Uhr . Ende gegen o Uhr .

Freitag , den 4 . October .
Zum Besten derWittwen - und Waifen -Penfions - undUnterstützungs -

Anstalt der Mitglieder des Königlichen Theater -OrchesterS .
1. Hqmphonir - Conrert

des Königlichen Theater - Orchesters , unter Leitung des Herrn
Kapellmeisters Franz Hannataedt und unter Mitwirkung des

Fräulein Hermine Spies .
Anfang 9 Uhr , Ende 9 Uhr . — Erhöhte Preise .

Achte Nachrichte « .

-X- Frankfurt tu M >, 2 . Oct . (Privat -Telegramm des „Wiesbadener

lagblatt "
.) Heute Morgen erschlug ein Eifenbahn - Secretär in Sachsen -

Iiaufenfeine Frau im Bett mit einem Hammer . Der Thäter ist verhaftet .

, SmnutHidi ist der Mann irrsinnig und hat die That in einem Wuth -

nuffi , -' "falle ausgeführt .
'
uf ifi * Berlin , 2 . Oct . Finanzminister Scholz hat die Geschäfte seines

Mcrto in vollem Umfange wieder übernommen . Die Steuervorlage
« dem Landtage nicht zugehen . (Fr . Ztg .)

* Gieße « , 2 . Oct . Das Schwurgericht sprach den wegen Mordes
«ngeBlagten Jagdaufseher Lambmann aus Hirzenhain frei .

* Würzburg , 2 . Oct . Der Sammelzug No . 691 ist heute Nacht im

- W "hof Gemünden in einen anderen Güterzug gefahren . Großer
Mterialschaden ist angerichtet worben .



Donnerstag , den 3 . Getoster 1889 .

| Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagsttatt "

U ereins - Uachrichte » .

WäLer -Kenosscnfchatt . Vormittags 11 llhr : Generalversammlung .
Äitesb . Mhcin - und Tannns - ßkuS . Abends 8 */z Uhr : Versammlung .
Taunus - Gkuö WiesSadcn . Abends 9 Uhr : Versammlung .

telelllchast „ Heutonia " . Abends 9 Uh .r : Gesellige Zusammenkunft .
urn -Werein . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürturnen ."
9 */i Uhr : Gesangvrobe .

Männer - Tnrrtvcrein . Abends 8V2 Uhr : Ricgcnturnen .
Turn -Heselkschaft . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturncrschule u . Kürturnen .
Zithcr - Lkub . Abends 8 ' /a Uhr : Probe .
Zityer -Serein . Abends 8Va Uhr : Probe .
Synagogen - Hekangverein . 8 ' /, Uhr : Probe f . d . Damen , 9 Uhr f . d . Herren .
Wiesbadener Sänger - Klub . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesellschaft „ Kraterniias " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Kriegerverein , ,Hermania - Äffemaunia " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Wiesb . Wikitär - Derein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Kirchliche Anzeige « .
Gottesdienst in der Znnagogr , Michelsberg .

Freitag , den 4 . Octobcr : Rüsttag des Versöhnungstagcs Morgens 57s Uhr ,
Rüsttag des Versöhnuugstages Nachmittags 2 ' /s Uhr .

Meteorologische Keostacht « « gr » .

Wiesbaden , den 1. October .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach « .
9 Uhr

Abends . HK
Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer .( Celsius ) . .
Dunstspannuna (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )

* Die Barometerangaben sink
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4 . Oktober : Kühler Morgen , wolkig , sonnig . Mittags angenehm , vielstt
heiter , schw . Wind oder stille Luft , kalte Nacht bei veränderlicher Beivölbq .

Fahrplan der Dampf - Straßenbahn Miesbaben - Diebrich .

Strecke Keanstte - Miesbaden (Bahnhöfe ) -Kiebrich (Mainz ) .
Abfahrt von Krau fite nach den Kahnhöfen : 9 10 UM IM 12 .
Abfahrt von Keanstte nach den Kahnhöfeu nnd nach Kiebrich :

640 8 83° 11 1230 iso 2 230 3 ZSo 4 430 5 530 6 630 7 730 Z 830 .
Abfahrt vom Kochbrunnen nach den Kahnhöfen : 9 >i 10n 1041

1141 1211 .
Abfahrt vom Kochbrunnrn nach den Kuhnhöfen und nach

Kiebrich : 65i 8 " 8 " 11 » 12 " 141 2 " 241 3 " 3 « 4 " 4 " 5 "
541 6 " 641 711 741 81 ' 8 " 920 .

Abfahrt von den Kahnhöfrn nach Kiebrich : 7 830 S-w 1120
1250 iso 220 250 320 3 ' 0 420 450 520 550 620 650 720 750 820 850
920 930 . Göthestraße : 7s 82s 855 1125 1255 iss 2 « M 325
355 425 455 52s 555 625 655 725 755 825 855 gas . Mosbach
(Rbcinbalm ) : 720 840 910 1149 410 2 >o 24 » 3 >o 34 » 410 4 «o 51»
540

'
610 640 710 740 8 ' « 840 910 gso

Ankunft in Kiebrich : 7 «o sso 920 liso 120 220 250 320 350 420 4 -»
520 550 620 650 720 750 820 850 920 10 .

Abfahrt von Kiedrich (Local -Dampfschiffe ) : 8 9t Mo Hf 12 iso
230 3 * 3 .30 4 * 430 5 * 530 6 * 63° 7 * 730 8 830f .

Ankunft in Mainz (Local -Dampfschiffe ) : 830 93of 10 ll30t 12S0
2 3 330* 4 4 '30* 5 5» * 6 630» 7 730* 8 8»« 9t .

Strecke ( Mainz ) -Kirbrich - Mievbadrn ( Bahnhöfe ) -Kcanstte .
Abfahrt von Mainz (Local - Dampfschiffe ) : 635 ( Dienstags u . Freitags )

730 8t 9 10t IO3 « 1230 iso 2 * 230 3 * 330 4 * 430 5 * 530 6 * ff»
7 * 730 .

Ankunft in Kiedrich (Local -Dampfschiffe ) : 7«5 ( Dienstags , u . Freitags )
755 925 10 55 1255 155 225 * 255 325 * 355 425 * 455 a25 * 555 625 » M
725 * 756.

Abfahrt von Kiebrich : 53o gw 7 ’0 8 gso n 1230 1 iso (gcuut
tags , bei guten , Wetter ) 2 23o 3 gso 4 4 »» 5 530 6 63» 7 7»
83o . Mosbach (Rheinbahn ) : 5 *» 620 720 8 ’0 940 uio iW
lio 210 240 310 340 410 440 510 540 6 ' 0 640 710 740 840 Göthe -
straffe : 555 635 735 8 =5 955 1125 1255 125 225 255 325 355 425 45s
5 ‘25 5 '55 625 655 725 755 855 .

Abfahrt von den Kuhnhöfen : 6 610 7 <o Mo 930 10 1(M 11 11* I
12 1230 1 130 2 -0 3 330 1 430 5 580 6 630 7 730 8 9 . )

Abfahrt vom Kochbrnnnen : 6 » 649 749 83 » Ms 10 » IO3 » 11 » 11* 1
12 » 123 » 1» 139 23» 3 » 339 49 439 59 539 6 » 6-3» 7 » 739 8» 910. : ■

Ankunft an Keanstte : 620 7 8 8so 950 1920 ioso 1120 uso 12»
1250 1 '20 150 250 320 350 420 450 520 550 620 650 720 750 820.

Die mit * bezeichneten Local -Dampfboote Verkehren nur an Sonn - und Feiertagen bei günstiger Witterung , die mit f bezeichnete«
Local -Dampfboote nur an Sonn - und Feiertagen , indessen bei jeder Witterung . — Außerdem wird mit den Dampchahnzügen an folgend «
durch Tafeln bezeichneten Punkten gehalten : Mainrerstraßc in Biebrich , Uathhauostratze in Biebrich , Adolphshöhe , Kondeh
Krrrngartenstraste , Adolph - und Nhrinstratze - Gckr , Museum straffe , Turhaus - Theater , Rüderstrahe , Grubweg .

Fremden - Führer .
Königliche Schauspiele . Abends 6Vs Uhr : „Das Gefängniss, “ . — Ballet .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Merkel 'sche Kunst -Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .
Königliche Gemälde - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins ( Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme
Samstags ) von 11 — 1 und von 2 —4 Uhr .

Königliche Landes - Bibliothek (Wilhelmstrasse 20 ). Geöffnet an allen
Wochentagen mit Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur
Rückgabe der Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Bibliothek des Alterthums - Vereins ( Wilhelmstr . 20 ). Geöffnet : Dienstags
von 2 — 4 Uhr und Freitags von 10 — 12 Uhr .

Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse 20 ). Geöffnet : Sonntags von 11 — 1
und von 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .
Besondere Besichtigung wolle man Friedrichstrasse 1 anmelden .

Naturhistorisches Museum ( Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Sonntags von
11 — 1 Uhr . Montags , Mittwochs und Freitags von 3 —6 Uhr .

Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 10 und Taunus¬
strasse 1 ( „Berliner Hof “ ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 7 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 19 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Protestantische Hauptkirche (am Markt ). Küster wohnt in der Kirche .
Protestantische Bergkirche (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Pfarrkirche (Louisenstrasse ). Den ganzen Tag geöffnet .
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Termine .
Mittags 12 Uhr : Versteigerung von Kühen im Hofe Kirch -

ggsse 47 . ( S . Tgbl . 230 .)

Geld .
20 Franken . . . M .
20 Franken in */? „
Enal . Sovereigns „
Ruff . Imperials „
Dukaten .......
Dukaten al rnarco „
Gold - Dollars . . „

den 1 . October .

16 .19 - 16 .23
16 .19 - 16 .23
20 .38 - 20 .42
16 .67 - 16 .71

9 .65 — 0 .00
9 .63 — 9.68
4 .17 — 4 .20

Csrrrse
Frankfurt ,

Wechsel .
Wien ( fl . 100 ) M . 170 .95 bz. .
Paris (Fr . 100 ) M . 81 .5 -10
Amsterdam ( fl . 100 ) M . 168 .85-» '

Autw .-Brnff . (Fr . 100 ) M . 8l .ö°»
Loudon ( Lstr . 1) M . 20 .47 bz.
Schweiz (Fr . 100 ) M . 81 .10 bz.
Italien (Lire 100 ) M . 80bz .

Reichs bank -DiSconto 4 °A>. — Frankfurter Bank -Disconto 4’/«-

Ansxng ans den Miesstadener Ciniistandsregist ^
Geboren : 25 . Sept . : Dem Taglöhncr Heinrich Gros c. T , 6 ' 1

Adolfine . — 29 . Sept . : Dem Buchhändler Friedrich Joseph
Moritz e. S ., Hermann Karl Albert Ludwig .

Aufgeboten : Königl . Amtsrichter Anselm August Lossen von hier , A
hter , vorher zn Idstein wohnh ., und Johanna Regine Dorothea N
stecher ans Soden , Kreis Höchst , wohnh . hier . — Taglöhner
x' iicob Keller aus Scheuern int Untcrlahnkrcis , wohnh . W ' ,
Karolme Dorothea Philippine Lenket aus Mensfelden , Kreis LE
wohnh . hier . — Buchhalter Philipp Jacob Nochcr aus Bornicb , •
St . Goarshausen , wohnh . hier , » nd Elisabeth Albertine Bruckwan »
Btebrtch -Mosbach , wohnh . hier . .

Verrffelichk : 1 . Oct . : Rittergutsbesitzer Gustav Theodor Solbri -
Köttcritzsch bei Grostbothen , wohnh . zu Köttcritzsch , und Ottilie
geb . Schubert , aus Zwickau , Witrwc des Kaufmanns Julius
vtsber zu Köttcritzsch ivohtth . j

Gestorben : 30 . Sept . : Elisabeth , geb . Schmidt , Wittwc des Land ^
Johanne » Würth , 811 . 2 TL 18 T . — Philipp Moritz , S . des K-M

Ludwig Philipp Pfeiffer , 2 M . 9 T . Königliches Ktandeo «^

1^ - Die heutige Uummce enthält 40 Seiten .
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